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EDITORIAL

am 19. April ist es so weit: Dann wird das Ergebnis der Abstimmung 
darüber ausgezählt, ob Krefeld Standort bei möglichen Olympischen 
und Paralympischen Spielen der Region Rhein-Ruhr werden soll oder 
nicht. Die Voraussetzung ist klar: Nur wenn eine breite Mehrheit hin-
ter dem Vorhaben steht, hat Rhein-Ruhr eine realistische Chance, sich 
gegen die starken Mitbewerber durchzusetzen.

Als Teil des Projekts, dessen Austragung für die Jahre 2036, 2040 
oder 2044 geplant ist, käme Krefeld als möglicher Austragungsort 
zum Beispiel für Taekwondo oder Rollstuhlrugby infrage, aber auch 
andere Wettbewerbe könnten hier ausgerichtet werden. Wer dem 
Projekt aufgeschlossen gegenübersteht, knüpft Hoff nung daran, dass 
unsere sportbegeisterte Stadt mit der Beteiligung zum einen an eine 
starke sportliche Tradition anknüpfen und sich zum anderen einer 
großen überregionalen und internationalen Öff entlichkeit präsentie-
ren kann. Genau darin liegt die Chance: sichtbar zu werden und sich 
als Teil einer Region zu zeigen, die gemeinsam etwas bewegen will.

Natürlich geht es nicht nur um den Sport, sondern vor allem um Per-
spektiven – für die Infrastruktur, für die Wirtschaft, für das Image 

Krefelds. Die meisten der Menschen, mit denen wir Monat für Mo-
nat sprechen, sind begeistert von dieser Stadt, sehen das Entwick-
lungspotenzial — und hoff en auf den Impuls, der dazu führt, dass 
dieses Potenzial endlich wieder ausgeschöpft wird. Dazu gehören 
Traditionsunternehmen wie Holz Roeren oder die Gebrüder Loren-
zen, die in diesem Jahr ihr 150. Jubiläum feiern und auf eine lange 
Geschichte voller Hochs und Tiefs zurückblicken können — ihrem 
Standort dabei aber immer treu geblieben sind. Aber auch jüngere 
Menschen, die sich bewusst für Krefeld entschieden und hier etwas 
auf die Beine gestellt haben: So wie Max Muctar von der Holzma-
nufaktur LEGNO, die Köpfe hinter der neuen Padeltennis-Halle oder 
der Pfl egedienst carevolution, das eine Pfl ege ermöglicht, die ohne 
Stoppuhr im Kopf auskommt. Krefeld kann was — nur wissen das 
immer noch zu wenige. 

Egal, ob und wo sie bei der Abstimmung ihr Kreuzchen setzen: Tun 
Sie es mit der Intention, das Beste für Krefeld zu erreichen. Wir wün-
schen Ihnen viel Spaß beim Lesen!

Ihr Michael Neppeßen und David Kordes

Liebe Crevelterinnen 
& Crevelter,

Foto: Niklas Breuker
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Besuchen Sie diesen spirituellen Ort – 
auch unabhängig von einem Todesfall.

Krefeld · Hülser Straße 576

Tel. 0 21 51-6 23 18 10 
info@grabeskirche-krefeld.de
www.grabeskirche-krefeld.de

 
 

Grabstätten in überschaubaren Einheiten
-Grabbesuch im geschützten Raum
-

 

Möglichkeit für Trauergottesdienste
- Angebote zur Trauerbegleitung
- Parkplatz vor der Kirche
- Gut erreichbar mit Bus und Bahn

-
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BAUEN & WOHNEN  ADVERTORIAL

„Wir sind vor allem für unsere Einfamilienhäuser bekannt. Dabei re-
alisieren wir schon lange auch Mehrfamilienhäuser – hier steigt die 
Nachfrage derzeit besonders“, sagt Christoph Lüke, der in Krefeld 
auch als Vorsitzender des Crefelder Ruder-Clubs (CRC) bekannt ist. 
Zusammen mit Chris Holzleitner führt er das gemeinsame Unterneh-
men BauFormArt. Lüke berichtet: „Vor allem als Anlageobjekte sind 
Mietshäuser mit mehreren Wohnungen sehr attraktiv.“ Der Grund: 
energieeffiziente Gebäude können steuerliche Vorteile bieten. Wird 
ein Neubau beispielsweise im KfW-40-QNG-Standard errichtet, kann 
er unter bestimmten Voraussetzungen mit der Sonderabschreibung 
nach § 7b Einkommensteuergesetz kombiniert werden.

Diese sogenannte Sonder-AfA ermöglicht es Investoren, zusätzlich 
zur regulären Abschreibung einen Teil der Baukosten in den ersten 
Jahren steuerlich geltend zu machen. „Da wir mit dem höchsten Stan-
dard bauen, erhöht sich die anfängliche Abschreibung deutlich“, sagt 
Christoph Lüke. „Somit lassen sich jeweils acht Prozent in den ersten 
vier Jahren abschreiben, was sich auf 50 Prozent in den ersten zehn 
Jahren summiert. Das führt natürlich zu einer spürbaren Reduzierung 
der Steuerlast.“ Für viele Investoren sei nachhaltiger Neubau damit 
nicht nur in ökologischer Hinsicht interessant – sondern auch aus wirt-
schaftlicher.

Gerade erst hat das Unternehmen ein Objekt mit acht Wohneinheiten 
in Verberg fertiggestellt. Für ein weiteres, ebenfalls in diesem begehr-

ten Stadtteil, läuft derzeit der Vertrieb. „Möglich ist sowohl der Kauf 
einer gesamten Immobilie als auch der Erwerb einzelner Wohnun-
gen“, sagt Chris Holzleitner.

Im Mittelpunkt der Arbeit von BauFormArt steht der schlüsselfertige 
Hausbau. Dafür bündelt man verschiedene Kompetenzen unter einem 
Dach: Architekturplanung, Projektentwicklung, Bauleitung und Ver-
trieb arbeiten eng zusammen. Vom ersten Beratungsgespräch über 
die Entwicklung individueller Grundrisse bis hin zur Koordination der 
Bauarbeiten begleitet das Unternehmen seine Kunden durch sämt-
liche Phasen eines Bauprojekts.

Ein wichtiger Bestandteil dieses Ansatzes ist die individuelle Planung. 
Bauherren können ihre Vorstellungen zu Architektur, Raumaufteilung 
und Ausstattung einbringen, während das Unternehmen technische 
Planung, Genehmigungsprozesse und Baukoordination übernimmt. 
„Für die Bauherren bedeutet das eine große Entlastung, da wir die 
vielen organisatorischen Aufgaben zentral steuern und somit alles aus 
einer Hand bieten können“, sagt Christoph Lüke.

Neben der klassischen Bauorganisation ist BauFormArt eben auch 
in der Projektentwicklung aktiv. Dazu gehört unter anderem die Ent-
wicklung und Vermarktung von Baugrundstücken sowie die Planung 
neuer Wohnquartiere. Interessenten können entweder mit einem 
eigenen Grundstück bauen oder ein Bauprojekt inklusive Grundstück 

BauFormArt GmbH

Immobilien gelten seit Jahrzehnten als eine der sta-
bilsten Formen der Kapitalanlage. Doch der Hausbau 
und der Immobilienmarkt haben sich in den vergange-
nen Jahren spürbar verändert. Steigende Baukosten, 
strengere energetische Anforderungen und wachsende 
Ansprüche an Nachhaltigkeit stellen Bauherren und An-
leger vor neue Herausforderungen. Energieeffizienz, 
langfristige Betriebskosten, steuerliche Vorteile und 
Fördermöglichkeiten spielen eine immer größere Rol-
le. Unternehmen, die Planung, Projektentwicklung und 
Bauorganisation bündeln, gewinnen deshalb zuneh-
mend an Bedeutung. Bereits seit 15 Jahren ist die Bau-
FormArt GmbH aus Krefeld genau darauf spezialisiert.

Attraktive 
Kapital-
anlagen

Fotos: Felix Burandt

Chris Holzleitner und Christoph Lüke.
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realisieren. Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt dabei vor allem in 
der Region Niederrhein sowie im Umfeld größerer Städte wie Düssel-
dorf oder Duisburg.

„In den vergangenen 15 Jahren haben wir rund 500 Immobilien er-
folgreich realisieren können“, freut sich Chris Holzleitner. Und auch 
jetzt, in wirtschaftlich schwierigen Zeiten, funktioniere das Geschäfts-
modell weiterhin gut. „Die Mieten sind so hoch, dass viele Menschen 
für das Geld lieber ein eigenes Haus oder eine Wohnung finanzieren, 
als weiterhin Miete zu zahlen“, so Christoph Lüke. Hinzu kommt der 
Aspekt der Altersvorsorge: „Wir sind fest davon überzeugt, dass es 
immer Sinn ergibt, auch eine Immobilie im Portfolio zu haben.“

Zweifellos zählt der Bau eines Hauses zu den größten finanziellen Ent-
scheidungen im Leben vieler Menschen. Transparenz und Planungssi-
cherheit kommen daher größte Bedeutung zu. BauFormArt setzt auf 
verschiedene Maßnahmen, um Bauherren eine möglichst verlässliche 

Kalkulation zu ermöglichen. Dazu zählen unter anderem Festpreisver-
einbarungen, klar strukturierte Bauabläufe und Qualitätskontrollen 
während des Bauens. „Zudem können wir ein starkes Netzwerk bie-
ten, das unter anderem aus versierten Steuerberatern und seriösen 
Finanzierungsdienstleistern besteht“, so Christoph Lüke. //db

BauFormArt GmbH
Grüner Dyk 70 // 47803 Krefeld // Tel. 02151 - 509760
info@bauformart.com // www.bauformart.com

Ein Schwerpunkt der Tätigkeit von BauFormArt 
ist die Projektentwicklung.

30 JAHRE ELEKTROHANDWERK 
10 JAHRE ELEKTROMOBILITÄT

An der Elfrather Mühle 91, 47802 Krefeld
Tel: 02151 473700, www.elektro-hucken.de



SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 

Mit der Frage „Willst du Kaff ee?“ empfängt mich Mohammed Khir 
Hajou so charmant wie unpünktlich, weil er seine Kinder noch eben 
von der Schule abgeholt hat. Doch seine freundlich-zugewandte Art 
lässt den holprigen Start schnell vergessen, ich fi nde einen Sitzplatz 
in der vollgestopften Werkstatt und rechne jederzeit damit, dass der 
Kobold Pumuckl aus einer Ecke auftauchen könnte. Wobei der fi k-
tive Meister Eder ja eigentlich ein Schreinermeister ist und wir uns 
in einem alteingessenen Geschäft für die Reparatur von Lederwa-
ren befi nden. Heinz-Peter Rottes führte die einzige Täschnerei am 
Niederrhein mehr als 40 Jahre lang, bevor er den Betrieb 2012 aus 
gesundheitlichen Gründen aufgeben musste. Seine langjährige Mitar-
beiterin Silvia Opitz übernahm den Laden für eine Weile und übergab 
ihn schließlich an den gebürtigen Syrer, der seit 2001 in Deutschland 
lebt und sich hier mehr als heimisch fühlt. „Den Namen Opitz habe 
ich vor sieben Jahren einfach behalten“, sagt der Wahl-Krefelder mit 
einem verschmitzten Lächeln und einem leichten arabischen Akzent. 
Auch die uralte Webseite des Gründers existiere noch, es gebe ja 
keinen Grund, daran etwas zu ändern. Pragmatische Lösungsansätze 
sind augenscheinlich Teil seiner DNA, wobei der Weg in die Selbst-
ständigkeit für M. Khir Hajou – er mag seinen Namen lieber abgekürzt 
– durchaus mit Höhen und Tiefen ausgestattet ist.

„Meine Kunden kommen nicht nur aus Krefeld, sondern auch aus 
Neuss, Düsseldorf oder Duisburg“, freut sich der gelernte Schuh-
macher über die überregionale Nachfrage. „Die Menschen haben ein 
individuelles Problem mit einem Lederprodukt, das off ensichtlich 
niemand anders lösen kann.“ Gerade erst habe er einen neuen Druck-
knopf an einem Lederarmband mit Schalke-04-Logo angebracht. 
„Supergut“ lobte nicht nur der Klient, die Zufriedenheit mit dem Er-
gebnis steht auch dem 58-jährigen Problemlöser quer ins Gesicht 

geschrieben. „Schau mal hier, diese alte Lederjacke – den Riss im 
Rücken verdecke ich mit zwei dekorativen Flicken, dann kommt noch 
eine Schönheitsnaht daran.“ Seine Augen leuchten. Ob Vintage-De-
signer-Handtasche, Motorradjacke, Rucksack oder Möbelstück aus 
der Arztpraxis – zu jedem Auftrag gibt es vorab eine patente Be-
ratung, was machbar ist und wie hoch die Kosten ausfallen werden. 
„Wenn jemand mit einem billigen Produkt in den Laden kommt, das 
bei einer chinesischen Plattform erworben wurde, übersteigen meine 
Reparaturkosten den ursprünglichen Warenwert oft deutlich“, erin-
nert M. Khir Hajou an die Grenzen seines Handwerks. Er versuche 
zwar immer, die Dinge am Leben zu erhalten und schöner zu machen. 
Wenn aber am Ende die Ware nicht abgeholt werde, sei das „schon 
frustrierend“, weist der Handwerker auf volle Regale mit reparierten 
Taschen und Koff ern. Am meisten habe jedoch der Corona-Lock-
down nur ein Jahr nach der Übernahme des Geschäfts geschmerzt: 
„Das war der Horror – nicht nur fi nanziell, sondern weil ich meinen 
Beruf so liebe!“ Um diese Zeit sinnvoll zu füllen, fertigte er Leisten für 
Mini-Schuhe und kleine Stiefel als Schlüsselanhänger.

Dass der dreifache Familienvater mal als Täschner in Deutschland 
arbeiten würde, verdanke er im Grunde einer Reihe von Zufällen, 
taucht er bei einem Becher Kaff ee in seine syrische Kindheit ein. „Ich 
bin nach der sechsten Klasse von der Schule abgegangen — das war 
nicht meins — und habe zunächst wie mein Bruder als Bauarbeiter 
gearbeitet. Eines Tages lernte ich auf einer Baustelle einen Schuh-
macher kennen, der sah, wie präzise ich die Nägel einschlug. Er bot 
mir spontan eine Ausbildung an.“ M. Khir Hajou lässt sich im Alter 
von 15 Jahren auf das Abenteuer ein und lernt von der Pike auf, wie 
man mit Rohleder, Mustern oder Leisten umgeht. Dabei kann es auch 

Sattler, Täschner oder Schuster – viele Berufe, die vor 50 Jahren noch alltäglich waren, gelten inzwischen als ausge-
storben. Oft zu Unrecht, denn traditionelles Handwerk ist durchaus gefragt. Wer den winzigen Laden für Lederwaren-
reparaturen auf der Breite Straße betritt, hat meist ein Problem, das mit Tierhäuten und Nachhaltigkeit zu tun hat: 
einen Riss in der geliebten Lederjacke, abgenutzte Henkel an der Designer-Handtasche oder einen Gürtel, der gekürzt 
werden soll. Der Inhaber M. Khir Hajou lernte sein Metier in Syrien und ist ein wahrer Tausendsassa, wenn es um prak-
tische Lösungen geht. Warum man Schuhe gut pfl egen sollte und was ihn am meisten nervt, erfuhren wir zwischen 
alten Maschinen und Reißverschlüssen.

Text: Melanie Struve // Fotos: Felix Burandt

Wie wird 
man eigentlich … 

TÄSCHNER?TÄSCHNER?
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SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 

Ich liebe 
meinen Beruf!

„



SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 

vorkommen, dass er ins 500 Kilometer entfernte Aleppo geschickt 
wird, um Material zu besorgen. Was ihn bis heute spürbar fasziniert, 
sind die Maschinen, die er auseinandernimmt, säubert und schärft 
– Augenmaß und Sorgfalt zählen defi nitiv zu seinen Stärken. Die 
jetzige Werkstatt steht voll mit Nähmaschinen von Dürkopp, Singer 
und Adler, das massive Presswerk mussten fünf Männer ins Geschäft 
hineintragen. „Viele Maschinen begleiten mich seit Bayern“, erzählt er 
von seinen Anfängen in Deutschland. Die Jobsuche erwies sich trotz 
des Meisterbriefs als schwierig, er fängt als einfacher Leiharbeiter in 
einer bayrischen Schuhfabrik an und stellt nach gut zwei Jahren den 
Chef vor die Wahl: „Entweder ich habe bis 12 Uhr einen richtigen Ver-
trag oder ich bin nach der Mittagspause weg!“ Weil das Dokument 
pünktlich geliefert wird, bleibt er noch viele Jahre in Süddeutsch-
land; Hartnäckigkeit gepaart mit ausgeprägter Berufsehre führen 
ihn regelmäßig ans Ziel. Nach der Trennung von seiner damaligen 
Lebensgefährtin landet er über Umwege in Willich-Schiefbahn bei 
einem Orthopädie-Schuhmacher, bis er 2019 die Chance ergreift, sich 
selbstständig zu machen. „Mittlerweile arbeite ich zudem drei Tage 

die Woche bei Reitstiefel Kempkens“, lässt der Inhaber durchblicken, 
dass die Zeiten nicht ganz so rosig sind. Er wird dann vertreten von 
Ehefrau Faeza, die genauso charmant im Laden agiert.

Wenn man erlebt hat, wie lösungsorientiert der bescheidene M. Khir 
Hajou seine Kunden vor Ort oder am Telefon berät und wie liebe-
voll er mit den Gegenständen umgeht, wünscht man ihm, dass er 
die große Abwechslung in seinem geliebten Beruf noch viele Jahre 
genießen kann. Zum Schluss hält er noch einen Lieblingstipp parat: 
„Investiert ein paar Minuten in eure Schuhe – macht sie regelmäßig 
sauber, benutzt Vaseline oder Lederfett und tragt nicht jeden Tag 
dasselbe Paar. Füße sind so wichtig!“ Dass er selbst mit beiden Bei-
nen im Leben steht, hat er längst bewiesen. Ganz ohne Pumuckl. www.pkaesthetics.online

UNTERSTREICHE 
DEINE 

SCHÖNHEIT

SCHÖNHEIT BEGINNT VON INNEN 

MIT UNSERER GANZHEITLICHEN HERANGEHENSWEISE VERBINDEN WIR 
GESUNDHEIT UND ÄSTHETIK. BEI UNS STEHT NICHT NUR IHR ÄUSSERES 
ERSCHEINUNGSBILD IM MITTELPUNKT, SONDERN AUCH IHRE GESUNDHEIT. 

DENN NICHTS SPIEGELT DIESE MEHR WIDER ALS IHR AUSSEHEN. 
ENTFALTEN SIE IHR VOLLES POTENTIAL.

MINIMALINVASIVE 
BEHANDLUNGEN FÜR 
MAXIMALE SCHÖNHEIT 

PATRYK 
DARIUSZ KOZICKI 
Leitender Arzt  

Ob Vintage-Designer-Handtasche, Motorradjacke, 
Rucksack oder Möbelstück: Mohammed 

repariert - und verschönert.
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Fotos: Felix Burandt & Michael Krudewig 

„Legno“ stammt aus dem Italienischen und bedeutet „Holz“ – und genau diesen Werkstoff bearbeiten Max Muctar, 
Geschäftsführer der gleichnamigen Hülser Holzmanufaktur, und sein Team mit Kreativität und Leidenschaft. Mit 
der Eröffnung eines neuen Showrooms im Hülser „Green Business Park“ an der B9 inszeniert Legno die vielfältige 
Schönheit und gestalterische Kraft des Werkstoffs Holz.

LEGNO 
bedeutet 

Holz

Hohe Decken, klare Formen, großzügige Räume. Der LEGNO 
Showroom bietet viel Platz für die Ausstellung der eigenen Mö-
belkreationen und beruhigt zugleich die Sinne. Heraus aus dem 
hektischen Alltag, hinein in die wohlgestaltete LEGNO-Welt. Ver-
antwortlich für die professionelle Kundenberatung und die Um-
setzung individueller Projekte ist neben Max Muctar auch Nadine 
Jackson, die den LEGNO Showroom seit einem Jahr mit ihrer um-
fassenden Erfahrung und ihrem feinen Gespür für Gestaltung als 
Innenarchitektin leitet.

„Für die Erweiterung unseres Serviceangebots haben wir uns be-
wusst entschieden: Wir bieten unseren Kundinnen und Kunden 
eine Innenarchitekturleistung, die üblicherweise mit zusätzlichen 
Kosten verbunden ist“, betont Max Muctar. „Bei uns verstehen wir 
sie als integralen Bestandteil unseres Angebots.“ Das LEGNO-An-
gebot erstreckt sich von individuell angefertigten Möbeln bis zu 
maßgefertigten Innenausbauten. Dabei entstehen aus Holz hoch-
wertige, individuelle Lösungen, bei denen Nachhaltigkeit eine 
zentrale Rolle spielt. Der Werkstoff wird bewusst eingesetzt und 

LEGNO Showroom

Das LEGNO Showroom Team: Max Muctar, Holger Hogeweg und Nadine Jackson.
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verantwortungsvoll verarbeitet. „Wir können alles, was man aus 
Holz bauen kann“, sagt Holger Hogeweg, LEGNO-Prokurist und 
Leiter des Objektgeschäfts. „Wer einen professionellen Schreiner 
für individuelle Lösungen sucht, kommt zu uns. Wir haben hier 
eine besondere Atmosphäre, in der man die Begeisterung spürt, 
mit der wir unsere Arbeit machen!“

Die Vielfalt des Holzes und seine gestalterischen Möglichkeiten 
werden im LEGNO Showroom anhand ausgewählter Möbelstücke 
anschaulich präsentiert. So werden Griffvarianten für Schrank-
türen und Schubladensysteme – von elegant gestalteten Griff-
Fräsungen bis zu grifflosen Push-to-Open-Lösungen oder auch 
Lichtlösungen erlebbar gemacht. Individuell konzipierte Konstruk-
tionslösungen und eine große Auswahl an Oberflächen, wie zum 
Beispiel Massivholz mit Naturöl, Furnier mit Klarlack oder farbig 
lackierte Möbelfronten, runden die Ausstellung ab. „Der Farbaus-
wahl sind keine Grenzen gesetzt. Wir haben eine eigene Lackier-
werkstatt, die mit nachhaltigen Wasserlacken und natürlichen 
Ölen arbeitet“, berichtet Max Muctar. „Wir legen großen Wert auf 
hochwertige und feine Oberflächen und verwenden viele Platten-
werkstoffe mit Nachhaltigkeitszertifikat“, betont er. Nicht nur die 
Fertigung findet komplett in Hüls statt, auch das von LEGNO ver-
wendete Massivholz kommt aus zertifizierter Forstwirtschaft.

Ergänzend zum traditionellen Geschäftsbereich hat LEGNO 2025 
unter dem Namen „LEGNO Atelier“ erstmals eine eigene Design-
kollektion mit exklusiven Holzmöbeln auf den Markt gebracht. Das 
Design entstand in Zusammenarbeit von Max Muctar und Kerstin 

Forch. Um die Herkunft vom Niederrhein zu betonen, tragen die 
Kollektionen die Namen „GRÄS“, „AUEN“ und „FLOSS“. Dabei ist 
GRÄS eine Sitzkollektion für den Innen- und Außenbereich, AUEN 
eine Wohnkollektion und FLOSS eine Küchenkollektion. „Die Ge-
staltung unserer Möbelkollektionen basiert auf unseren langjähri-
gen Erfahrungen aus Design und Möbelbau“, schwärmt LEGNO-
Geschäftsführer Muctar. „Unser Ziel ist es, nachhaltiges Design 
vom Niederrhein zu schaffen – und das ist uns gelungen. Natürlich 
alles lokal produziert.“

Die drei LEGNO Atelier Kollektionen werden im LEGNO Showroom 
ausgestellt und sind über den firmeneigenen Onlineshop verfüg-
bar: www.shop.legno.de. Darüber hinaus wird die LEGNO Atelier 
Kollektion im Gartencenter Selders in Meerbusch (Badendonker 
Straße 9) präsentiert. Die GRÄS Sitzkollektion wird aktuell in einer 
Frühlingsaktion angeboten. //mo

LEGNO Showroom
Green Business Park // Einheit 4 
Odilia-von-Goch-Straße 16 // 47839 Krefeld
Telefon: 02151 - 15180261 // shop@legno.de
www.legno.de

LEGNO versteht sich nicht einfach nur als Möbelhersteller. 
Seinen Kunden bietet das Unternehmen echte 
Innenarchitekturleistung an.

Im Showroom in Hüls sind die verschiedenen Atelierkollektionen zu sehen. 
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Dietrich Blinten strahlt über das ganze Gesicht. Er freut sich schon auf 
das Mittagessen, sein Leibgericht, Gulasch mit Klößen, eine Speziali-
tät seiner Schwägerin, das er nun endlich wieder sorgenfrei genießen 
kann. „Ich bin Prof. Dr. Müllejans so dankbar“, sagt er. „Der hat das 
sehr gut gemacht!“ Anders als sein voriger Zahnarzt: Die Behand-
lung verlief chaotisch und das Resultat war eine wacklige, schlecht 
sitzende Prothese, die immer wieder aus der Verankerung rutschte. 
„Nach jedem Essen musste ich sie rausnehmen, saubermachen und 
neu kleben. Das war so lästig“, erinnert sich der Rentner. 

Durch Zufall stieß er auf die Anzeige der Stadtwald Klinik für einen 
Informationsabend zum Thema „Feste Zähne an einem Tag“. Ohne 
zu zögern meldete sich der Witwer an, hörte dem Vortrag von Prof. 
Dr. Rolf Müllejans aufmerksam zu — und war begeistert. „Der Herr 
Professor hat alles sehr gut und einfühlsam erklärt. Ich habe ihm so-
fort vertraut“, lobt Blinten, der direkt einen Termin mit dem Zahn-
mediziner vereinbart. „Wir haben uns bei Herrn Blinten im Oberkiefer 

für eine All-on-4-Versorgung entschieden“, erläutert Müllejans. „Da-
bei wird eine komplette Zahnreihe auf vier Implantaten aufgesetzt. 
Im Unterkiefer war das Knochenangebot für eine solche Versorgung 
zu gering, also haben wir dafür einen herausnehmbaren Zahnkranz 
mit Implantaten erstellt.“ Die Behandlung wurde unter Vollnarkose 
durchgeführt und dauerte einige Stunden. Anschließend wurde dem 
Patienten ein Provisorium eingesetzt, das nach der Einheilzeit durch 
die finale Versorgung ersetzt wurde. 

Dietrich Blinten ist kein Einzelfall. Zu den alle zwei Monate in der 
Stadtwald Klinik stattfindenden Infoveranstaltungen erscheinen im-
mer wieder Menschen, die ein einziger, sehnlicher Wunsch antreibt: 
Endlich wieder Ruhe mit den Zähnen zu haben. „Ich möchte ihnen 
eine Versorgung geben, die für den Rest ihres Lebens hält“, erläutert 
Müllejans seine Motivation. Sehr genau hört er sich die oft Jahrzehn-
te andauernden Leidensgeschichten an, lauscht den verschiedenen 
Wünschen und Bedürfnissen, untersucht den Ist-Zustand — und 

Stadtwald Klinik

„Kraftvoll zubeißen“ zu können, wie es in der Werbung heißt, ist für die meisten Menschen eine Selbstverständ-
lichkeit, über die sie nicht weiter nachdenken. Es ist nur schwer vorstellbar, welche Beeinträchtigung es für die 
Lebensqualität bedeutet, wenn die Zähne nicht mehr so mitmachen, wie man es gewohnt ist. Für den 86-jährigen 
Dietrich Blinten aus Linn war jedes Essen eine einzige Qual: Bis er in seiner Verzweiflung einen Informationsabend 
der Stadtwald Klinik aufsuchte. Ein Schritt, der sein Leben veränderte. 

Endlich feste Zähne: 
           Das pure Glück!
Fotos: Niklas Breuker

Dietrich Blinten und Prof. Dr. Rolf Müllejans: Nach einer aufwändigen Behandlung glücklich am Ziel.

SPORT & GESUNDHEIT  ADVERTORIAL  ADVERTORIAL  SPORT & GESUNDHEIT
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macht auf dieser Grundlage passende, tragfähige und medizinisch 
sinnvolle Lösungsvorschläge. „Ich muss die Mannschaft ermitteln, die 
zukünftig auf dem Platz stehen wird“, greift er schmunzelnd auf eine 
Sportmetapher zurück. Oder weniger fantasievoll formuliert: Welche 
Zähne dürfen bleiben, welche müssen vielleicht gehen — und wie 
werden sie ersetzt? „Manche Patienten möchten ihre echten Zähne 
um jeden Preis behalten. Unser Ziel ist es, den optimalen Weg zu 
finden, um den Eingriff so schonend wie möglich zu gestalten und 
eine wirklich langfristig gute Versorgung zu gewährleisten“, weiß 
Müllejans. Das Budget ist ebenfalls ein Faktor: „Herausnehmbare Ver-
sorgungen sind günstiger als fest sitzende, auch beim Material gibt es 
Einsparoptionen. Das ermöglicht es uns, im Rahmen der finanziellen 
Möglichkeiten zu bleiben.“

Als Zahnarzt und Chirurg mit über 30 Jahren Erfahrung in der Implan-
tatversorgung kann Müllejans in der Stadtwald Klinik einen Service 
anbieten, der am Niederrhein so längst nicht selbstverständlich ist. Es 
gibt einen echten Klasse-1-OP-Saal mit angeschlossenem Aufwach-
raum, in dem Patienten nach der Behandlung in aller Ruhe zu sich 
kommen können. Der hochwertige Zahnersatz aus Kunststoff oder 
Keramik entsteht nach digitaler Planung im hauseigenen Dentallabor 
— perfekt für schnelle Anpassungen, Korrekturen oder auch eventu-
elle Reparaturarbeiten. „Unsere Zahntechniker werden von Anfang 
an mit eingebunden“, bestätigt Müllejans. „Versorgungen sollen nicht 
nur haltbar und funktional, sondern auch ästhetisch ansprechend sein. 
Unsere Patienten können sich die Zahnfarbe aussuchen und uns ihre 
Wünsche hinsichtlich der Zahnform mitteilen.“ Aspekte, mit denen sich 
viele noch nie beschäftigt haben. „Ich sage meinen Patienten immer, 
dass es jetzt einmal ganz und gar nur um sie geht. Und ich dafür da 
bin, ihnen ihre Wünsche zu erfüllen. Zähne machen so viel für unser 
Gesicht, unser Lächeln und unsere Ausstrahlung! Und wenn wir jetzt 
eh alles neu machen, warum dann nicht in schön?“, fragt Müllejans. 

Erich Blinten hat seine Entscheidung nicht bereut. Seinen Lebens-
abend kann er jetzt den angenehmen Dingen widmen, ohne sich mit 
seinen Zähnen herumärgern zu müssen. „Ich kann jedem nur empfeh-
len, die Stadtwald Klinik aufzusuchen und sich zu informieren!“, rührt 
er lachend die Werbetrommel wie ein Profi. Und dann lässt er sich 
das Gulasch mit Klößen schmecken, das seine Schwägerin ihm zube-
reitet hat. Wie sich das für ihn anfühlen muss, lässt sich von außen nur 
schwer nachvollziehen. Aber sein Gesicht zeigt das pure Glück. //on

Nächster Infoabend: Do, 23.04., 19 Uhr.

Stadtwald Klinik
Promenadenweg 17 // 47809 Krefeld
Telefon: 02151 – 7888555 // E-Mail: empfang@stadtwald-klinik.com
Instagram: stadtwald_klinik // Facebook: Stadtwald Klinik
stadtwald-klinik.com

Nach vielen Jahren mit einer lockeren Prothese kann 
der Linner jetzt endlich wieder richtig zubeißen und 

seine Mahlzeiten genießen.

K R - O N E / /  6 5

A  DAY  AT  T H E  R A C E S :  
V I N TA G E  P I C K N I C K  Z U M  L A D I E S  DAY

A L L E  A N G A B E N  O H N E  G E W Ä H R

Im Rahmen des Projektes "Draußen vor der Tür",
zur Unterstützung der Krefelder Cafe- und Gas-
tronomiescene spielt die Band 4 Good Reasons
auf dem Theaterplatz vor dem Cafe Paris. Der
Eintritt ist frei, es wird um Spenden für die Gas-
tronomie in Krefeld gebeten.

Sa, 22.08.20, 19:00 Uhr, Café Paris, 
Theaterplatz 2

D R A U S S E N  V O R  D E R  T Ü R  
I M  C A F E  PA R I S

Eine Fahrt mit einem Schi� der Hurtigruten ent-
lang der norwegischen Küste gilt als die schönste
Seereise der Welt. Umso mehr, wenn man die
Reise bei Traumwetter macht. Der Filmemacher
Volker Wischnowski hat die Tour im Jahr 2013,
unternommen…

Fr, 21.08.20, 21:00-22:30 Uhr, SWK Open Air
Kino, An der Rennbahn 4

S W K  O P E N  A I R  K I N O :  
N I G H T L I F E

H U RT I G R U T E N  -  D I E  S C H Ö N S T E  
S E E R E I S E  D E R  W E LT

A L L E  T E R M I N E  O N L I N E  U N T E R :  W W W. K R - O N E . D E / K A L E N D E R

Weiter mit Bildung
www.vhs.krefeld.de

T E R M I N E  &  E V E N T S / /  A D V E R T O R I A L

Bitte informieren Sie sich tagesaktuell
bei den Veranstaltern, da zum aktuel-
len Zeitpunkt nicht für das Stattfinden
aller genannten Events garantiert
werden kann!

Milo arbeitet als Barkeeper in Berlin und lernt
eines Nachts seine Traumfrau Sunny kennen. Die
beiden verabreden sich für ein Date, doch der
bislang so perfekte romantische Abend eskaliert,
als Milos chaotischer Freund Renzo hereinplatzt...

Mi, 05.08.20, 21:30-23:30 Uhr, 
SWK Open Air Kino, An der Rennbahn 4

Zeit die Sommerhüte und die passenden Kleider
herauszuholen. Der „Ladies Day“ – inklusive Hut-
wettbewerb – bietet nicht nur spannende Ren-
nen, sondern bildet auch einen schönen Rahmen
für Gespräche und Austausch. 

So, 09.08.20, 11:00 Uhr, Krefelder Rennclub
1997 e.V., An der Rennbahn 5

KR-ONE_Juli/Aug.2020_RZ.qxp_Layout 1  07.07.20  12:39  Seite 65

Experten für umfassende Zahnsanierungen: das Team 
der Stadtwald Klinik.

Jetzt das Video  
zur Story anschauen!
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WIR 
MAKELN DAS

SCHON!

www.crevelt- immobil ien.de

---   Jahrzehntelange Erfahrung in der Immobilienbranche   ---

---   Großes Know-how rund um Immobilien, Wertermittlung und Vermarktung   ---

---   Hohe Marketing-Kompetenz mit eigener Agentur und Verlag   ---

---   Erstklassige Vernetzung in Krefeld und Umgebung   ---

DA R AU F 
KÖ N N E N  S I E

B AU E N !

Freude, Stolz oder Zufriedenheit fühlen wir alle gerne — Angst, Wut 
oder Hilfl osigkeit dagegen weniger. Sogenannte negative Emotio-
nen sind unangenehm und belastend, deshalb  möchten wir sie so 
schnell wie möglich wieder loswerden. Leider ist es jedoch keine 
gute Idee, diese zu unterdrücken, da sie uns in der Regel auf nicht 
befriedigte Bedürfnisse oder Mangelzustände hinweisen: Wenn ich 
Angst habe, brauche ich vielleicht mehr Sicherheit. Wut kann an-
zeigen, dass jemand meine Grenzen überschreitet. Darum nennen 
wir diese Emotionen in der Therapie auch nicht negativ, sondern 
unangenehm. Denn sie haben oft die Funktion einer Handlungsauf-
forderung: Wir sollen etwas ändern, eine ungelöste Aufgabe anpa-
cken, für uns einstehen.

Unangenehme Emotionen zu unterdrücken, ist daher genauso sinn-
voll, wie nicht auf das Warnlämpchen im Auto zu achten, das auf 
den geringen Ölstand hinweist. Dadurch wird das Problem nicht be-
hoben. Im Gegenteil – irgendwann ist der Motor kaputt. Weil diese 
Emotionen aber schmerzhaft sind und wir zunächst keinen Lösungs-
weg sehen, tun wir aber oft genau das: Wir unterdrücken sie – sei 
es durch Verdrängung, Alkohol und Drogen, Medienkonsum oder ex-
zessives Arbeiten. Je länger wir es versuchen, desto schwieriger wird 
aber das Unterdrücken. Es ist, als ob man einen Ball unter Wasser 
drücken möchte. Je mehr Kraft man darauf verwendet, umso größer 
wird das Risiko, dass er irgendwann hochgeschossen kommt und mir 
ins Gesicht fl iegt.

Anders als beim Auto zeigen unsere emotionalen Warnlämpchen 
nicht immer nur aktuelle Probleme an. Manchmal triggert uns etwas 
Aktuelles, weil es emotional geprägte Erinnerungen auslöst. Das 
kann zum Beispiel eine Hundephobie sein, weil ich vor vielen Jahren 
mal von einem Hund gebissen wurde. Auch bestimmte Worte oder 
Verhaltensweisen können mich wütend machen, weil sie mich an Zu-
rücksetzungen in der Kindheit erinnern.

Aber auch diese „maladaptiven“, nicht auf aktuelle Probleme hinwei-
senden, nicht situationsadäquaten Emotionen sollten nicht einfach 
unterdrückt werden. Denn auch sie enthalten eine Handlungsauf-
forderung: nämlich die, sich mit den Kränkungen der Vergangenheit 
auseinanderzusetzen, damit sie unsere Gegenwart nicht weiter ver-
giften. Weil unser Leben nie perfekt läuft, gehören negative Emotio-
nen im Alltag dazu. Unsere Aufgabe ist es, sie zu fühlen, herauszufi n-
den, worauf sie uns hinweisen wollen, und entsprechend zu handeln. 

Ihre Kim Schlangenotto   

Klinik Königshof
Am Dreifaltigkeitskloster 16 // 47807 Krefeld 
Telefon: 02151 – 8233 00 // Für Notfälle: 02151 – 8233-6032
www.klinik-koenigshof-krefeld.de 

Psychologin Kim Schlangenotto.

Warum negative Emotionen 
   im Alltag dazugehören

Klinik Königshof

Foto: Luis Nelsen
KOLUMNE ADVERTORIAL
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Fotos: Felix Burandt

Her mit 
   dem bunten Leben!

Die ersten warmen Sonnenstrahlen des Frühlings haben nicht nur 
alle Menschen aus den Häusern geholt, sondern auch dafür ge-
sorgt, dass viele Pflanzen ihre Köpfe in Richtung Sonne strecken, 
um ihre volle Farbvielfalt zu entwickeln. Die Welt wird wieder et-
was bunter und das zeigt sich auch in Fischeln, im Peeters Zwo und 
Blumen Peeters – dem neuen Gemeinschaftsort für Garten, Blu-
men und allerlei Schönes.

Bereits vor ziemlich genau zwei Jahren eröffneten Stefan und Viola 
Peeters an der Kölner Straße einen kleinen, aber sehr feinen Con-
cept Store: Beim Betreten des Ladens fallen sofort die leuchtenden 
Farben, über die sich das Geschäft definiert, ins Auge. Schmuck, 
Textiles, Kerzen, Accessoires, Bücher oder liebevolle Kinderge-
schenke – alles wird liebevoll von Viola Peeters kuratiert. Es ist ein 
Ort zum Stöbern, überall gibt es etwas zu entdecken. „Auf Messen, 

im Urlaub oder beim Shoppen in der Region — ich bin überall auf 
der Suche, um besondere Schönheiten für Peeters Zwo zu finden“, 
erklärt die Inhaberin. Mal sind es ausgefallene Kleidungsstücke, be-
sondere Postkarten oder extra coole Bügel-Bilder für den individu-
ellen Twist. Und das alles in den schönsten Farben: Hier geht pas-
tellbunt die Sonne auf. „Die Buntheit ist für jeden, der eintritt, eine 
Wohltat. Dieses Feedback bekommen wir immer wieder“, freut sich 
Viola Peeters.
 
Zu Beginn gab es im Concept Store auch eine kleine Auswahl an 
Blumen, schließlich ist Stefan Peeters Florist und Gärtnermeister 
mit Leib und Seele. Er führte jahrelang Blumen Stefan Peeters an 
der Fischelner Eichhornstraße. Der gelernte Florist und Gärtner-
meister hatte das Geschäft seinerzeit von seinem Ausbilder Horst 
Dennisen übernommen, mit seinem Gespür für Trends und Farben 

PEETERS ZWO & BLUMEN PEETERS 

Stefan und Viola Peeters.
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Her mit 
   dem bunten Leben!

weiterentwickelt und weit über die Grenzen Fischelns hinaus be-
kannt gemacht.
 
Im letzten Jahr bot sich dem Paar dann eine einmalige Gelegenheit: 
„Wir konnten hier, mitten im Herzen Fischelns, das Ladenlokal im 
Innenhof hinter Peeters Zwo mieten und so unser Blumengeschäft 
mit dem Concept Store an eine Adresse bringen“, erklärt Stefan 
Peeters. Aus zwei wurde also eins. Und wer heute von der Kölner 
Straße kommend in den Gang zwischen Concept Store und Ern-
sting’s Family schaut, blickt auf ein farbenfrohes Pflanzenmeer. Mit 
jedem Schritt in Richtung Hof zeigt sich die Schönheit dieses be-
sonderen Ortes mehr und mehr. Über dem Hof baumeln Lichterket-
ten – es ist fast wie bei Alice im Wunderland, ein Meer stilvoll arran-
gierter Pflanzen in farbenfroher Blüte gibt es im Hof zu entdecken.
 
In diesem hübsch inszenierten Hinterhof befindet sich auch der 
Eingang zum neuen Blumengeschäft von Stefan Peeters, in dem 
es – wie früher auf der Eichhornstraße – wunderschöne Blumen-
arrangements für jegliche Wünsche gibt: „Egal ob zur Geburt, 
Geburtstag, Hochzeit oder eben für Beerdigungen, wir begleiten 
unsere Kunden mit unseren Blumen durch das ganze Leben und 
das mit absoluter Begeisterung“, so der Krefelder. Eine praktische 
Neuerung für die Kunden ist der kleine Parkplatz, der sich an den 
Hofbereich anschließt. Die Zufahrt erfolgt über die Anrather Straße.
 

Stefan Peeters ist auch außerhalb seiner beiden Läden für Krefeld 
aktiv. So kümmert er sich um die Begrünung der Einkaufsstraßen, 
gestaltet die Laufwege des MiKS Weihnachtsmarkts, unterstützt 
Veranstaltungen wie „op dä Maat“, „Ballonglühen“ oder die „Rhi-
neside“ und mischt aktiv in der Fischelner Stadtteilentwicklung mit: 
„Wir machen soviel mehr, als hier auf den ersten Blick ersichtlich 
ist“, erklärt er nicht ohne Stolz. 22 Mitarbeitende umfasst sein Team 
mittlerweile. Die braucht es aber auch, wenn zum Beispiel der Auf-
trag reinkommt, die Flora in Köln für ein großes Firmenevent mit 
Blumen zu bestücken. Längst ist Blumen Stefan Peeters ein Name, 
der weit über Krefeld hinaus bekannt ist. Viel zu tun gibt es da im-
mer: „Wir lieben unsere Arbeit einfach und haben deswegen auch 
immer Spaß daran, neue Ideen umzusetzen“, so der Unternehmer. 
Für die Zukunft haben Stefan und Viola Peeters tatsächlich noch 
einige Pläne parat: „Hier soll noch ein altes Gewächshaus hinkom-
men, in dem wir dann auch Events veranstalten, wie zum Beispiel 
Adventskränze dekorieren, Kindergeburtstage oder floristische 
Junggesellinnenabschiede“, verkündet Stefan Peeters.

Dass die Zusammenarbeit des Paares an der Kölner Straße jetzt 
auch räumlich perfekt harmoniert, ist wie die sprichwörtliche Kir-
sche auf der Torte – die perfekte Symbiose aus Garten, Blumen & 
Schönem und ein absoluter Zugewinn für Fischeln. //sw

PEETERS ZWO & BLUMEN PEETERS
Kölner Straße 535 // 47807 Krefeld // Tel.: 02151 30 11 32
instagram: blumenstefanpeeters_krefeld, peeters_zwo
www.blumen-stefan-peeters.de, 

Die schönen, farbenfrohen Dinge im Peeters Zwo findet Viola 
Peeters auf Messen, im Urlaub oder beim Shoppen.



Auf den romantischen Pfaden zwischen Farn, Tulpe und Magnolie ent-
deckt der Besucher besondere Skulpturen, Objekte und Unikate der 
rund 45 Künstlerinnen und Künstler in der 3,6 Hektar großen Garten-
anlage. Hier kann man verweilen, die ausgesuchte Pfl anzenvielfalt mit 
über 5.000 Arten genießen, neue Inspirationen sammeln und außer-
gewöhnliche Objekte für den eigenen Garten erwerben. Abgerundet 
wird das Erlebnis durch ein besonderes kulinarisches Angebot auf der 
Sonnenterrasse.

Fr/Sa/So, 01.05./02.05./03.05., 10 — 18 Uhr
Eintritt: 10 Euro, Kinder bis einschließlich 16 Jahre frei
Botanischer Garten Johansenaue
Am Schönwasserpark // 47809 Krefeld
Die Open-Air-Ausstellung fi ndet bei jedem Wetter statt.
Weitere Informationen, Ausstellerportraits und Vorverkauf 
unter www.artofeden.de

ART OF EDEN 2026

Kunst im 
Botanischen 
Garten Krefeld

soulmarket 
verspricht 
Inspiration und 
Genuss

Krefelder Gartenwelt

Vom 17. bis 19. April verwandelt sich die Krefelder Galopprennbahn 
in einen lebendigen, frühlingshaften Lifestyle-Markt. Rund 160 Aus-
stellerinnen und Aussteller präsentieren ein hochwertiges und vielfäl-
tiges Angebot rund um Garten, Wohnen, Genuss, Kunst und Mode. 
Die Krefelder Gartenwelt setzt kreative Akzente für die Gestaltung 
von Heim und Garten und greift aktuelle Trends auf. So gibt es eine 
große Auswahl an Blumen und Pfl anzen, hochwertige Outdoor-Möbel 
vom Grill bis zum Strandkorb – oder auch besondere Küchenutensilien 
wie etwa schöne Dinge aus Olivenholz oder außergewöhnliche Wind-
mühlenmesser. Ganz im Sinne des soulmarket-Gedankens bietet die 
Krefelder Gartenwelt auch wieder Raum für Genuss und Begegnung. 
In den gemütlichen Catering-Bereichen erwartet die Besucherinnen 
und Besucher eine große Auswahl an leckere Speisen und Getränken 
– von Pralinen und Poff ertjes bis zu frisch gebrühtem Kaff ee. Auch 
für die kleinen Gäste ist gesorgt, unter anderem mit Clownin Kasia 
Balou und Jochen, dem sprechenden Elefanten. Parken kann man un-
mittelbar am Veranstaltungsbereich. Dazu gibt es am Sonntag vom 
9.30 bis 18.30 Uhr einen Shuttlebus zwischen der Rennbahn und dem 
Sprödentalplatz. 

Fr, 17.04., bis So, 19.04., 12-18 / 10-18 Uhr
Tickets: 12 EUR, bis 18 J. Eintritt frei
An der Rennbahn 4 // 47800 Krefeld
www.soulmarket.de  
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Photovoltaik von Kubacki — Wärmepumpe von Holler

Krefelds starkes Duo für Ihre 
Unabhängigkeit 

• Beratung
• Planung 

• Förderung 
• Installation 

• Wartung 

Kubacki Solar GmbH 
Kreuzweg 64 // 47809 Krefeld 

Tel.: 02151/9495666 
E-Mail: mail@kubacki-solar.de 

Holler — Die Bad- und Heizungsgestalter 
Nordwall 78 // 47798 Krefeld 
Tel.: 02151/858585 
E-Mail: info@holler-krefeld.de 

kubacki-solar.de die-badgestalter.de 



Zum runden Geburtstag hat sich der Verein bereits selbst ein Ge-
schenk gemacht: einen neuen Look für den Laden. Nach kurzer Um-
bauphase öff nete der Eine-Welt-Laden am 27. Februar wieder seine 
Türen. „Früher lagen hier Filzteppiche, an der Wand zog sich ein brei-
ter orangener Streifen, und die Einrichtung war etwas in die Jahre 
gekommen“, erinnert sich Christa Redeker. „Heute ist alles hell und 
freundlich.“ Tatsächlich fühlt man sich beim Betreten an einen mo-
dernen Concept Store erinnert – helles Holz, minimalistischer Stil und 
sorgfältig präsentierte Produkte. Alles wirkt gut durchdacht, jeder 
Winkel liebevoll gestaltet. Beim Blick in die Regale wird man schnell 
neugierig: Woher stammen diese Produkte – und welche Geschich-
ten erzählen sie?

Im Sortiment fi nden sich ausschließlich zertifi zierte, fair gehandelte 
Waren aus Kambodscha, Südafrika, Nepal, Kenia und weiteren Län-
dern,. Regale mit Lebensmitteln, Dekoartikeln und Kleidung laden 
zum Stöbern ein. Neben Klassikern wie den bunten, handgefl ochte-
nen Bolga-Körben entdeckt man besondere Schätze – etwa hand-
gefi lzte Osteranhänger oder Taschen aus recycelten Moskitonetzen.

Für Christa Redeker steckt hinter all dem mehr als nur ein schö-
nes Sortiment. „Fairer Handel bedeutet für uns, dass Menschen die 
Chance bekommen, würdevoll zu leben und ihre Zukunft selbst zu 
gestalten“, sagt sie. „Es geht um faire Preise, Austausch auf Augen-
höhe und langfristige Partnerschaften – und auch darum, Frauen zu 
stärken.“

Während sie durch den Laden führt, zeigt Redeker alte Fotos, die den 
Wandel der Räume dokumentieren. Doch wichtiger als die Renovie-
rung ist ihr der Zusammenhalt der Menschen, die den Ladenbetrieb 
möglich machen: „Hinter dem Erfolg steht ein starkes Team. Rund 25 
ehrenamtliche Mitarbeitende bringen sich mit viel Herzblut ein und 
tragen den Laden gemeinsam“, erklärt sie.

Seit 50 Jahren lebt das Projekt von diesem Engagement. „Alle, die 
hier mitarbeiten, schenken der Welt und der Gemeinschaft ein Stück 
ihrer Zeit.“ Neue Helferinnen und Helfer sind jederzeit willkommen 
– im Laden selbst oder hinter den Kulissen bei der Bildungsarbeit, 
Öff entlichkeitsarbeit oder Organisation.

Krefeld setzt ein Zeichen für Fair Trade: Seit 2018 trägt die Stadt den Titel „Fairtrade-Town“ und engagiert sich damit 
für gerechte Produktionsbedingungen und fairen Handel. Im selben Jahr übernahm Christa Redeker den Vorsitz des 
Vereins Arbeitskreis Dritte Welt e. V., der bereits 1976 durch Pfarrer Rudolph Weßler, die Krefelderin Gerlinde Wient-
gen und Mitglieder von Amnesty International gegründet wurde. Seit Jahrzehnten setzt sich der Verein für globale 
Gerechtigkeit ein. Ein sichtbares Zeichen dieses Engagements ist der Eine-Welt-Laden am Westwall 62 – und dieser 
feiert am 17. April sein 50-jähriges Jubiläum.

Christa Redeker übernahm 2018 den Vorsitz des Vereins Arbeitskreis Dritte Welt e. V.

STADTGESCHICHTE  STADTGESCHICHTE
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Eine-Welt-Laden Krefeld

Text: Johanna Hinz // Fotos: Lucas Coersten

am Westwall



 STADTGESCHICHTE

Dieses Miteinander spürt man schon beim Betreten des Eine-Welt-
Ladens: Der Trubel der Stadt bleibt draußen, stattdessen empfängt 
eine ruhige und off ene Atmosphäre die Besucher im Verkaufsraum.
Die Mitarbeitenden nehmen sich Zeit für Gespräche, erzählen von der 
Herkunft der Produkte und informieren über aktuelle Projekte. Viele 
Stammkundinnen und Stammkunden kommen genau deshalb immer 
wieder – sie schätzen die Qualität der Waren ebenso wie die persön-
liche Ansprache.

Dabei ist der Eine-Welt-Laden längst mehr als ein Geschäft. Die Räu-
me dienen auch als Lernort. Schulklassen und Gruppen können hier 
erfahren, wie fairer Handel funktioniert, woher die Produkte stam-
men und welche globalen Zusammenhänge bestehen. Zur Wiederer-
öff nung besuchte auch Oberbürgermeister Frank Meyer die renovier-
ten Räume: „Der Besuch hat uns sehr gefreut und macht uns stolz“, 
sagt Redeker. „Es zeigt, dass die Stadt hinter uns steht und unsere 
Arbeit wertschätzt.“

Die Jubiläumsfeierlichkeiten gehen weiter: Am 10. April wird die 
Fotoausstellung „50 Jahre Weltladen Krefeld“ eröff net, die die Ent-
wicklung des Ladens dokumentiert. Dabei erinnert Redeker auch an 
Mitbegründerin Gerlinde Wientgen, die im vergangenen Jahr im Al-
ter von 90 Jahren verstorben ist. „Sie hat immer gesagt: Wir möch-
ten dabei helfen, die Schere zwischen Arm und Reich zu schließen. 
Dieser Satz prägt unsere Arbeit bis heute.“

Gerade mit Blick auf die weltpolitische Lage wird deutlich: Die Mis-
sion ist aktueller denn je. Der Eine-Welt-Laden am Westwall ist des-

halb weit mehr als ein Geschäft – er ist ein Ort der Hoff nung, an 
dem Fairness, Solidarität und globale Verantwortung im Alltag ge-
lebt werden.

Eine-Welt-Laden Krefeld
Westwall 62 // 47798 Krefeld // www.fair-rhein.de
Öff nungszeiten: Mo, Di, Do & Fr: 10-18 Uhr, Mi & Sa: 10-14 Uhr

Das Geschäft führt fair gehandelte 
Produkte aus der ganzen Welt. 
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Kulturfabrik

Mit seinem ersten Soloprogramm „Kulturschock“ sorgt Abdel Bou-
dii deutschlandweit für ausverkaufte Häuser und tobendes Publikum. 
Klar lässt er seine Fans nun nicht länger auf Nachschub warten. Seit 
Anfang des Jahres ist er mit seinem neuen Stand-up-Programm 
„Hause geht!“ auf Tour! Ihr dürft euch auf frische Pointen und neue 
Geschichten aus der Welt des Berliners mit syrischen Wurzeln freu-
en. Abdel Boudii ist für seine enorme Wandlungsfähigkeit und sein 
Talent, diverse Akzente und Charaktere meisterhaft zu imitieren, be-
kannt. Seit seinem Raketenstart vom Uber-Fahrer zum Comedy-Star 
im Jahr 2020 hat er sich rasant in die Herzen des Publikums gespielt. 
Macht euch darauf gefasst, dass er auch in der Kufa mit viel Charme, 
Energie und einer gehörigen Portion Selbstironie die Bühne erobert. 
 
Sa, 18.04.26 // 19 Uhr // VVK ab 29,48 EUR //  AK 32 EUR
Kulturfabrik // Dießemer Str. 13 // 47799 Krefeld
www.kufa-reloaded.de

Stephan Bauer: 
Am Ende der 
Nerven noch so 
viel Ehe übrig …

1989 Förderverein 
Adler Königshof

Nach 20 Jahren Ehe stellt sich jeder die Frage: War es das jetzt schon? 
Wie lange dauert das denn noch? Was ist aus meinen Träumen ge-
worden, wenn mir mein Ehepartner nichts mehr zu sagen hat - außer 
„nimm deine Tabletten.“ Das Geheimnis einer glücklichen Ehe ist 
offenbar ein Geheimnis. Weshalb es ja „hei-raten“ heißt und nicht 
„hei-wissen“. Stephan Bauers neues Programm blickt in die Bezie-
hungsabgründe des modernen Menschen, zeigt aber auch, wie wir 
eingerissene Brücken wieder aufbauen. Zwei Stunden Ehespaß, damit 
es uns allen besser geht. Dazu gibt es die Ehrung der Kindergarde des 
Kinderkarneval Stahldorf 1972 e. V.

Do, 16.04., Einlass: 19 Uhr // Beginn: 19:45 Uhr
Aula des Maria-Sybilla-Merian-Gymnasiums
Johannes-Blum-Straße 101 // 47807 Krefeld
Tickets per Mail an h.krueppel@gmx.de oder unter 
www.ticketbande.de
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Abdel Boudii – 
Hause geht!

Foto: Dominic Reichenbach Foto: Alexander Fanslau

1 Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattung. Gültig für Audi Mietfahrzeuge und Audi Werksdienstwagen der 
 Modelle Audi A3, Audi A5, Audi A6, Audi Q2 und Audi Q3 jeweils frühestens 2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erstzulassung. Ausgenommen
  sind S-  und RS- Modelle. Max. Gesamtfahrleistung bei Vertragsbeginn: 40.000 km. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der 
 Gebrauchtwagenleasingbestellung. Gültig vom 20.03.–20.04.2026 (Gebrauchtwagenleasingbestellung), späteste Ummeldung 22.06.2026. 
 Für private und gewerbliche Einzelabnehmer. Nur bei teilnehmenden Audi Gebrauchtwagen :plus Partnern.
2 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AG mit einem Fahrzeugalter von 
 max. 24 Monaten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon sind händlereigene Mietfahrzeuge 
 der Marke Audi, die in der Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw. EURO-Leasing GmbH vermietet wurden. Detaillierte 
 Hinweise fi nden Sie unter www.audi.de/junge-gebrauchtwagen.

Audi Gebrauchtwagen :plus Wochen.

Spring is in the air.

Das weckt Frühlingsgefühle:
Attraktive Leasingkonditionen1 für junge Gebrauchtwagen2

bis zum 20.04.2026

Premium Tölke & Fischer Autohandels GmbH & Co. KG 

Gladbacher Straße 471, 47805 Krefeld, Tel. 02151 339-300, 
info@toefi .de, www.audi-zentrum-krefeld.audi
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Fotos: Felix Burandt

Wie oft erfüllen wir im Alltag die Erwartungen anderer Menschen — und stellen uns selbst ganz ans Ende der To-do-
Liste? Das Ergebnis kennen viele: Stress, Schlafstörungen, Unzufriedenheit oder Verspannungen. Der Akku ist fast 
leer, es mangelt an Vitalität. In solchen Fällen setzt Christine Frank auf bewährte Körper- und Mentaltechniken, die 
vor 40 Jahren von Teschler entwickelt wurden, um Blockaden zu lösen und innere Ruhe zu finden. Auf kompetente 
und humorvolle Art bietet die Massage- und Körpertherapeutin in unmittelbarer Nähe zum Stadtwald Einzelsitzun-
gen rund um die Themen Gesundheitsprophylaxe, Lebensqualität und Entspannung an. Auch Vorträge, Kurse und 
Workshops sind geplant.

ANKOMMEN 
BEI SICH 
SELBST

„Wer ist eigentlich Teschler?“ Mit dieser Frage im Kopf geht es 
per E-Bike zur Wilhelmshofallee, wo Christine Frank ihre Praxis 
mit dem vielversprechenden Namen „Selbsterinnerung durch Be-
rührung“ betreibt. Die Körpertherapeutin empfängt mich so ent-
spannt wie bodenständig und klärt auf, dass sie den in Krefeld 
arbeitenden Seminarleiter und Ausbilder in Körperenergiearbeit 
schon lange auch persönlich kennt und schätzt. „Die von Wilfried 
Teschler geschaffenen Methoden wie Polaritätsmassage oder 
Meridiantherapie dienen dazu, den Menschen gut praktizierbare 
und alltagstaugliche Werkzeuge an die Hand zu geben, wenn sie 
zu sich (nach Hause) kommen wollen. Sie ermöglichen ein erfüll-
tes und bewusstes Leben“, beschreibt die gebürtige Solingerin 
lächelnd und innere Ruhe ausstrahlend. Denn in der Arbeit mit 
körperbasierten Methoden werde der Mensch als eine Einheit aus 
Körper, Psyche und Geist betrachtet: „Die Prämisse besteht darin, 
dass jeder Mensch vollkommen und vollständig ist. Doch dieses 
Wissen ist ihm durch unterschiedlichste Lebenserfahrungen und 
Entscheidungen abhanden gekommen.“ Daher sei das Ziel, dass 
der Klient wieder zu Wohlbefinden gelangen, in seine ganzheit-
liche Balance zurückfinden und sich seiner Selbstheilungskraft 
bewusst werden kann.

Körpertherapeutin 
Christine Frank 

Die Massage- und Körpertherapeutin Christine Frank wendet in ihrer Praxis Körper- und Mentaltechniken an, 
um Krankheiten vorzubeugen, Lebensqualität zu steigern und Entspannung zu bieten. 

Was zunächst ungewohnt klingen mag, hat einen handfesten und 
pragmatischen Ansatz, wie man an der klassischen Massageliege 
im Raum erkennen kann. Hier gibt es Energiemassagen, die zur 
tiefen Regeneration bei Erschöpfung und Stress, aber auch zur 
Unterstützung spezifischer emotionaler und körperlicher Themen 
angeboten werden. „Stress ist im Grunde zu viel Energie an der 
falschen Stelle“, sagt Christine Frank mit ruhiger Stimme. „Die 
allgemeine Belastung hat in den letzten Jahren stark zugenom-
men, unser Leben ist eng getaktet und meist auf hohe Leistung 
ausgerichtet – ob im Beruf oder im Alltag mit Kindern. Da kann 
es sinnvoll sein, persönliche Grenzen und Muster zu erkennen, 
damit man sich nicht weiter verausgabt, und Dysbalancen aus-
zugleichen.“ Beschwerden in Schulter oder Nacken, anhaltende 
Schlafstörungen oder ein verspannter Rücken seien entscheiden-
de Hinweisgeber für eine individuelle Schieflage, die der Körper 
uns mitteilt, erklärt die qualifizierte Körpertherapeutin, die ihre 
Ausbildung bei Teschler im Jahr 2000 abgeschlossen hat und 
sich regelmäßig weiterbildet. „Meridianübungen und Chakra-The-
rapie nutze ich gern, damit der Klient seine körperliche, emotio-
nale oder geistige Blockade lösen und die Lebensenergie stärken 
oder harmonisieren kann. Vitalität, Lebendigkeit und Herzlichkeit 

SPORT & GESUNDHEIT ADVERTORIAL
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sind hierbei erreichbare Ziele.“ Dabei gehe es ihr auch um Hilfe 
zur Selbsthilfe: „Man kann die Werkzeuge bei mir lernen und zu 
Hause üben.“ Weitere praktische Bewegungstechniken zur Stär-
kung einer konstruktiven Persönlichkeit sowie Spiegelkarten als 
Analyse- und Strategietool für Themen wie Berufsleben, Partner-
schaft oder Wechseljahre runden das umfassende Angebot der 
Krefelder Praxis ab.

Als Impulsgeberin und Life Coach ist Christine Frank eine lebens-
erfahrene Ansprechpartnerin für aufgeschlossene Menschen 
aller Altersklassen und Berufssparten, die gut für sich sorgen, 
belastende Muster hinter sich lassen wollen oder emotionale 
Ausgeglichenheit und körperliches Wohlbefinden suchen. Auch 
hochsensible Menschen, die Schwierigkeiten haben, mit ihrer 
Empfindsamkeit umzugehen, sind bei ihr an der richtigen Adres-
se. Am 15. April kann man die Körpertherapeutin um 19 Uhr bei 
einem kostenlosen Vortrag mit Übungen kennenlernen. Das Mot-
to lautet „Mehr Energie und weniger Stress im Familienalltag“. 
Für Eltern und Großeltern ist zudem in kleiner Runde ein Kursan-
gebot für effektive Energie-Massagen geplant. „Die Griffsequen-
zen sind einfach zu erlernen, ganz ohne Kraftaufwand, und re-
generierend“, verspricht die Wahlkrefelderin. Massagen werden 
am bekleideten Körper durchgeführt, eine paarweise Anmeldung 
ist erforderlich. Termine sind mittwochs (22. April, 29. April und 
6. Mai, jeweils von 19 bis 20 Uhr) oder als Workshop an einem 
Samstag (16. Mai, von 10 bis 13 Uhr). Alle Veranstaltungen finden 
im Lieblingsraum an der Dürerstraße 57a in Krefeld statt.

Bevor es mit dem Fahrrad zum nächsten Interview geht, gibt 
die Praxisinhaberin noch gratis zwei individuell zugeschnittene 

Übungen mit auf den Weg. Das Wurzeln und die Herzblüte lassen 
sich in wenigen Sekunden realisieren. Die Frühlingssonne tut ihr 
Übriges – gelassen komme ich an. //ms

Kostenloser Vortrag mit Übungen: Mi, 15. April, 19 Uhr
Christine Frank // Wilhelmshofallee 77 // 47800 Krefeld
Telefon: 02151 – 56 89 114
E-Mail: info@selbsterinnerung-beruehrung.de
www.selbsterinnerung-beruehrung.de

Sogenannte Speigelkarten 
dienen als Analyse- und Strategietool.

Haarsalon 
VIVA CAPELLI

Stephanstrasse 50
47798 Krefeld
Tel.: 02151 - 60910

  vivacapelli.krefeld



Fotos: Dominik Burtschell
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Pinguine 
spielen 
einzigartige 
Saison
Die frisch abgeschlossene Hauptrunde dürfte Pinguine-Fans regel-
mäßig zu Begeisterungsstürmen gebracht haben. Und das natürlich 
wegen der DEL2 Meisterschaft – aber auch wegen der Art und Weise, 
wie unser Krefelder Eishockeyteam das hinbekommen hat. Lassen wir 
einfach ein paar Zahlen sprechen: Die von den Pinguinen erzielten 
114 Punkte sind die zweitmeisten in der DEL-Geschichte. Der KEV er-
zielte die meisten Tore, nämlich 196 an der Zahl, und kassierte mit 
116 Treffern die wenigsten Gegentore. Max Newton und Mathew San-
tos waren mit 73 bzw. 67 erzielten Punkten die beiden Top-Scorer 
der Liga. Da ist es kein Wunder, dass die Pinguine dieses Jahr direkt 
drei DEL2-Auszeichnungen absahnen konnten: Max Newton wurde 
Stürmer des Jahres, Davis Vandane Verteidiger des Jahres und Pin-
guine-Coach Thomas Popiesch bekam den Titel „Trainer des Jahres“ 
verliehen. Felix Bick war immerhin als Torhüter des Jahres nominiert.  
Durch die Hauptrundenmeisterschaft hatten die Pinguine Heimrecht 
in allen Playoff-Begegnungen, was die Krefelder Spieler bis zum Re-
daktionsschluss sehr gut genutzt und die ersten drei Spiele souverän 
gewonnen haben. Im zweiten Viertelfinalspiel wurde mit einem 12:4 
in Landshut sogar ein neuer Playoff-Rekord aufgestellt. Zum Druck-
zeitpunkt wissen wir noch nicht, wie die Playoffs enden. Klar ist aber, 
dass die Hauptrunde 2025/26 als Highlight in die Pinguine-Geschich-
te eingehen wird.

www.krefeld-pinguine.de

ELECTRIC
390

MTL. LEASEN NETTO

AB 429 €

ALPINE A390: STROMVERBRAUCH KOMBINIERT [KWH/100 KM]: 20,7-18,9; CO2-EMISSION KOMBINIERT [G/KM]: 0; CO2-KLASSE: A
EIN UNVERBINDLICHES KILOMETERLEASINGANGEBOT FÜR GEWERBEKUNDEN VON MOBILIZE FINANCIAL SERVICES, GESCHÄFTSBEREICH DER RCI BANQUE S.A. NIEDERLASSUNG 
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FÜHRUNG. LAUFZEIT: 48 MONATE. GESAMTLAUFLEISTUNG: 40.000 KM. MONATSRATE: 429 € NETTO . GESAMTBETRAG: 21.894,54 € NETTO. MEHR- UND MINDERKILOMETER PRO KM 
22,54CT/11,27CT. GÜLTIG FÜR GEWERBEKUNDEN MIT EINEM HANDELSREGISTEREINTRAG UND BIS ZUM 30.06.2026. ABBILDUNG ZEIGT AUSSTATTUNG GEGEN AUFPREIS.

ALPINE STORE DÜSSELDORF
BOB AUTOMOTIVE GMBH
HÖHERWEG 141-151, 40233 DÜSSELDORF
0211 73773-140, BOB-AUTOMOTIVE.COM

Luiter Weg 137, 47802 Krefeld  
mail@elektro-tiefers.de • Tel: 02151 - 560885 • www.elektro-tiefers.de

Betriebshof: Dießemer Bruch 114H, 47805 Krefeld

•  Smart Home 
•  Kernbohrtechnik
•  Torantriebe
•  Videoüberwachung

Ihr Partner für:
•  Rolladenantriebe
•  KNX / EIB / LCN
•  Schrankenanlagen
•  Alarmanlagen
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Fotos: Lucas Coersten

Der britische Maler Francis Bacon ist zwar eher für düstere Gemälde bekannt, dennoch ließ er an seiner Leidenschaft keinen 
Zweifel: „Das Gärtnern ist des Menschen reinste Freude“, sagte er einst. Wer das ähnlich sieht, der blüht dieser Tage wieder 
förmlich auf: Der Frühling steht vor der Tür, die Sonne kommt raus und es ist endlich Zeit, den Garten aus seinem Winterschlaf 
zu wecken. Die Krefelder Adresse für alle Hobbygärtner und solche, die es noch werden wollen, ist das Hornbach Garten-
center. Denn an der Mevissenstraße findet sich nicht nur ein breites Produktsortiment, das von der Topfpflanze über den 
App-gesteuerten Mähroboter bis zum Fisch für den Gartenteich alles umfasst, was das Gärtnerherz höher schlagen lässt, 
sondern auch freundliche Gartenexperten, die bei anstehenden Projekten mit Fachwissen, wertvollen Tipps und guter Laune 
zur Seite stehen.

Die Pflanze ist 
das Herz 

des Gartens!

Es ist wie ein Schritt in eine andere Welt, wenn man die Garten-
abteilung betritt: Schrauben, Farben, Lacke, Spanplatten und 
Bohrmaschinen liegen hinter einem und man wird empfangen 
von herrlichen Grünpflanzen und dem charakteristischen Duft, 
den sie verströmen. Es ist das Reich von Bereichsleiter Christian 
Terhaag und seinem Team, das für die Teilbereiche Beet & Balkon, 
Baumschule, Anzucht, Teichpflanzen, Zimmerpflanzen, Camping/
Grill, Gartenmöbel, Hartware und Aquaristik zuständig ist. Die 
Gartenabteilung erstreckt sich über einen weitläufigen Innen- und 
Außenbereich, der nicht nur eine breite Produktvielfalt bereithält, 
sondern auch richtig Lust darauf macht, sich im Garten — oder 
auch auf dem Balkon — auszuleben. 

„Das Herz des Gartens ist immer die Pflanze“, sagt Jennifer 
Schramm, gelernte Pflanzenfachberaterin und seit 2015 bei Horn-
bach tätig, „deshalb liegt unser Fokus ganz klar auf Blumen, Bäu-
men und Pflanzen aller Art.“ Gemeinsam mit ihrer Kollegin, der 
Gärtnergesellin Jessica Fetzke, ist sie die richtige Ansprechpart-
nerin für alle Fragen rund ums Grün. Sie weiß, wie man den Ra-
sen nach dem Winter wieder schön grün bekommt oder wie man 
ihn von Unkraut befreit, welche Blumen man pflanzt, wenn es im 
April noch zu Frost kommen kann, aber auch, was man braucht, 
wenn man sein eigenes kleines Gemüse- und Kräuterbeet auf dem 
Balkon anlegen möchte. „Urban Gardening und Selbstversorgung 
sind mittlerweile ein Riesenthema, gerade auch für Menschen, die 

Hornbach

Gut gelaunt und topmotiviert: das Gartenteam von Hornbach. 
Ganz rechts: Bereichsleiter Christian Terhaag.
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Raphael Rennes kennt die 
technischen Details moderner 
Mähroboter.
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keinen großen Garten haben“, weiß sie aus der täglichen Beratung. 
Kräuter für den täglichen Gebrauch, wie Petersilie, Schnittlauch, 
Basilikum, Thymian oder Rosmarin, oder aber Gemüse wie Toma-
ten, Sellerie, Zwiebeln oder Kartoffeln sind bei Hornbach genauso 
erhältlich wie der geeignete Dünger, Balkonkästen oder Hochbee-
te in allen nur erdenklichen Ausführungen. Ein richtig oder falsch 
gibt es nicht: „Es kommt auf den Geschmack und das Budget an, 
ob man ein einfaches Holz-Hochbeet wählt oder eines aus Metall“, 
weiß Jessica Fetzke. Was man bei der Bepflanzung zu beachten 
hat, oder welcher Dünger geeignet ist, erfährt man im munteren 
Beratungsgespräch mit ihr. Danach ist man nicht nur klüger, son-
dern garantiert hochmotiviert. 

Und genauso soll das sein: „Uns ist es wichtig, dass sich der Kunde 
bei uns wohlfühlt“, erläutert Christian Terhaag die Hornbach-Phi-
losophie. „Denn machen wir uns nichts vor: Was es bei uns gibt, 
gibt es auch woanders. Wir müssen unseren Kunden also etwas 
bieten, das andere nicht haben. Deshalb steht das Menschliche bei 
uns ganz weit vorn. Vielen ist der persönliche Kontakt mit einem 
Verkäufer immer noch wichtig — auch wenn sie sich schon im Vor-
feld informiert haben, was sie brauchen. Wir möchten, dass der 
Einkauf bei uns Spaß macht!“ Tatsächlich ist die gute Laune, die 
bei Hornbach zwischen den Regalen herrscht, ansteckend. Das 
Gartenteam lacht, ist mit Freude bei der Sache und immer für 
einen kleinen Plausch mit den Kunden bereit. Mit einigen Stamm-
kunden ist man sogar schon per Du. „Die Stimmung im Team ist 

Jennifer Schramm (unten) und Jessica Fetzke (oben) 
sind bei Hornbach für die Grünpflanzen zuständig. 

toll“, bestätigt Jessica Fetzke, die seit letztem Jahr an der Mevis-
senstraße arbeitet. „Und mir macht die Arbeit großen Spaß, weil 
ich jeden Tag etwas dazulerne.“

Das gilt auch für Raphael Rennes, der als Fachberater für den Be-
reich Hartware nicht nur Gartenschläuche, Laubbläser und He-
ckenscheren verkauft, sondern auch Mähroboter. „Hier hat sich in 
den vergangenen Jahren viel getan“, weiß er. „Die meisten Mäh-
roboter arbeiten mittlerweile App-basiert, das heißt, sie werden 
über das Smartphone oder Tablet programmiert und gesteuert.“ 
Parameter wie Rasenlänge, Mähbereiche und -frequenz, aber auch 
Muster können ganz einfach über die App eingestellt werden. „Der 
Mäher steht in seiner kleinen Garage mit Ladestation, fährt dann 
zu den voreingestellten Zeitpunkten los und mäht exakt so, wie 
man es möchte. Viele verfügen auch über einen Regensensor, 
schließlich möchte man keine Reifenspuren im Rasen“, zählt er 
die Vorzüge auf. Der Porsche des Sortiments kostet knapp 3.000 
Euro und sieht aus wie ein Kleinwagen. „Das Gerät ist für Flächen 
bis zu 3.000 Quadratmeter ausgelegt, also eher etwas für Gewer-
be oder Sportanlagen. Normale Mähroboter schaffen Flächen von 
600 bis 800 Quadratmetern — und sind auch deutlich günstiger“, 
erläutert Raphael.  

Auch wenn es bei Raphael etwas technischer zugeht – am Ende 
steht immer die Freude am eigenen Garten im Vordergrund. Das 
Team von Hornbach hat das verstanden und sorgt mit vereinten 
Kräften und viel Herz dafür, dass aus Gartenträumen konkrete 
Projekte werden. Es ist der richtige Ansprechpartner für alle, die 
jetzt in die Gartensaison starten möchten. //on

Hornbach Krefeld
Öffnungszeiten: Mo - Sa 7 - 20 Uhr
Mevissenstraße 45 // 47803 Krefeld
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Fotos: Lucas Coersten

Was gibt es Schöneres als Feierabend? Die Anstrengungen des Arbeitstages liegen hinter einem und für ein paar Stun-
den geht es nur um uns. Am schönsten ist es, wenn man diese Zeit teilt: mit der Familie, mit Freunden, Nachbarn und 
Bekannten. Genau das ist auch die Idee, mit der der Bubbelmaat vor rund zwei Jahren in Hüls zum Leben erweckt wurde. 
Zwischen Bierpilz und Foodtruck machten es sich die Hülser auf ihrem Marktplatz gemütlich, lauschten der Livemusik 
und genossen die schönste Zeit des Tages. Bald lockte der Bubbelmaat auch neugierige Bewohner aus anderen Stadt-
teilen in den Krefelder Norden. 2025 expandierte er dann mit Erfolg nach Traar. Und in diesem Jahr geht die Sause in die 
nächste Runde — an gleich drei Standorten.

Feierabend das 
ganze Jahr — in Hüls, 

Bockum und Traar!

Peter Hoebertz, der den Bubbelmaat inspiriert von der Welle-Nie-
derrhein-Chefin Anouk van der Vliet ins Leben rief, ist happy: „Es 
ist einfach schön, wenn etwas so gut funktioniert, wie man es sich 
erhofft hat“, gesteht er strahlend. Zumal der Bubbelmaat im letzten 
Sommer auch „in der Fremde“ richtig durchgestartet ist. In Hüls ist 
Hoebertz bekannt wie ein bunter Hund und konnte mit dem Bub-
belmaat gewissermaßen auf Heimvorteil setzen, doch auch in Traar 
nahmen die Bewohner das Angebot, gemeinsam den Feierabend 
zu genießen, dankend an. „Der Traarer Rathausplatz ist einfach eine 
perfekte Location, um abends bei gutem Wetter ein Bierchen mit 
Freunden zu trinken und ein Schwätzchen zu halten“, weiß Hoe-
bertz. 

Um den zusätzlichen organisatorischen Aufwand zu stemmen, ver-
sicherte er sich der Mitarbeit von Michael Neppeßen und David Kor-
des, den Herausgebern des CREVELT Magazins. Uwe Papenroth, 

der in der Seidenstadt unter anderem für das SWK Open Air Kino an 
der Rennbahn verantwortlich zeichnet, brachte zusätzliche Event-
Expertise ein und Welle Niederrhein konnte als Medienpartner ge-
wonnen werden. „Das Team hat im letzten Jahr super funktioniert 
und wir können deshalb auf solide, gefestigte Strukturen setzen“, 
berichtet Hoebertz. „Wir haben tolle Partner, die sich um Bühnen-
bau, Veranstaltungstechnik und Gastronomie kümmern und enga-
gierte Sponsoren, die uns unterstützen und denen wir im Gegenzug 
attraktive Werbemöglichkeiten bieten können.“ Christian Davids, 
Marketingleiter bei der Volksbank Krefeld, bestätigt das: „Wir un-
terstützen den Bubbelmaat gern, weil wir es begrüßen, wenn sich 
Menschen für die Krefelder Gemeinschaft engagieren.“ Ganz ähn-
lich sieht es auch Christian Rauen, der die Marketingabteilung von 
Töfi verantwortet: „Als fest in Krefeld verwurzeltes Unternehmen ist 
es uns wichtig, Teil der Lebenswelt unserer Kunden zu sein. Und wo 
ginge das besser als bei einem Feierabendbierchen auf dem Bub-

Bubbelmaat

Seit 2024 genießen die Krefelder es, ihre Feierabende auf dem Bubbelmaat zu verbringen.

EVENTSEVENTS
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belmaat?“ "Neben der Volksbank und Töfi  unterstützen auch die 
Zahnärzte am Friedrichsplatz und BauFormArt das Event als Spon-
soren." Natürlich stehen im Mittelpunkt des Interesses aber immer 
die Besucher, darunter mittlerweile zahlreiche Stammgäste, die den 
Bubbelmaat mit dem Leben füllen, das eine solche Veranstaltung 
braucht.

Für 2026 hat sich das Bubbelmaat-Organisationsteam einiges vor-
genommen: Insgesamt 14 Veranstaltungen sind geplant und dabei 
wird mit Bockum der dritte Standort eingeweiht. Los geht die Bub-
belmaat-Saison im Mai, das offi  zielle Ende ist im September. „Al-
lerdings werden wir auch in diesem Jahr wieder eine Weihnachts-
version unseres Events anbieten“, freut sich Hoebertz. „Details dazu 
gibt es aber erst, wenn es soweit ist.“ Die Hülser Ausgaben fi nden 
traditionell donnerstags statt, in Traar und Bockum wird hingegen 
freitags gefeiert. „Die Premiere steigt aller Voraussicht nach im Juli. 
Wir halten Bockum für eine tolle Ergänzung, zumal die Location 
auch für Besucher aus Uerdingen, Gartenstadt oder Verberg ideal 
ist“, erklärt Hoebertz die Wahl.

Wer sich auf einen geselligen Feierabend freut, wird in 2026 also 
ausreichend Gelegenheit erhalten, seine Wünsche in die Tat um-
zusetzen. Ein ganzes Jahr lang Feierabend-Stimmung von Hüls bis 
Bockum. Der Bubbelmaat macht’s möglich! //on

www.bubbelmaat-krefeld.de

2025 fand der Bubbelmaat zum ersten Mal in Traar statt - und 
wurde ein voller Erfolg.

Peter Hoebertz und 
Michael Neppeßen.

EVENTSEVENTS

Bubblemaat Hüls 
07.05., 11.06., 09.07., 13.08., 10.09., 12.12. & 13.12.2026

Bubblemaat Traar 
22.05., 19.06., 24.07., 21.08. & 18.09.2026 

Bubblemaat Bockum
31.07. & 28.08.2026

Jeweils von 17:00 bis 22:00 Uhr

Logopädische 
Praxis Sprachschatz

Sonja Achten und Katharina Teimoorian
Traarer Str. 13-17 // 47829 Krefeld-Uerdingen
Tel: 02151-94 22 456 // Fax: 02151-94 22 457
info@sprachschatz-logopaedie.de 
www.sprachschatz-logopaedie.de



Ein Ausfl ug in die Nachbarstadt Kempen lohnt sich: Neben vielen
Denkmälern der historischen Altstadt ist es der Charme einer Ein-
kaufsstadt mit kurzen Wegen, der Gäste immer wieder willkommen 
heißt.

Kempen macht als kleine, aber vielfältige Stadt zum Schauen, Shop-
pen und Schlemmen auf sich aufmerksam. Hier fi ndet man beim Bum-
meln, was man in den großen Zentren mit ihren Filialisten oft vermisst: 
die inhabergeführten Geschäfte, teils jung, teils alteingesessen, mit 
ausgewählten Produkten, die einfach mal etwas anders sind. Dazu 
eine bunte Gastro-Szene – das vegane Café genauso wie traditions-
reiche Speiselokale, gehobene Restaurants ebenso wie schicke Cock-
tail-Bars. 

Frühlingsfest mit toller Show auf dem Laufsteg
Zu verschiedenen Anlässen im Jahr verwandelt sich Kempen in einen
Magneten für Besucher aus der Region. Denn der Werbering Kem 
pen lässt sich immer wieder etwas einfallen, um die Kempener und
die Besucher zu unterhalten. Wie das Frühlingsfest, das am 4. bis 6.

April gefeiert wird. Das ungewöhnliche Highlight des Wochenendes
sind die Moden- und Produktschauen auf dem zentralen Butter-
markt. Tänzerinnen und Tänzer sowie Models präsentieren viele 
Produkte in außergewöhnlichen Choreografi en auf dem Laufsteg. In 
den Altstadtstraßen präsentiert sich derweil ein bunter Frühlings-
markt und an Attraktionen für Kinder ist ebenso gedacht. Dazu lo-
cken die Geschäfte der Stadt mit aktueller Mode und Schönem für 
Haus und Garten. Am 6. April ist von 13 – 18 Uhr verkaufsoff ener 
Sonntag.

Altstadtfest mit Highland Games
Das zweite Highlight in der ersten Jahreshälfte ist das Altstadtfest.
Vom 8. bis 10. Mai dreht sich alles um starke Typen, steile Stände und
gute Musik. Rund um die Kempener Burg herrscht buntes Treiben 
bei den Highland Games. Starke Männer und Frauen treten in tradi-
tionellen schottischen Wettkämpfen gegeneinander an. Ein stilech-
ter Mittelaltermarkt an der Burg gesellt sich dazu. In der Altstadt 
gibt es an vielen Ständen Kunsthandwerk, Mode, Ausgefallenes 
und Neuheiten zu entdecken. Die Geschäfte der Altstadt sind am 
Sonntag, 10. Mai, von 13 – 18 Uhr geöff net. Mittelpunkt des Festes 
ist wieder der Buttermarkt. Auf der großen Bühne wartet ein buntes 
Programm. Freitagsabends geht es mit Partymusik los. 

INFOS
Adresse: Stadt Kempen, Buttermarkt 1 (Rathaus), 47906 Kempen
Webseite: www.kempen.city

Die Highland Games fi nden vor historischer Kulisse im Kempener Burgpark statt.

EVENTS  ADVERTORIAL

34



EVENTS  ADVERTORIAL

SCHÖNE ZÄHNE - 
EIN LEBEN LANG

• Veneers
• Zahnersatz
• Implantate
• Durchsichtige Zahnschienen
• Zahnfleischkorrekturen
• Bleaching

wir bieten
auch kiefer-

orthopädie für 
teenager an
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Das mittelständische Unternehmen, das im kommenden Jahr sein 
40-jähriges Bestehen feiern kann, organisiert weltweit anspruchsvol-
le Industrie- und Schwertransporte. Kunden kommen vor allem aus 
dem Maschinen- und Anlagenbau, der Energiebranche oder der Roh-
stoffindustrie. „Auch für den Mittelstand am Niederrhein sind unsere 
Leistungen sehr interessant“, sagt Iris Müllejans. Hier ist der Draht 
besonders kurz: Die Krefelderin ist direkt über Smartphone und E-
Mail erreichbar und auf Wunsch schnell in den Unternehmen vor Ort.

Die besondere Stärke des Unternehmens liegt in der Projektlogistik. 
Während klassische Speditionen vor allem den Transport organisie-
ren, begleitet die Rolf Riedl GmbH ihre Kunden entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette eines Logistikprojekts. Das reicht von der ers-
ten Machbarkeitsanalyse über Streckenprüfungen und Genehmigun-
gen bis zur Montage am Zielort. „Mit unserem auf Montage spezia-
lisierten Schwesterunternehmen in der Nähe von Frankfurt sind wir 
bestens aufgestellt und können alles aus einer Hand liefern“, erklärt 
Christian Terweiden, ebenfalls Geschäftsführer der Rolf Riedl GmbH.

Gerade einmal 15 Mitarbeitende zählt der Betrieb – ein bewusst 
schlank gehaltenes Team, das sich auf hochkomplexe Projekte kon-
zentriert. Das Montageteam ist deutlich größer. Häufig geht es um 

multimodale Transportketten: Spezialtieflader bringen Bauteile oder 
Maschinen zunächst zum nächstmöglichen Hafen. „Krefeld ist auf-
grund seiner Rheinlage oft ein wichtiger Zwischenstopp für uns“, 
sagt Müllejans. Per Schiff geht es dann weiter, ehe am Zielort erneut 
Schwerlasttechnik zum Einsatz kommt. Jeder einzelne Abschnitt will 
exakt geplant sein. Es gilt unter anderem Brückenhöhen und Stra-
ßenstatik zu berücksichtigen. Und wenn es in die Ferne geht, sind 
Zollformalitäten zu erledigen. „Auch darum kümmern wir uns“, be-
tont Christian Terweiden.

Zu den Referenzen der Spezialisten gehören etwa der Transport ei-
nes mehr als 180 Tonnen schweren Autoklaven (das ist ein Druckgas-
behälter) nach Asien oder die Lieferung großer Transformatoren für 
Energieprojekte in Nordamerika. „Aber wir gehen mit der gleichen 
Präzision und Leidenschaft auch an kleinere Projekte heran“, betont 
Iris Müllejans. Zum Beispiel wenn CNC-Maschinen oder nur bestimm-
te Anlagenteile transportiert werden müssen. Für viele mittelstän-
dische Industriekunden ist die ganzheitliche Herangehensweise ent-
scheidend: „Mit uns haben sie einen zentralen Ansprechpartner, der 
technische und logistische Herausforderungen gleichermaßen löst“, 
sagt Christian Terweiden. Die Verbindung aus internationaler Projekt-
logistik und mittelständischer Unternehmenskultur prägt die Arbeit 

Wenn tonnenschwere Transformatoren von A nach B gebracht werden – zum Beispiel über den Wasserweg ab Rhein-
hafen Krefeld – sind Planungen auf Basis langjähriger Erfahrung und ein tiefes technisches Verständnis gefragt. Das 
Gleiche gilt, wenn „nur“ größere Maschinen oder CNC-Anlagen transportiert und womöglich an Ort und Stelle instal-
liert werden müssen. Genau darauf hat sich die Rolf Riedl GmbH spezialisiert. Diese hat zwar ihren Sitz in Hagen, durch 
die geschäftsführende Gesellschafterin Iris Müllejans besteht jedoch ein enger Bezug nach Krefeld.

Fotos: Felix Burandt

Rolf Riedl GmbH

TRANSPORTE
für den Mittelstand
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der Rolf Riedl GmbH. Man setzt auf kurze Entscheidungswege und 
persönliche Kundenbeziehungen.

Gefragt ist das Unternehmen auch bei kompletten Umzügen – in-
klusive Produktion. Demontage, Verpackung, Transport, Montage – 
„wir sorgen dafür, dass alles wieder am richtigen Platz landet“, so Iris 
Müllejans. Für die „normalen“ Aufgaben, also den Umzug der Ver-
waltung mit Büromöbeln, Rechnern, Akten etc., arbeitet Riedl eng 
mit Speditionspartnern zusammen.

„Gerade bei Produktionsverlagerungen darf kein Schritt dem Zu-
fall überlassen werden“, sagt Christian Terweiden. „Wir planen sol-
che Projekte oft Monate im Voraus, analysieren jede Maschine, jede 
Schnittstelle und jeden Transportabschnitt. Am Ende muss die Pro-
duktion beim Kunden möglichst reibungslos wieder anlaufen.“ Auch 
hier gilt: „Wir haben den Überblick und halten alle Fäden in der 
Hand“, ergänzt Iris Müllejans. „Für unsere Kunden ist es wichtig, dass 
sie einen zentralen Ansprechpartner haben, der sowohl die techni-
sche Seite als auch die Logistik versteht.“

Ein Großteil der deutschen und internationalen Aktivitäten wird aus 
Krefeld gesteuert. Denn hier lebt und arbeitet Iris Müllejans seit rund 
15 Jahren. Gemeinsam mit Geschäftsführer Christian Terweiden ver-
antwortet sie die weltweiten Projekte des Unternehmens. „Unsere 
Aufgabe ist es, komplexe technische Anforderungen mit einer funk-
tionierenden Logistik zu verbinden“, sagt Terweiden. „Wenn am Ende 
alles exakt nach Plan läuft, ist das für uns der größte Erfolg.“

Der Einstieg ins Familienunternehmen kam für Iris Müllejans eher 
unerwartet. „Eines Tages hat mein Vater den Familienrat einberufen 
und gefragt, ob ich mir vorstellen könnte, Teil des Teams zu werden“, 
erinnert sie sich. Sie sagte zu und führt inzwischen seit mehr als zwei 
Jahrzehnten die Rolf Riedl GmbH. Das bringt viele und oft weite Rei-
sen mit sich. „In Europa war ich inzwischen fast in jedem Land.“

Und der Bedarf an durchdachter Projektlogistik wachse weiter, wie 
Christian Terweiden sagt. „Gerade im industriellen Mittelstand sind 
viele Projekte technisch anspruchsvoll und international vernetzt. 
Genau dort sehen wir unsere Stärke.“ //db

Rolf Riedl GmbH // Iris Müllejans mobil: 0173-5333523 
iris.muellejans@riedl-group.com // www.riedl-group.com

Iris Müllejans und Christian Terweiden sind mit der Rolf Riedl 
GmbH auf Schwertransporte und die Lösung logistischer 
Herausforderungen spezialisiert.

Oppumer Str. 175 • 47799 Krefeld • Telefon: 0174 - 2017947

GENUSS 
VERBINDET
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Fotos: Felix Burandt

Ob als Werkstoff für den Fassaden- und Holzrahmenbau, den Innenausbau oder für Wohnmöbel, als Boden-
belag oder Wandverkleidung, als Deckenpaneel, als Material für Fenster und Türen oder für den Garten – wer 
sich leidenschaftlich und professionell mit Holz befasst, kennt in Krefeld den Namen Roeren. Er ist in vielen 
Jahrzehnten zu einer starken Marke geworden, die weit über den Niederrhein hinaus Strahlkraft besitzt.  In 
diesem Jahr kann Holz Roeren ein ganz besonderes Jubiläum feiern.

150 Jahre 
    Leidenschaft für Holz

Von der Seide zum Holz – so beginnt die lange Unternehmens-
geschichte von Holz Roeren. In der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts machte sich Wilhelm Roeren aus der Gegend von Pa-
derborn auf an den Niederrhein. In Krefeld, berühmt für seine 
Textilwirtschaft, wollte der junge Mann den Rohseiden-Handel 
erlernen. Vor Ort lernte er Anna Rohr kennen – eine Rheinflöße-
rin und Sägewerksbetreiberin aus Linn. Nicht nur die Namens-
ähnlichkeit brachte die beiden zusammen. Es wurde geheiratet 
und aus den zwei Kompetenzen – Handel und Holz – entstand ein 
neues Unternehmen. „Unsere Vorfahren haben vor 150 Jahren 

eine Art Tante-Emma-Laden für Holz in der Innenstadt eröffnet“, 
erzählt Martin Roeren, der das Unternehmen heute zusammen 
mit seinem Bruder Matthias führt. Die Kundschaft bestand da-
mals vor allem aus Schreinern – ganz ähnlich wie heute.

Wer das weitläufige Firmengelände an der Mevissenstraße be-
tritt, merkt sofort, dass Holz hier weitaus mehr ist als eine Ware. 
Das Markenzeichen ist nicht von ungefähr ein angeschnittener, 
stilisierter Baum. Das vielfältige und natürliche Material wird mit 
größter Sorgfalt be- und gehandelt. Auf rund 2.000 Quadrat-

Holz Roeren

Drei Generationen Holz Roeren: Justus, Matthias, Franz-Martin, Martin und Mick Roeren.
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metern finden Interessierte alles rund um Holzwerkstoffe, Holz-
verarbeitung und Holzveredelung. Zwar sind auch Privatleute bei 
Roeren willkommen, der Schwerpunkt liegt allerdings auf dem 
Großhandel für Schreinereien, Dachdecker- und Zimmereibetrie-
be sowie Innenausbau- und Möbel-Profis. Das breite Sortiment 
umfasst unter anderem Dekor-Spanplatten, Innentüren, Holz für 
Gartenterrassen und Zäune, aber auch edles Eichenparkett.

Neben dieser Angebotsvielfalt punktet Roeren vor allem mit der 
Beratung. Das Team besteht aus Fachleuten mit reicher Holz-
Kompetenz. „Jedes Kundenprojekt ist einzigartig und verdient 
daher individuelle Betrachtung“, sagt Matthias Roeren, der sich 
schwerpunktmäßig um den Vertrieb kümmert, während sein 
Bruder das Personalwesen und das Marketing verantwortet. An-
fragen kommen nicht nur aus Krefeld und dem Kreis Viersen. 
„Wir liefern bis nach Emmerich, Dormagen oder Essen“, so Mat-
thias Roeren.

Die Brüder, beide Ende 40, stehen für die fünfte Unternehmens-
generation. Auch Vater Franz-Martin Roeren ist mit seinen 82 

Jahren noch immer täglich im Unternehmen unterwegs. Wobei: 
Streng genommen, sind es sogar zwei Firmen. Neben dem 1876 
gegründeten Holzhandel gibt es noch die Roeren Holzdienst-
leistungs GmbH, welche die Produktion von Holzlösungen über-
nimmt. Sie kann in diesem Jahr immerhin schon das 30-Jährige 
feiern. Zusammen beschäftigen die Unternehmen mehr als 110 
Mitarbeitende. 

Die zweifellos dramatischste Zäsur in der langen Firmenhistorie 
war der zerstörerische Großbrand des Holzhandels im Sommer 
2012. „Weil zumindest die Produktion auf der anderen Straßen-
seite unbeschädigt blieb, konnten wir bereits nach kurzer Zeit 
auch wieder das Handelsgeschäft betreiben“, erinnert sich Mar-
tin Roeren. Und rund 14 Monate nach dem verheerenden Feuer 
erfolgte der erste Spatenstich für den Neubau an der Mevissen-
straße.

Mut und Zuversicht gehören zur Philosophie des Familienunter-
nehmens. Trotz der derzeitigen Baukrise blickt die Geschäftsfüh-
rung optimistisch in die Zukunft. Eine der größten Investitionen 
der Geschichte ist das vollautomatisierte Plattenflächenlager. 
Modernste Technik sorgt dafür, dass die Dekor-Spanplatten, 
wichtigstes Roeren-Produkt, besonders schonend behandelt 

Auch mit 82 Jahren ist Franz-Martin Roeren immer noch 
täglich im Unternehmen.
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WOHNEN IM GRÜNEN WINKEL

GROSSZÜGIGE, LICHTERFÜLLTE UND HOCHWERTIG
AUSGESTATTETE MIET-WOHNUNGEN
IM KREFELDER STADTTEIL VERBERG.
Wohnflächen von 88 m² bis 109 m² · Wunderschöne Gartenoasen und Dachterrassen
Klassisch-moderne Architektursprache · Barrierefreier Fahrstuhl bis in die Tiefgarage

BEISPIELWOHNUNG:

WOHNUNG 3 / EG MITTE HINTEN 
2 ZKDB, Gäste-WC, HWR, Terrasse, Garten in Südwestlage, 
Wohnfläche: 88,65 m², Gartenanteil ca. 146 m²
Kaltmiete: 1.595 € + NK zzgl. 100 € Stellplatz

AUSSTATTUNG 
KfW 40 QNG (Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude) • Beheizung 
über Erdwärmepumpe  •  Photovoltaikanlage Klinker-Riemchen mit 
energieeffi zienter Wärmedämmung  •  16 Tiefgaragen-Stellplätze mit 
Autoaufzug  •  Edle Bodenbeläge, u.a. Landhausdielen Bodentiefe Fenster 
und Türen  •  Elektrische Raffstores mit Zeitschaltuhren Hochwertige 
Sanitärobjekte und Armaturen  •  Fußbodenheizung mit Einzelraum-
regulierung  •  Moderne Videosprech-/Klingelanlage

Nach erfolgreichem Verkauf aller Wohnungen ist Königshof Immobilien Ihr Ansprechpartner für die Vermietung im Erdgeschoss.

Königshof Immobilien GmbH
Heideckstraße 183 · 47805 Krefeld

Telefon 02151-391 666
info@koenigshof.com · www.koenigshof.com

BauFormArt GmbH
Grüner Dyk 70  · 47803 Krefeld

Telefon 02151-509760
info@bauformart.com · www.bauformart.com

Königshof Immobilien GmbH
Heideckstraße 183 · 47805 Krefeld

Telefon 02151-391666
info@koenigshof.com · www.koenigshof.com

WOHNEN IM GRÜNEN WINKEL
EXKLUSIVITÄT TRIFFT UNDERSTATEMENT

GROSSZÜGIGE, LICHTERFÜLLTE UND HOCHWERTIG
AUSGESTATTETE EIGENTUMSWOHNUNGEN
IM KREFELDER STADTTEIL VERBERG.
Wohnflächen von 88 m² bis 109 m²  · Wunderschöne Gartenoasen und Dachterrassen
Klassisch-moderne Architektursprache · Barrierefreier Fahrstuhl bis in die Tiefgarage 

BEISPIELWOHNUNG:

WOHNUNG 2
ERDGESCHOSS LINKS HINTEN
3 ZKDB, Gäste-WC, HWR, Terrasse, eigener Garten
Wohnfläche: 100,3 m², Gartenanteil: ca. 410 m²
Kaufpreis: 649.990,00 €
Tiefgaragenstellplatz: 35.000,00 €

Monatliche unverbindliche
Finanzierungsrate inkl. Tilgung: 2.185€*
*ermittelte Rate ist bonitäts- und zinsabhängig

VERMARKTUNG EIN PROJEKT DER

BEISPIELWOHNUNG:

WOHNUNG 3 / EG MITTE HINTEN
2 ZKDB, Gäste-WC, HWR, Terrasse, Garten in Südwestlage, 
Wohnfläche: 88,65 m2, Gartenanteil ca. 146 m2

Kaufpreis : 574.900,00 €
Tiefgaragenstellplatz mit Autoaufzug: 35.000,00 €

AUSSTATTUNG
KfW 40 QNG (Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude) • 11% AfA als 
Kapitalanlage • Beheizung über Erdwärmepumpe • Photovoltaikanlage
Klinker-Riemchen mit energieeffizienter Wärmedämmung • 16 Tiefgaragen-
Stellplätze mit Autoaufzug • Edle Bodenbeläge, u.a. Landhausdielen
Bodentiefe Fenster und Türen  • Elektrische Raffstores mit Zeitschaltuhren
Hochwertige Sanitärobjekte und Armaturen • Fußbodenheizung mit 
Einzelraumregulierung • Moderne Videosprech-/Klingelanlage

NUR NOCH 3 WOHNUNGEN VERFÜGBAR!

VERMIETUNG EIN PROJEKT DER

BauFormArt GmbH
Grüner Dyk 70 · 47803 Krefeld
Telefon 02151-50 97 60

info@bauformart.com · www.bauformart.com

Auf rund 2.000 Quadratmetern finden Gewerbe- und 
Privatkunden alles rund um die Themen Holzwerkstoffe, 
Holzverarbeitung und Holzveredelung.

HANDEL ADVERTORIAL

werden. Und darüber hinaus bereitet sich aktuell die sechs-
te Roeren-Generation auf den Einstieg ins Unternehmen vor: 
Martins Sohn Mick absolviert in Baden-Württemberg ein duales 
Holzhandels-Studium. Matthias’ Sohn Justus beginnt nach dem 
Abi ein BWL-Studium.

Im laufenden Jubiläumsjahr gibt es diverse Aktionen für Kunden 
und Partner. Mit einer großen Feier will sich die Geschäftsfüh-
rung vor allem bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
den täglich Einsatz bedanken: Im September legt die „Grace 
Kelly“ in Uerdingen zu einer besonderen und stimmungsvollen 
Rheintour ab. Somit schließt sich der Kreis zur Ur-Ur-Großmutter, 
die vor mehr als 150 Jahren Holz über den großen Fluss trans-
portierte. //db

Holz Roeren GmbH
Mevissenstr. 62 // 47803 Krefeld
Privatkunden: Tel. 02151/8787-70
E-Mail: ausstellung@holz-roeren.de
Profi kunden: Tel. 02151 - 8787-40
E-Mail: info@holz-roeren.de
www.holz-roeren.de

Wenn es kompliziert wird, sind wir für Sie da.

Als spezialisiertes Fachzentrum bieten wir Ihnen und
Ihrem Tier Neurologie, Internistik, moderne

Bildgebung und Chirurgie auf höchstem Niveau.

→ In enger Zusammenarbeit mit Ihrem Haustierarzt.
→ Mit Zeit, Erfahrung und modernster Ausstattung.
→ Für die bestmögliche Versorgung Ihres Tieres.

NEU ab April 2026:

Knochen- und Neurochirurgie

Care for friends
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IT-Infrastruktur bedeutet heute viel mehr als Kabel und PCs. Es geht um WLAN und Cloud Computing, um 
Backups und Cyber-Security. Informationstechnologien sind zur Basis von fast allem geworden – haben 
aber dabei nach wie vor eine dienende Funktion. Die IT muss laufen, damit Unternehmen sich in Ruhe ihrem 
Kerngeschäft widmen können. Genau das ist die Aufgabe des Krefelder Systemhauses etherTec  — und das 
schon seit 25 Jahren. 
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Damals, im Jahr 2001, war gerade die „Dot-Com-Blase“ geplatzt und 
die späteren etherTec-Gründer Jean-Luc Penasse und Carsten Vogel 
standen kurz vor ihrem Abitur. Kennengelernt hatten sie sich ganz 
klassisch in der Informatik AG – und auch in der Freizeit gemeinsam 
an Computern herumgeschraubt. Durch Kontakte zu Kumpels, die 
bereits Unternehmer waren, kamen die beiden an ihren ersten Auf-
trag: Wartungsaufgaben für deren Firmenserver. „Damit wir dafür 
auch Rechnungen schreiben konnten, haben wir dann ein Gewerbe 
gegründet“, erinnert sich Jean-Luc Penasse. „Das war der Start-
schuss für etherTec.“ 

Da sich schnell herumsprach, dass Vogel und Penasse ein Händ-
chen für Bits und Bytes haben, kamen sie bald zu einem zweiten 
Kunden – einem mittelständischen Stahlhandelsunternehmen, für 
das die Jungunternehmer das komplette Programm liefern durften: 
Website erstellen, Warenwirtschaft und Mails einrichten und ein 
Netzwerk konfigurieren. Vor dem kompletten Durchstarten wollten 
die beiden allerdings erst einmal etwas „Solides“ lernen. Jean-Luc 
Penasse entschied sich, Informatik in Krefeld zu studieren. Carsten 

Vogel studierte IT-Security an der Bochumer Ruhr-Universität. Nach 
dem Abschluss im Jahr 2008 konnten sie dann richtig durchstarten. 

„Am Anfang war alles noch sehr hardware-lastig – viel analoger und 
anfassbarer. Dann wurde die IT Schritt für Schritt virtualisiert“, be-
schreibt Jean-Luc Penasse die Entwicklung der letzten zwei Jahr-
zehnte. „Ab den 2010er Jahren gewann die Cloud dann immer mehr 
an Bedeutung. Daten wurden nicht mehr auf lokalen Servern, son-
dern auf externen Datenspeichern abgelegt.“ Da auch damals schon 
viele ihre sensiblen Daten nicht mehr auf Servern in den USA oder 
China ablegen wollten, rief etherTec eine eigene Cloud ins Leben, bei 
der die Daten Deutschland nicht verließen. 

„Für uns war das der Einstieg in ‚software as a service“, weiß Jean-
Luc Penasse. „Inzwischen ist in der IT-Welt fast alles Software. Wer 
ein Terabyte Speicher auf einem Server buchen will, macht das mit 
ein paar Klicks auf dem Bildschirm. Die physische Reservierung 
findet hinter der Fassade statt. Der User sieht das nicht“, erläutert 
der IT-Experte. Der nächste Technologieschritt ist dann, Netzwerke 

Jean-Luc Penasse legte den Grundstein für sein Unternehmen vor 25 Jahren – als Abiturient.

Ein Viertel-
jahrhundert 
Krefelder 
IT-Service

etherTec Systems

Fotos: Lucas Coersten
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etherTec versteht sich als Infrastruktur-Anbieter, der seinen 
Kunden Rundum-sorglos-Pakete schnürt.

komplett per Software zu gestalten, was etherTec mit Hilfe seines 
in Chemnitz beheimateten Kooperationspartners Hylastix realisieren 
kann. 

Zunehmend an Bedeutung gewinnt seit einigen Jahren das Thema 
Internet Security. Hierzu bietet etherTec regelmäßig Schulungen für 
seine Kunden an, da Menschen nun mal das Haupteinfallstor für die 
Cyber-Angriffe sind. „Gerade bei großen Unternehmen gibt es für 
die IT-Sicherheit heute klare Vorgaben. Dazu verschicken Versiche-
rungen schon mal einen zwanzigseitigen Fragebogen, bei dessen 
Ausfüllen wir gerne helfen“, erklärt der etherTec-Geschäftsführer.  

Da Internet-Security heute ein elementarer Bestandteil der Firmen-
IT ist, achten die etherTec-Experten darauf, diese gleich bei der Ein-
richtung der Software-Architektur zu integrieren. Aber auch dies ist 
für etherTec nur ein – wenn auch wichtiger – Baustein einer ganz-
heitlichen IT-Lösung. „Wir verstehen uns als Infrastruktur-Anbieter, 
der seinen Kunden ein Rundum-Sorglos-IT-Paket schnürt“, betont 
Jean-Luc Penasse. „Dazu gehören Hardware-Aufgaben wie die Pla-
nung der Verkabelung und der Serverschränke genauso wie das 
WLAN und die Netzwerkkonfiguration. Unsere Aufgabe reicht in der 
Regel bis zur Installation des Betriebssystems. Die Einrichtung von 
branchenspezifischer Software ist dann Kundensache.“

Mit der Einrichtung der Infrastruktur ist der etherTec-Service aber 
natürlich noch lange nicht vorbei. Software bleibt nicht stehen. Sie 
muss alle fünf bis sechs Jahre angepasst werden. Ohne aktuelle Up-

dates funktioniert bald vieles nicht mehr. Dazu kommt das Onboar-
ding neuer Teammitglieder, die einen Zugang zum Firmennetzwerk 
und oft auch eigene Hardware wie Laptop, Handy oder Telefon be-
nötigen. „Das gleiche geht dann rückwärts, wenn jemand die Firma 
verlässt“, weiß Penasse. „Außerdem läuft auch im besten IT-Netz-
werk nie alles glatt“, ergänzt er. „Da kann sich zum Beispiel jemand 
nicht einloggen oder die Mails gehen nicht raus. Für die schnelle 
Lösung von Kundenproblemen haben wir ein Helpdesk eingerichtet. 
Der Support läuft per WhatsApp, Mail oder Telefon – und arbeitet so 
schnell wie möglich an Lösungen.“ 

Die Herausforderung für ein Systemhaus wie etherTec ist es, eine 
IT-Infrastruktur zu schaffen, die ihre Aufgaben im Hintergrund er-
füllt. Darüber hinaus wissen Penasse und sein Team bewusst, dass IT 
eine Daueraufgabe ist. „Das wird sich auch durch KI vermutlich nicht 
ändern“, blickt der etherTec-Geschäftsführer in die Zukunft. „Natür-
lich arbeiten wir auch an diesem Thema, um KI für unsere Kunden 
bestmöglich nutzbar zu machen!“ //mo

etherTec Systems GmbH
Südwall 22 // 47798 Krefeld
Telefon: 02151-7477810 // www.ethertec.net 

In dem Vierteljahrhundert, in dem sich etherTec mit 
IT-Systemen und Datensicherheit beschäftigt, haben sich 
Markt und Technik rasant verändert.



Im Mai startet auf der Krefelder Rennbahn nicht nur der traditionelle 
Ladies Day, sondern mit den Trackside Beats auch auch eine ganz neue 
Partyreihe — mit cooler Musik von wechselnden DJs und kühlen Drinks 
rund um den Rennbahn-Pavillon. Parallel zum Rennen kommt die Mu-
sik etwas gechillter daher, um die wortwörtlichen Pferde nicht scheu zu 
machen. Nach Ende des Rennbetriebs nimmt die Party dann deutlich 
mehr Fahrt auf. Unterstützt wird Trackside Beats von verschiedenen 
Veranstaltern der Krefelder Partyszene. Man möchte gemeinsam da-
ran arbeiten, das Konzept der Renntage weiterzuentwickeln und das 
Programm auf zukunftsfähige Weise zu erweitern. Damit Pferderen-
nen für alle Generationen attraktiv bleiben und werden. Wer dabei sein 
möchte, findet aktuelle Infos zu DJs, Programm und Freikarten auf den 
Social-Media-Kanälen des Krefelder Rennclubs: www.instagram.com/
krefelder_rennclub1997 und www.facebook.com/krefelderrennclub

Sa, 09.05. // Beginn Renntag: 13:30 Uhr
Beginn Daydrinking: 14:30 Uhr bis 20 Uhr // Rennbahn-Ticket:  
VVK 12 EUR oder Freikarte per Social Media (solange der Vorrat reicht)
Krefelder Rennbahn // An der Rennbahn 5 // 47800 Krefeld

Trackside Beats

Foto: Lucas Coersten
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Ambulante Pflege 
der evangelischen Altenhilfe

---  Hochqualifizierte Pflegekräfte
---  Zuverlässig & flexibel
---  Beratungsbesuch nach § 37,3
---  Würdevolle Betreuung
---  Christliches Menschenbild

Ambulanter Pflegedienst der Ev. Altenhilfe Krefeld gGmbH 
Westwall 32-34 • 47798 Krefeld • Tel.: +49 (0) 2151 6 75 75 • Ruth-Mansfeld@ev-altenhilfe-krefeld.de
www.evangelische-altenhilfe-krefeld.de 

Immer da, 
wenn man sie 

braucht!

Was als spontane Idee begann, ist längst fester Bestandteil des Krefel-
der Partykalenders: „SaturDayDrinking“! Am 18. April steigt die nächs-
te Ausgabe des beliebten Tages-Events in und vor der Bar Liberté, 
von 14 bis 18 Uhr. SaturDayDrinking ist die einzigartige Mischung aus 
guter Musik, kalten Drinks und generationsübergreifender Feierlaune. 
Es wird gelacht, getanzt und getrunken – ganz ohne Nachtstress. Für 
den passenden Sound sorgen wieder einmal Pele Trix und von Ehren. 
SaturDayDrinking ist längst mehr als nur ein Tagesevent: Es ist ein Le-
bensgefühl.

Bar Liberté // Sa, 18.04 // 14 – 18 Uhr // Angerhausenstraße 11

Bar Liberté

SaturDay-
Drinking 2026

KURZ & KNAPP

Daydrinking auf 
der Rennbahn

1 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Alle Angebote sind freiblei-
bend und unverbindlich, Zwischenverkauf und technische Spezifikationen bleiben vorbehalten. Abbildung kann abweichen oder zeigt 
ggf. Sonderausstattungen gegen Aufpreis. Änderungen & Irrtümer vorbehalten. Alle Werte inklusive Mehrwertsteuer. Zulassungs- 
kosten werden gesondert berechnet. Angebot gültig bis 31.03.2026.

Mehr Raum für alle – im vollelektrischen ID.Buzz
ID. Buzz Pro 210 kW (286 PS), Automatik 
Erstzulassung: 01/2026, Laufleistung: 1.200 km, Lackierung: Candy-Weiß/Energetic Orange  
Stromverbrauch 19,6 kWh /100 km, CO2-Emission 0 g/km, CO2-Klasse A (kombinierte Werte gem. WLTP)

Ihr Volkswagen Partner

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG 
Tölke & Fischer Nutzfahrzeugzentrum Krefeld 
Heideckstraße 175, 47805 Krefeld, Tel. 02151 9173173, toefi.de

Finanzierungsbeispiel1: 
Fahrzeugpreis 63.000,00 €
- Anzahlung 11.173,00 €
Nettodarlehensbetrag 51.826,92 €
Laufzeit 48 Monate

Sollzinssatz (gebunden) 0,99 %
Effektiver Jahreszins 0,99 %
48 monatliche Raten à 444,00 € 1

Restrate 32.625,00 €

Wir haben für Sie eingekauft.  

20 x sofort verfügbar!



1 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Alle Angebote sind freiblei-
bend und unverbindlich, Zwischenverkauf und technische Spezifikationen bleiben vorbehalten. Abbildung kann abweichen oder zeigt 
ggf. Sonderausstattungen gegen Aufpreis. Änderungen & Irrtümer vorbehalten. Alle Werte inklusive Mehrwertsteuer. Zulassungs- 
kosten werden gesondert berechnet. Angebot gültig bis 31.03.2026.

Mehr Raum für alle – im vollelektrischen ID.Buzz
ID. Buzz Pro 210 kW (286 PS), Automatik 
Erstzulassung: 01/2026, Laufleistung: 1.200 km, Lackierung: Candy-Weiß/Energetic Orange  
Stromverbrauch 19,6 kWh /100 km, CO2-Emission 0 g/km, CO2-Klasse A (kombinierte Werte gem. WLTP)

Ihr Volkswagen Partner

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG 
Tölke & Fischer Nutzfahrzeugzentrum Krefeld 
Heideckstraße 175, 47805 Krefeld, Tel. 02151 9173173, toefi.de

Finanzierungsbeispiel1: 
Fahrzeugpreis 63.000,00 €
- Anzahlung 11.173,00 €
Nettodarlehensbetrag 51.826,92 €
Laufzeit 48 Monate

Sollzinssatz (gebunden) 0,99 %
Effektiver Jahreszins 0,99 %
48 monatliche Raten à 444,00 € 1

Restrate 32.625,00 €

Wir haben für Sie eingekauft.  

20 x sofort verfügbar!
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Ein warmer Sommerabend: Entspannte Musik liegt in der Luft, Men-
schen sitzen auf der Dachterrasse und beobachten, wie sich der 
Himmel orange färbt, während unten auf den Hallenplätzen die Bäl-
le über das Netz fliegen. Noch ist es eine Vision, doch genau dieses 
Gefühl soll bald Realität werden. Nicht nur ein Ort für Sportbegeg-
nungen, sondern ein Raum für gemeinsame Momente: „Wir wollten 
keinen traditionellen Sportbetrieb, sondern mehr: einen Platz, an 
dem Menschen auch über das Spiel hinaus gerne ihre freie Zeit ver-
bringen“, sagt Teilhaber Klaus Dott. Hinter dem Sportprojekt steht 
die DEGON Racket Star GmbH, Betreiber des Tennis Centers Hor-
kesgath. Die sportliche Leitung der neu gebauten Halle übernimmt 
Olaf Knütel, während Thorsten Bergmann von der Krefelder Agen-
tur Revold für Marketing und Events verantwortlich ist.

Die Idee, eine Padel-Halle in Krefeld zu bauen, kam Klaus Dott vor 
drei Jahren im Spanien-Urlaub. Dort ist Padel bereits seit Jahr-

zehnten bekannt und mittlerweile der zweitbeliebteste Sport des 
Landes – nach Fußball. Auch weltweit gewinnt der Trendsport, der 
Elemente aus Tennis und Squash miteinander verbindet, immer 
mehr an Popularität. Gespielt wird meist auf 10 mal 20 Meter gro-
ßen Doppelplätzen, die von Glas- und Gitterwänden umrahmt sind 
und aktiv ins Spiel eingebunden werden.

Klaus Dott, selbst leidenschaftlicher Squash-Spieler, erkannte so-
fort das Potenzial des Sports. Aus dieser Vision wurde ein konkreter 
Plan für Krefeld. Der erste Spatenstich erfolgte im August 2025, 
wenige Wochen später wurde das Fundament gegossen. Wo heu-
te die moderne, dunkelgraue Halle steht, befand sich früher eine 
Tankstelle. Nach ihrem Abriss begann der Bau von Grund auf. Hohe 
Decken bis 8,5 Metern und moderne Lichtanlagen schaffen eine of-
fene Atmosphäre. Es gibt vier Doppelplätze und einen Singleplatz 
mit den Maßen 6 mal 20 Metern – optimal für zwei Spieler. „Alle 

In Krefeld-Bockum entsteht derzeit eine moderne Padel-Anlage, die Sport, Freizeit und Lifestyle auf einzigartige Weise 
verbindet. Mit hochwertigen Turnierplätzen, einem durchdachten Eventkonzept und modernen Gastronomieflächen wird 
die Halle „Padelstar“ weit mehr als eine klassische Sportanlage – sie wird zu einem Ort, an dem Bewegung, Spaß und Ge-
nuss zusammenkommen. Die Eröffnung ist für Mai geplant.

Fotos: Lucas Coersten

Bewegung, Beats, Begegnung:    
   Der neue Padel-Hotspot

Bereit fürs Match: Thorsten Bergmann, Olaf Knütel und 
Klaus Dott.

Padelstar Krefeld
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Plätze sind nach Turnierstandard gebaut und mit einem hochwerti-
gen Sportbodenbelag ausgestattet. Dieser ermöglicht ein gelenk-
schonenderes Spiel mit längeren Ballwechseln“, erklärt Olaf Knütel. 
Durch Panorama-Glaswände ist der Blick auf die Spielfelder frei – 
besonders gut lässt sich das Spielgeschehen von der Indoor-Ga-
lerie aus verfolgen, wo in Zukunft auch ein Gastronomiebereich 
entsteht. Auf die Galerie ist das Projektteam besonders stolz: „Man 
kommt zum Spielen – und bleibt wegen der Atmosphäre. Das ist 
unser Konzept“, so Klaus Dott.

Die Halle versteht sich auch als Treffpunkt mit Eventangebot: DJ-
Abende, After-Work-Partys und spezielle Turnierformate zum 
Kennenlernen sind geplant. „Wir möchten Sport und Community 
verbinden“, erklärt Thorsten Bergmann, der auch selbst regelmäßig 
am DJ-Pult stehen wird. „Die Halle lässt sich auch für Firmenevents 
und Teambuilding-Projekte mieten“, fügt er hinzu. 

Ein kulinarisches Angebot soll das Sporterlebnis in Zukunft optimal 
ergänzen: Geplant ist eine Sportsbar mit mediterranem, warmem 
Ambiente. Holzelemente und große Topfpflanzen sollen zum Blei-
ben einladen. Auf der Menükarte werden kleine Snacks wie Pinsa 
und warme und kalte Getränke stehen – um nach dem Sport die Ak-
kus aufzuladen oder den Tag entspannt ausklingen zu lassen. „Und 
auch Kooperationen mit lokaler Gastronomie, etwa Foodtrucks bei 
unseren Events, sind immer willkommen“, ergänzt Klaus Dott. 

Das Projektteam setzt bei Bau und Umsetzung auf Qualität und 
auch die sportlichen Ambitionen sind hoch: Olaf Knütel bringt 
langjährige Erfahrung als Leistungsspieler im Tennis mit und stand 
zeitweise auf der Weltrangliste, heute ist Padel sein Nummer-eins-
Sport. Seit Langem arbeitet er eng mit dem Deutschen Padel Ver-
band zusammen und möchte in Krefeld Ranglistenturniere organi-
sieren. Die Entwicklungen im Padel-Sport verfolgt er mit Freude: 
„Als Trainer kann ich sagen, dass der Sport bei Jung und Alt sehr 
beliebt ist.“ Er selbst spielt für die Altersgruppe 35+ der Krefelder 
Amigos, die in der 1. Bundesliga (DPV) starten und künftig in der 
Bockumer Halle beheimatet sein werden.

Schon vor der Eröffnung im Mai können Interessierte den Trend-
sport kennenlernen: An den „Schnuppertagen“ kann man sich über 
Padel informieren und die Plätze testen, während abseits der Fel-
der noch letzte Arbeiten laufen. Aktuelle Termine und Neuigkeiten 
werden über Instagram bekannt gegeben. So entsteht in Krefeld-
Bockum ein Ort, der den Sport neu denkt. Oder wie es Klaus Dott 
abschließend zusammenfasst: „Padel verbindet – auf und neben 
dem Court.“ //jh

Padelstar Krefeld
Magdeburgerstraße 13 // 47800 Krefeld
Für weitere Informationen oder Interesse an Sponsoring und 
Kooperationen: E-Mail: info@padelstar-krefeld.de 
www.padelstar-krefeld.de // Instagram: padelstar.krefeld

Olaf Knütel war viele Jahre als Tennisspieler aktiv. 
Heute schwingt er den Padelschläger.

Die Padel-Anlage bietet vier Doppelplätze und einen Single-Platz, 
die allesamt nach Turnierstandard gebaut wurden.
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Wenn der Pflegegrad steigt

Es sind oft die kleinen Momente, die zeigen, dass sich etwas verän-
dert hat. Wenn der Einkauf schwerfällt. Wenn Termine vergessen 
werden. Oder wenn aus gelegentlicher Unterstützung langsam ein 
fester Bestandteil des Alltags wird. In der letzten Ausgabe ging es 
um die Beantragung eines Pfl egegrads und die damit verbundenen 
Leistungen. Doch mit der Einstufung beginnt für viele Familien erst 
die eigentliche Herausforderung.

Ein steigender Pfl egegrad bringt nicht nur mehr Unterstützung mit 
sich, sondern auch mehr Organisation und Verantwortung. Die am-
bulante Pfl ege kommt regelmäßig, vielleicht hilft zusätzlich jemand 
stundenweise. Und trotzdem bleibt oft dieses Gefühl: Es reicht nicht 
mehr. 

Spätestens  wenn die Betreuung zu Hause an ihre Grenzen stößt,  
stellt sich die Frage, welche Möglichkeiten es gibt. Wer sich früh-
zeitig informiert, behält den Überblick. Pfl egekassen – etwa die 
BARMER – beraten zu Leistungsansprüchen und unterstützenden 
Angeboten. Auch unabhängige Beratungsstellen helfen, die Situa-
tion realistisch einzuschätzen.

Stundenweise Betreuung – der erste Schritt
Oft beginnt Entlastung im Kleinen. Eine Betreuungskraft unter-
stützt im Alltag – beim Einkaufen, Kochen oder bei Arztterminen. 
Gerade bei beginnender Demenz kann das Stabilität geben, ohne 
das gewohnte Umfeld zu verändern.

24-Stunden-Betreuung im eigenen Zuhause
Wird der Bedarf größer, kann eine 24-Stunden-Betreuung eine Lö-
sung sein. Eine Betreuungskraft lebt im Haushalt und begleitet den 
Alltag. Gewohnte Abläufe bleiben erhalten, Rituale geben Halt. Es 
ist jemand da – nicht nur stundenweise, sondern kontinuierlich. Für 
viele Familien ist das eine Möglichkeit, das Leben im eigenen Zu-
hause weiterzuführen.

Sicher durch den Pflegedschungel

Betreutes Wohnen oder stationäre Pfl ege
Wenn die Anforderungen steigen, kommen weitere Optionen in Be-
tracht: betreutes Wohnen als Zwischenschritt oder eine stationäre 
Einrichtung bei hohem Pfl egebedarf. Beide bieten Sicherheit – bei 
unterschiedlichem Maß an Selbstständigkeit.

Entscheidungen dürfen sich verändern
Pfl ege verläuft selten geradlinig. Was gestern noch funktioniert hat, 
kann heute an Grenzen stoßen. Die entscheidende Frage ist daher 
nicht: „Wie lange halte ich das noch aus?“, sondern: „Welche Lösung 
ist jetzt die richtige?“ Wer sich frühzeitig informiert, triff t Entschei-
dungen nicht aus Erschöpfung, sondern mit Ruhe und Weitblick.

Seniorenbetreuung Niederrhein 24
Ansprechperson: Simone Schroers
Elsternweg 43 // 47804 Krefeld // Telefon: 0160 – 8 40 70 34
E-Mail: anfragen@seniorenbetreuung-niederrhein24.de
seniorenbetreuung-niederrhein.de

BARMER Krefeld
Ansprechperson: Frank Ickler
Luisenplatz 6 – 8 // 47799 Krefeld // Telefon: 0800 – 333004 
401001 oder 0171 – 9747834 // www. barmer.de
E-Mail: frank-martin.ickler@barmer.de

Mevissenstraße 62 b • 47803 Krefeld • Telefon: 02151 - 6571040
krefeld@amrent.de • www.amrent.de 

WIR LIEFERN 
MASCHINEN FÜR:
 

// Industriemontage
// Solaranlagenbau
// GaLabau
// Elektroinstallation
// Werbetechnik

// Dachdeckerei
// Gebäudereinigung
// Messebau
// Malerarbeiten
// u.v.m.

Kontaktieren 

Sie uns!

02151 - 6571040

FÜR ALLE, DIE HOCH 
HINAUS WOLLEN!
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Fotos: Felix Burandt

Zwischen Moers und Krefeld befindet sich ein Kleinod. Eben noch auf der Schnellstraße innerhalb der beiden Städte, 
öffnet sich mit den Niepkuhlen eine Wasserlandschaft, die zum Träumen einlädt. Und direkt hier, wo sich Fuchs und 
Hase gute Nacht sagen, haben sich Bettina und Stefan Groß niedergelassen und eine Möglichkeit geschaffen, bei 
ihnen im Haus eine Auszeit zu genießen.

Die Tausendsassa in Traar
Villa Marie / Bettina & Stefan Groß

Umtriebig wäre wohl ein Wort, das bei den Aktivitäten, die das Paar 
tagtäglich absolviert, als Erstes in den Kopf kommt. Und doch wirkt 
es keinesfalls so, als würden sich Bettina und Stefan Groß stressen 
lassen. Die Zeiten sind längst vorbei: „Als wir damals unseren ers-
ten Beherbergungsbetrieb, das Orange Inn, betrieben haben, hat-
ten wir einige Zimmer und damit auch immer gut zu tun“, berichtet 
Stefan Groß. Nach einer Verkleinerung am Egelsberg erfüllte sich 
das Paar dann 2024 den Traum von dem kleinen Juwel auf der Ma-
rie-Sohmann-Straße: „Wir hatten Sehnsucht nach mehr Weite und 
haben uns direkt in dieses Haus und das Grundstück verliebt“, so 
Bettina Groß.

Das Grundstück ist kein Unbekanntes. Es gehört zum ehemaligen 
Besitz von Marie Sohmann und war das alte Pförtnerhaus. Erst wa-
ren sich Bettina und Stefan Groß gar nicht sicher, ob sie wieder ein 
Zimmer vermieten möchten, aber durch einen vorhandenen Anbau 

Bettina und Stefan Groß haben sich mit der Villa Marie an den Niepkuhlen einen kleinen Traum erfüllt.

war der Platz da und die Vermietung beschlossene Sache: „Neben-
an ist direkt das Pflegeheim, weswegen auch viele Angehörige das 
Angebot dankend annehmen“, erklärt Bettina Groß. 

Aber nicht nur hier entsteht eine Symbiose. Auch mit seiner beruf-
lichen Tätigkeit als erfahrener Bauberater kann Stefan Groß die Ver-
mietung manchmal verbinden: „Im Falle eines Wasser- oder Feuer-
schadens konnten wir Kunden schon öfter unser Zimmer anbieten“, 
so Groß und fügt hinzu: „Als Meister im Baugewerbe hatte ich 35 
Jahre ein eigenes Unternehmen und bin auch heute immer noch 
als Berater tätig. Mit Begeisterung unterstütze ich Eigentümer und 
Bauherren bei der Umsetzung ihrer Bauvorhaben.  Meine jahrzehn-
telange Erfahrung im Umgang mit Bauprojekten und Handwerkern 
zahlt sich aus und macht dem Kunden die Abwicklung ihrer Projekte 
deutlich leichter.“
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Auch Bettina Groß kann ihre Leidenschaften perfekt miteinander 
verbinden. Seit über 15 Jahren malt die Krefelderin und gibt mittler-
weile auch eigene Malkurse, die im Atelier des alten Pförtnerhauses 
stattfinden: „Angefangen hat damals alles mit einem Malkurs, den 
ich von einer Freundin geschenkt bekommen habe“, erinnert sich 
Groß. Über die Jahre hat die Malerin ihre Leidenschaft immer weiter 
vertieft und ausgebaut: „Ich male in viele verschiedene Richtungen, 
aber immer sehr kreativ. Manchmal verwende ich Materialien aus 
der Natur und erwecke die Bilder so zum Leben.“

Beim Malen kann sich die Krefelderin komplett verlieren – und sie 
liebt es, dieses Handwerk weiterzugeben: „Zuletzt hatte ich einen 
Kurs in einer Frauenselbsthilfegruppe. Es war so toll zu sehen, wie 
die Leute sich untereinander getragen haben und sich völlig selbst-
verständlich geholfen haben“, schwärmt Groß. Das sei genau die 
Art von Arbeit, die sie liebe und am liebsten nur machen würde: 
„Kochen finde ich unnötig, ich würde am liebsten nur malen und 
Kurse geben“, gesteht Groß lachend.

Auch wenn sich das Paar mit dem alten Pförtnerhaus einen Traum 
erfüllt hat, sind sie auch gerne unterwegs. Mit ihrem Wohnmobil 
unternehmen sie Reisen und tauchen auch dort in die Kunstszene 
anderer Länder ein. So ging es zum Beispiel schon nach England, 
um dort zu malen. Inklusive Rückführung der fertigen Ölgemälde, 

was kein einfaches Unterfangen war, wie sich Stefan Groß erinnert: 
„Da mussten wir schon genauestens aufpassen.“ 

Und wie sieht die Zukunft aus? Zurücklehnen und genießen? Bei-
de schütteln lachend den Kopf und zeigen ihre neueste Errun-
genschaft: ein alter Zirkuswagen, der auf dem Gartengrundstück 
steht und Platz für die vielfältigsten Events bietet. „Wir können 
uns vorstellen, hier private Kurse zu veranstalten, aber auch Le-
sungen, Ausstellungen oder Filmvorträge“, zählt Bettina Groß auf, 
während sie auf dem alten Plattenspieler, der dort ebenfalls steht, 
eine LP von Jacques Brel  auflegt. Es knistert, bevor die Stimme 
des Chansonniers sich mit dem Vogelgezwitscher draußen verbin-
det. Das Paar hat das savoir-vivre definitiv mit an die Niepkuhlen 
gebracht. Und wer möchte, kann auf Zeit ein Stück von diesem 
Lebensglück einatmen. //sw

Villa Marie // Maria-Sohmann-Str. 39, 47802 Krefeld
Tel.: 02151 - 6508355 // Handy: 0171 - 3033650  
www.villamarie.net
Groß Beratungsgesellschaft GmbH
Marie-Sohmann-Str. 39 // 47802 Krefeld // Tel. 02151 - 6508355
Handy: 0175 - 5887678 // www.grossberatungsgmbh.de 

Bettina Groß ist 
leidenschaftliche Malerin 
und bietet verschiedene 
Malkurse an.

Die Übernachtungsmöglichkeit ist unter anderem perfekt für 
Besucher des nahegelegenen Pflegeheims.
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KREFELD TANZT
Tanz in den Mai

Die Nacht von 30. April auf den 1. Mai ist auch aus dem Krefelder Party-Kalender nicht mehr wegzudenken. 
Wer zum Start in den Wonnemonat die Tanzschuhe auspacken, und eine heiße Sohle auf den Dancefloor legen 
möchte, hat dazu auch dieses Jahr wieder einige Möglichkeiten. Im Mies van der Rohe Businesspark geht es 
am 1. Mai abends nahtlos weiter. Hier eine kleine Übersicht, was wir für euch gefunden haben: damals, zwei 
Dynamo-Spieler und Kult-Moderator Rolf Töpperwien. 

kläryourheadoff. Open your mind. dance!
Tanz in den Mai im Industriedenkmal
Ab 20 Uhr // Tickets 14 EUR
Rundweg 20-22 // 47829 Krefeld Uerdingen
www.klaerwerk-krefeld.org 

ELECTRIC LANDSCAPE
Tanz in den Hückels May
ab 18 Uhr // VVK 22 EUR
Landgut Hückels May // Hückelsmaystraße 70 // 47804 Krefeld
www.hueckels-may.de

bauHOUSE sunsets
Mitreißende Beats, leckeres Essen, erfrischende Drinks
01.05.26 – 16-22 Uhr // Eintritt frei 
Mies van der Rohe Campus / Girmesgath 5 // 47803 Krefeld
www.purino.de/purino-krefeld-bauhouse-sessions

KURZ & KNAPP

Neues Bad. Null Kompromisse.

Jetzt Termin  
vereinbaren!

Nordwall 78 . 47798 Krefeld . 02151 858585 . www.holler-krefeld.de

  Alles aus einer Hand.
  Zum Festpreis.
  Sauber und termintreu.

BADSANIERUNG

Clubhits, Hymnen, Lieblingslieder 
mit Meskla und Deckstarr - spielt die Kufa zum Tanz in den Mai
ab 22 Uhr // VVK ab 9 EUR, AK 12 EUR
Kulturfabrik // Dießemer Straße 13 // 47799 Krefeld
www.kufa-reloaded.de 

Tanz in den Mai – und dazu einen guten Wein
WineHouse Restaurant, Bar, Eventlocation
ab 19 Uhr // Tickets 15 EUR
Winehouse // Oppumer Straße 175 // 47799 Krefeld
www.wine-house.de 

Die große Special Tanz in den Mai Party
erwartet auch auf der Krefelder Rennbahn
4 Tanzbereiche, Lounge, Cocktailbar und Außenbereich
ab 20 Uhr // VVK ab 13 EUR, AK 15 EUR
Rennbahn // An der Rennbahn 4 // 47800 Krefeld
www.krefelder-rennbahn.de 



KURZ & KNAPP

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG 
Škoda Krefeld, Untergath 179, 47809 Krefeld, T 02151 7290-0, info@toefi .de, www.toefi .de

Škoda Fabia Essence 1.0 MPI, 59 kW (80 PS), 5-Gang

Fahrzeugpreis  16.966,39 €

Jährliche Fahrleistung  10.000 km

Vertragslaufzeit  24 Monate

Einmalige Sonderzahlung (netto)  999,00 €

24 mtl. Leasingraten à 29,00 €1

Kraftstoff verbrauch 5,1 l/100 km; CO2-Emission 116 g/km; 
CO2-Klasse D (kombinierte Werte gem. WLTP)

Ein Gewerbe-Angebot der Škoda Leasing1:

Škoda Kamiq Essence 1.0 MPI, 70 kW (95 PS), 5-Gang

Fahrzeugpreis  21.831,93 €

Jährliche Fahrleistung  10.000 km

Vertragslaufzeit  24 Monate

Einmalige Sonderzahlung (netto)  999,00 €

24 mtl. Leasingraten à 69,00 €1

Kraftstoff verbrauch 5,4 l/100 km; CO2-Emission 121 g/km; 
CO2-Klasse D (kombinierte Werte gem. WLTP)

Ein Gewerbe-Angebot der Škoda Leasing1:

Der Škoda Fabia – selbstbewusst & dynamisch. Der Škoda Kamiq – ein robuster Crossover.

Top-Leasing-Aktion für Ihr Gewerbe.

mtl. leasen ab
29,– €1

mtl. leasen ab
69,– €1

1 Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den 
 Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammen stellen. Bonität vorausgesetzt. Alle Werte zzgl. Umsatzsteuer.  Kosten für Überführung und Zulassung berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 
 Angebot binhaltet eine Eroberungs-Prämie mit folgenden Voraussetzungen: Sie sind im (Vor-)Besitz eines PKW einer Fremdmarke, außer Porsche, Audi, Skoda, Seat, Cupra, Volkswagen, Volkswagen Nutzfahrzeuge. 
 Das Altfahrzeug muss mindestens 6 Monate auf Ihren Namen zugelassen  gewesen sein und darf frühestens 1 Monat vor Auftragseingang des Neufahrzeuges veräußert oder abgemeldet worden sein. Das Altfahrzeug 
 wird nicht von uns in Zahlung genommen. Angebot gültig bis 30.06.2026.  

 Abbildungen zeigen Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG 
Škoda Krefeld, Untergath 179, 47809 Krefeld, T 02151 7290-0, info@toefi .de, www.toefi .de

Škoda Karoq Sportline 1.5 TSI, 110 kW (150 PS), 6-Gang

Fahrzeugpreis  34.403,36 €

Jährliche Fahrleistung  10.000 km

Vertragslaufzeit  24 Monate

Einmalige Sonderzahlung (netto)  999,00 €

24 mtl. Leasingraten à 139,00 €1

Kraftstoff verbrauch 6,0 l/100 km; CO2-Emission 136 g/km; 
CO2-Klasse E (kombinierte Werte gem. WLTP)

Ein Gewerbe-Angebot der Škoda Leasing1:

Škoda Octavia Combi 2.0 TSI, 195 kW (265 PS), DSG

Fahrzeugpreis  41.478,99 €

Jährliche Fahrleistung  10.000 km

Vertragslaufzeit  24 Monate

Einmalige Sonderzahlung (netto)  999,00 €

24 mtl. Leasingraten à 179,00 €1

Kraftstoff verbrauch 6,9 l/100 km; CO2-Emission 157 g/km; 
CO2-Klasse D (kombinierte Werte gem. WLTP)

Ein Gewerbe-Angebot der Škoda Leasing1:

Der Škoda Karoq Sportline – aufsehenerregend. Der Škoda Octavia Combi – Liebling der Nation.

Jetzt attraktives Leasing sichern.

mtl. leasen ab
139,– €1

mtl. leasen ab
179,– €1

1 Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den 
 Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammen stellen. Bonität vorausgesetzt. Alle Werte zzgl. Umsatzsteuer.  Kosten für Überführung und Zulassung berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 
 Angebot binhaltet eine Eroberungs-Prämie mit folgenden Voraussetzungen: Sie sind im (Vor-)Besitz eines PKW einer Fremdmarke, außer Porsche, Audi, Skoda, Seat, Cupra, Volkswagen, Volkswagen Nutzfahrzeuge. 
 Das Altfahrzeug muss mindestens 6 Monate auf Ihren Namen zugelassen  gewesen sein und darf frühestens 1 Monat vor Auftragseingang des Neufahrzeuges veräußert oder abgemeldet worden sein. Das Altfahrzeug 
 wird nicht von uns in Zahlung genommen. Angebot gültig bis 30.06.2026.  

 Abbildungen zeigen Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
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Schon am Telefon macht der gebürtige Fischelner klar, dass er mit-
denkt — und nicht gern eine passive Rolle einnimmt: Wir dürften ihn 
gern besuchen und ein Foto von ihm machen, aber nur, wenn auch 
eine Pflegekraft dabei sei. Denn um die solle es ja schließlich gehen. 
Franz-Josef Fladt leidet unter COPD im fortgeschrittenen Stadium. 
Von seiner Lunge ist nur noch ein Viertel übrig, aufstehen oder gar 
laufen kann er nicht mehr, er muss rund um die Uhr im Bett liegen. 
Ausflüchte oder Entschuldigungen sucht er nicht: „Ich habe zu viel 
geraucht — und nicht auf meine Frau gehört“, gesteht er offen und 
ehrlich. 

Seine gute Laune lässt er sich trotzdem nicht nehmen: Fladt kann auf 
ein erfülltes Leben zurückblicken — und auf 50 Jahre Ehe mit sei-
ner Gattin Karin, die er liebevoll „meine Regierung“ nennt. Während 
des Besuchs klopft er einen Spruch nach dem anderen, schimpft auf 
Trump und die Bundesregierung, klagt über die Laute, die die Frösche 
in seinem Gartenteich in der Paarungszeit machen und erweckt ganz 
und gar nicht den Eindruck eines Menschen, der mit dem Leben ab-
geschlossen hat. Aus seinem Krankenbett genießt er den Blick durch 
die große Fensterfront in den gepflegten Garten. Das Gartenhäuschen 
habe er selbst gebaut, erzählt er. „Dass ich heute nichts mehr bewir-
ken kann, wurmt mich am allermeisten“, wird er kurz einmal ernst, 
bevor er wieder einen Witz reißt und seine Augen aufleuchten. 

In seinem Berufsleben hat Fladt Bier für große Brauereien verkauft, 
sich später mit einem Geschäft für bayerische Bierspezialitäten selbst-
ständig gemacht. Man kann sich vorstellen, wie schwer es ihm fallen 
muss, heute auf die Hilfe anderer angewiesen zu sein. Seine Pflege-
kräfte lässt er das aber nicht spüren. Seit zwei Jahren wird er von 
carevolution gepflegt und ist voll des Lobes: „Die Damen, die mich be-
suchen, sind kompetent, gepflegt und immer freundlich. Ich bin dank-
bar, dass es sie gibt. Nicht nur, weil sie mir helfen, sondern vor allem, 
weil sie meine Frau entlasten. Das ist mir am allerwichtigsten.“ Mit 
anderen Pflegediensten habe er weniger gute Erfahrungen gemacht, 
aber heute sei er rundum zufrieden. „Ich kann nur jedem einen solch 
sorglosen Feierabend wünschen, wie ich ihn habe“, sagt er grinsend 
mit einer gehörigen Prise schwarzen Humors. 

Heute ist Andrea zu Besuch bei ihm, eine von rund 50 ausgebildeten 
Pflegefachkräften, die für carevolution im Einsatz sind. Je nach Pa-
tient sind die Aufenthalte mal kürzer oder länger. „Ich weiß es sehr zu 
schätzen, dass mein Arbeitgeber nicht auf jede Minute schaut“, sagt 
Andrea. „Das gibt mir die Freiheit, individuell auf Menschen einzuge-
hen und eigenständig zu arbeiten.“ Für viele ihrer Klienten ist Andrea 
nicht nur die Person, die beim Waschen oder Anziehen hilft, sondern 
eine zentrale Bezugsperson. Das persönliche Gespräch, auch wenn es 
nur ein kurzer Smalltalk ist, ist für sie oft ein Höhepunkt des Tages. 

carevolution

Ein 
sorgloser 

Feierabend

GESELLSCHAFT & SOZIALES  ADVERTORIAL

Franz-Josef Fladt leidet an COPD und muss rund um die 
Uhr im Bett liegen.

Unterstützung im Alltag, Entlastung, Schmerzlinderung, Ab-
wechslung — und echte Freude: All das und noch mehr leisten 
Pflegekräfte Tag für Tag. Man muss das einmal so deutlich sa-
gen, denn wenn über die Pflege berichtet wird, geht es sonst 
meist um Negatives: um den Mangel an Pflegekräften, um 
Stress, Burnouts, geringe Wertschätzung und Versorgungslü-
cken. Der Krefelder Pflegedienst carevolution begegnet den 
Herausforderungen in der Pflege, indem er das Menschliche 
bewusst in den Mittelpunkt rückt. Mit gut gelaunten, motivier-
ten und selbstständig arbeitenden Pflegekräften und einer 
Organisation, die Zeit für den persönlichen Kontakt lässt. Da-
von profitieren vor allem die Menschen, die gepflegt werden. 

Wie der 82-jährige Franz-Josef Fladt.

Fotos: Niklas Breuker
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„Dafür muss immer Zeit sein“, weiß auch Felix Micheel, Geschäftsfüh-
rer von carevolution. „Den Raum dafür zu schaffen, ist eine Frage der 
Organisation. Wenn Pflegekräfte nicht mit der Stoppuhr im Kopf agie-
ren, entsteht echte Qualität — für die Menschen und für unser Team.“

Eine besonders wichtige Leistung im Portfolio des Pflegedienstes 
ist die Wundversorgung. Die Pflegerinnen Ivonne und Katharina 
haben die erforderliche Fortbildung bei carevolution absolviert und 
kümmern sich um die Wunden ihrer Klienten und Klientinnen. „Das 
können Wunden nach Operationen sein, aber auch solche, die in-
folge von Diabeteserkrankungen, Durchblutungsstörungen, Was-
sereinlagerungen oder Dekubitus entstehen“, erläutert Ivonne das 
breite Spektrum. Die Wundversorgung umfasst sowohl die Begut-
achtung des Heilungs- oder Entzündungsprozesses, die Reinigung, 
Tamponierung sowie das Anlegen von Verbänden. „Ich finde es zum 

einen wahnsinnig interessant, zum anderen freue ich mich, noch 
besser helfen zu können. Es bringt den Menschen ja auch Schmerz-
linderung, wenn wir ihre Wunden gut versorgt haben“, berichtet 
Katharina stolz. Wie Ivonne und Andrea ist auch sie nach verschie-
denen beruflichen Stationen glücklich, bei carevolution gelandet 
zu sein. Hier können die drei Frauen tatsächlich das tun, wofür sie 
diese Laufbahn einst eingeschlagen haben: Menschen helfen und ih-
nen Lebensqualität schenken. Und einen sorglosen Feierabend. //on 
 
carevolution ermöglicht Termine zur Erstberatung 
innerhalb von 2 Tagen.

carevolution // Gahlingspfad 31 // 47803 Krefeld
Tel.: 02151 - 6 5555 22 // E-Mail: service@carevolution.de
carevolution.de 
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Dentallabor Manek GmbH 
47798 Krefeld Ostwall 235
Tel.: 02151 - 27776 // Fax: 02151 - 25180
www.manek-dental.de

•   Perfekter, fester Sitz
•   Hoher Tragekomfort 
•   Einfach Herausnehmbar

•   100% Hygienisch
•   Hält jahrzehntelang
•   Auch auf Implantaten

anwendbar

Fragen Sie Ihre Zahnärztin 
oder Ihren Zahnarzt

Die Spezialisten für 
nachhaltigen Teleskop-Zahnersatz

Fladt mit Pflegefachkraft Andrea: Mit der Pflege durch carevolution 
ist der 82-Jährige rundum zufrieden.

Katharina und Ivonne haben als Pflegefachkräfte 
die Fortbildung zum Wundmanagement absolviert.
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„Von Kohle zu Öl, von Gas zu Strom hat sich unsere Unternehmen 
immer wieder neu erfunden“, weiß Geschäftsführer Thomas Lorfing. 
„Heute sehen wir es als unsere Mission, fossile Brennstoffe immer 
mehr durch integrierte Energiekonzepte abzulösen, und sind damit 
schon ziemlich weit gekommen“, so Lorfing. Bei Privatkunden setzt 
das Krefelder Unternehmen inzwischen fast nur noch regenerative 
Energien ein. Auf diese Weise wurden bereits etwa 2.000 Wärme-
pumpen eingebaut. Öl- und Gastechnik werden nur noch als Ergän-
zung installiert — oder wenn die komplette Umstellung für einen 
Kunden aktuell noch nicht zumutbar wäre. 

Um auf den heutigen Stand zu kommen, hat die Firma Lorenzen 
einen weiten Weg zurückgelegt, und einige Krisen überstanden – 
vom Wiederaufbau nach dem Zweiten Weltkrieg bis zur Meisterung 
der Corona-Pandemie vor gerade einmal fünf Jahren. Möglich wurde 

dies vor allem durch den festen Zusammenhalt des Krefelder Fami-
lienunternehmens, das immer wieder erfolgreich an die nächste Ge-
neration übergeben wurde. Der erste Generationswechsel erfolgte 
nach einem Vierteljahrhundert von Gründer Peter Lorenzen auf sei-
ne Söhne Gottfried und Johannes. Heute ist mit Katharina Schütze, 
Raimund Draken und Thomas Lorfing bereits die fünfte Generation 
in der Verantwortung. 

Dabei beschränkt sich der Zusammenhalt bei Lorenzen bei weitem 
nicht auf die Inhaberfamilien. „Unsere Mitarbeitenden identifizieren 
sich sehr mit dem Unternehmen und sind oft viele Jahre dabei“, 
freut sich Geschäftsführerin Katharina Schütze. „Es gibt einige Väter 
und Söhne bei uns, 40-jährige Jubiläen sind gar nicht selten und 
viele bleiben bis zur Rente“, zählt sie auf. „Wie fest verankert unser 
Spirit ist, hat sich auch in Krisen wie Corona immer wieder gezeigt“, 

Im Jahr 1876 gründete der gelernte Klempner Peter Lorenzen in Krefeld ein kleines Geschäft für die Installation von Öllampen. 
150 Jahre später hat sich sein Unternehmen vom lokalen Handwerksbetrieb zu einem der größten Anbieter von Heizungs-, Sani-
tär-, Lüftungs- und Kältetechnik am Niederrhein entwickelt. 170 Mitarbeitende an vier Standorten schaffen für ihre Kundinnen 
und Kunden klimaeffiziente und nachhaltige Lösungen auf dem neuesten technischen Stand. Die Bedeutung regenerativer Ideen 
wurde bei Lorenzen bereits in den 1990er-Jahren erkannt. 

150 Jahre Gebr. Lorenzen 

Fotos: Lorenzen

Zu regenerativen Energien   
gibt es keine Alternative! 

Gebr. Lorenzen ist heute einer der größten Anbieter von Heizungs-, Sanitär-, 
Lüftungs- und Kältetechnik am Niederrhein.
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ergänzt Geschäftsführerkollege Lorfing: „Das ist für alle ein Geben 
und Nehmen. Freud und Leid werden bei uns fair geteilt. So etwas 
findet man längst nicht in jedem Betrieb.“ 

Gut gelungen ist dem Familienunternehmen auch die Integration der 
Partnerbetriebe – von der Übernahme der Firma Wilhelm Jacobs in 
Bonn 1975, über die Integration der Dresdener B+N Haustechnik bis 
zur Beteiligung an dem Kälte- und Klimatechnik-Unternehmen Fleu-
ren in Dinslaken. Mit etwa 125 Mitarbeitenden, von denen etwa 40 
in der Firmenzentrale an der Uerdinger Straße arbeiten, ist Krefeld 
dabei nach wie vor Hauptsitz. Trotz aller Erweiterungen verfügt Lo-
renzen über ein klares Profil als technologieorientierter Anbieter von 
Heizungs-, Sanitär- und Klimatechnik. Zu den Kunden zählen heute 
ebenso Privatleute, die ihr Ein- oder Zweifamilienhaus technisch auf 
den neuesten Stand bringen wollen, wie Unternehmen und Kommu-
nen – bis hin zu Neubauprojekten mit bis zu 200 Wohneinheiten.

„Für uns ist es sehr wichtig, jedes Gebäude ganzheitlich zu betrach-
ten“, erläutert Thomas Lorfing die Vorgehensweise. „Technologie 
muss immer auf die individuellen Bedingungen angepasst werden. 
Bei uns gibt es nichts von der Stange“, betont er stolz. „Wir haben 
schon in den 1970er Jahren erstmals mit Wärmepumpen gearbeitet. 
Dazu kam dann die Elektrofußbodenheizung.“ Nach dem Ende der 
ersten Ölkrise in den 80er-Jahren verschwanden Wärmepumpen 
dann wieder vorübergehend. „Wir freuen uns, dass wir zu den Pio-
nieren bei der Wiedereinführung gehören, und heute pro Jahr etwa 
100 Anlagen einbauen“, sagt er mit einem Lächeln.

Immer an der Spitze der technologischen Entwicklung zu sein, heißt 
für Lorenzen, über die Forcierung der Wärmepumpentechnik hin-
aus an weiteren Zukunftsprojekten zu arbeiten. So hat das Unter-
nehmen zum Beispiel kürzlich eine innovative Eisspeicherheizung in 
einer Duisburger Schule eingebaut. Eine fünfmal so große Anlage 
soll bald in der neu zu errichtenden Rheinlandhalle an der Westpark-
straße entstehen. 

Klar ist auch, dass das Unternehmen nicht nur seine Kunden mit 
umweltfreundlicher Technologie ausstattet, sondern auch selbst 
mit gutem Beispiel vorangeht: „Bis 2030 wollen wir unseren Fuhr-
park, bis auf unseren Schwerlaster, komplett auf Elektroantrieb um-
stellen“, betont Katharina Schütze. Bereits jetzt fahren 60 Prozent 
unserer 75 Fahrzeuge mit Strom.“ Außerdem wird das Jubiläumsjahr 
genutzt, um die Firmenzentrale technisch auf den neuesten Stand 
zu bringen. „Hier wird es einen Showroom für neue Energiekonzep-
te geben“, so Schütze. „Wir sind der festen Überzeugung, dass es 
zu regenerativen Energien keine Alternative gibt. Das vermitteln wir 
unseren Kunden und leben es selbstverständlich auch selbst.“ Darin 
sind sich Katharina Schütze und Thomas Lorfing absolut einig.  //db

Gebr. Lorenzen GmbH & Co. KG
Uerdinger Straße 10-12 // 47799 Krefeld
Telefon: 02151-85 58-0 // Mail: info@lorenzen.gl
www.lorenzen.gl

1876 gründete der Klempner Peter Lorenzen sein kleines 
Krefelder Unternehmen.

Rechts: Die Geschäftsführung: Detlev Krause, Thomas Lorfing, 
Katharina Schütze, Raimund Draken und Christoph Nawrot.
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 JETZT NEU: SAUNA- & HYROX AREA

Persönliche 
Trainingsbetreuung

Körperanalyse Gruppentrainings Ernährungs-
beratung

Solarium Massageliege

UNSERE LEISTUNGEN

SaunaLadies Bereich Hyrox
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Foto: KFC Uerdingen 05

KFC im Aufwind
KFC Uerdingen 05

Drei Siege in Folge – und das in einer Woche, dazu eine der harmo-
nischsten Mitgliederversammlungen der vergangenen Jahrzehnte 
und die emotionale Veranstaltung „40 Jahre Das Wunder von 
der Grotenburg“: Der KFC Uerdingen reitet auf einer Erfolgswel-
le und möchte diesen Zustand natürlich gerne aufrechterhalten. 
1:0 gegen den VfB Homberg, 2:0 beim ETB SW Essen und 1:0 bei 
den Sportfreunden Baumberg lauten die Ergebnisse, mit denen 
der KFC den Anschluss an die Tabellenspitze binnen sieben Tagen 
wieder hergestellt hat. Jetzt ist der KFC auf Platz drei, und es sind 
nur noch Drei Punkte bis ganz oben.  „Krefeld braucht einen pro-
fessionellen Fußballverein, und das ist der KFC Uerdingen“, sagte 
der neue Vorsitzende Norbert Philipp unter Applaus auf der Mit-

gliederversammlung. Zu seinem Vorstandsteam gehören die ehe-
malige Bundesliga-Spielerin Yvonne Zell (Sponsoring, Events & 
Hospitality), André Brinkhoff  (Organisation), Manuel Kölker (Kom-
munikation), Dirk Mewesen (Finanzen) und Stefan Wagner (Ju-
gend). Auf der Versammlung wurden Ehrenrat und Verwaltungs-
rat gewählt, so dass der Club in allen Gremien neu durchstarten 
kann. Nur einen Tag vorher hatten über 400 Fans, Freunde und 
Unterstützer den 40. Jahrestag jenes 7:3 gegen Dynamo Dresden 
gefeiert, das von der Zeitschrift 11 Freunde vor einiger Zeit zum 
Jahrhundertspiel gekürt wurde. Unter den Gästen waren nahezu 
das komplette Uerdinger Team von damals, zwei Dynamo-Spieler 
und Kult-Moderator Rolf Töpperwien. 



Wie steigt man aus einem Zug aus? Wie funktioniert Frühstück? Wie geht 
noch mal das, was ich seit Jahren berufl ich mache? Und wie bedient man 
eigentlich ein Telefon? Sie denken, Sie wüssten die Antworten auf all diese 
Fragen? Dann sind Sie wahrscheinlich ein Mann. Als Frau darf man sich die-
se Dinge hingegen oft und ungefragt erklären lassen. 

Fee Brembeck ist nicht nur Autorin, Slampoetin und Opernsängerin, son-
dern auch Expertin darin, ihre Expertise abgesprochen zu bekommen. Da-
rum geht es im Programm genauso wie um Topmodels, Operndiven und 
Lyrik in der Disco. Mit viel Humor, einer Prise Selbstironie und reichlich Tief-
gang führt die künstlerische Wundertüte des Kabaretts durch ihr zweites 
Programm und dreht den Spieß auf unterhaltsame Weise um: Jetzt erklärt 
sie dem Publikum mal ungefragt die Welt!  Ein Abend, der auf unvergleich-
liche Weise Gesellschaftskritik, Humor und Hochkultur zusammenbringt – 
und das, obwohl Fee Brembeck eine Frau ist. 

Sa, 25.04. // Beginn: 20 Uhr // VVK: 23,50 EUR // AK: 28 EUR
Saumstr. 9 // 47805 Krefeld
werkhaus-krefeld.de 

Fee Brembeck: 
Erklär´s mir, als wäre 
ich eine Frau! 

Foto: Michael Neppeßen
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Gefördert vom:

LA BOHÈME
Oper von Giacomo Puccini

Regie: Dennis Krauß

Premiere am 12. April im Theater Krefeld
www.theater-kr-mg.de

KURZ & KNAPPKURZ & KNAPP

Südbahnhof 
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Fotos: Lucas Coersten

Ein Zuhause, das Freiheiten lässt und gleichzeitig Begleitung bietet – genau diesen Anspruch erfüllt das SeidenCar-
ré mitten im Stadtzentrum. Als Einrichtung für betreutes Wohnen bietet es seit 1999 einen Ort, an dem Menschen 
ihren Alltag selbstbestimmt gestalten können, ohne auf Unterstützung verzichten zu müssen. Leiterin Carina La-
waczeck und ihre Stellvertreterin Manuela Wernike prägen das Haus seit seiner Eröffnung.

Selbst-
bestimmtes Leben: 
Ein Wohnkonzept, 
das Sicherheit gibt

„Nicht so allein wie zu Hause – und nicht so fremdbestimmt wie im 
Pflegeheim“, so beschreiben Carina Lawaczeck und Manuela Wer-
nike das Konzept der Einrichtung. 86 barrierefreie Mietwohnungen 
mit Größen zwischen 55 und 105 Quadratmetern bieten Raum für 
ein selbstbestimmtes Leben – derzeit wohnen mehr als 90 Men-
schen im SeidenCarré. Bei der Ausstattung standen Sicherheit und 
Komfort im Fokus: Notrufsysteme in Bad, Wohn- und Schlafzimmer, 
barrierefreie Bäder und drei Aufzüge im Gebäude. Auch eine Tief-
garage mit Stellplätzen sowie zwei Gästezimmer, die für Besuch ge-
bucht werden können, gehören zum Haus.

Nicht nur die Ausstattung überzeugt – im Alltag zeigt sich, wie 
durchdacht das Konzept ist: „Die Wege sind bewusst kurz gehal-

ten und die Bewohnerinnen und Bewohner profitieren sehr davon“, 
sagt Lawaczeck. Im Gebäude selbst befinden sich neben den Woh-
nungen auch Arztpraxen, ein Therapiezentrum sowie der ambulan-
te Pflegedienst miCura, mit dem eng zusammengearbeitet wird. Bei 
Bedarf vermitteln die Leiterinnen unkompliziert den Kontakt, um 
auf Hilfsangebote des Pflegedienstes zurückgreifen zu können.

„Doch das ist noch nicht alles“, erzählt Wernike. „Unsere Lage er-
möglicht viel Selbstbestimmung im Alltag. Die Bäckerei mit Café, 
betrieben von der Familie Singh, ist ein beliebter Treffpunkt im 
Haus. Außerdem gibt es Einkaufsmöglichkeiten in Laufnähe. Auf 
Wunsch kann aber auch ein Mittagessen in unserem Speisesaal ge-
bucht werden.“

SeidenCarré

Leiterin Carina Lawaczeck, Rezeptionistin und Bezugsperson Karina Schmidt 
und Stellvertreterin Manuela Wernike.

ADVERTORIAL  GESELLSCHAFT & SOZIALESGESELLSCHAFT & SOZIALES  ADVERTORIAL
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Neben dieser Infrastruktur ist es vor allem die selbstverständliche 
Aufmerksamkeit, die den Unterschied macht. Für ein Gefühl von 
Sicherheit sorgt eine unkomplizierte Morgenroutine: „Bis unge-
fähr 11 Uhr haben wir alle Bewohnerinnen und Bewohner gesehen 
oder gesprochen – persönlich oder telefonisch“, erklärt Lawaczeck. 
Beide Frauen bringen Empathie und umfangreiche Erfahrung aus 
dem Hotelwesen mit: Der Mensch und sein Wohlbefinden stehen 
im Zentrum – und genau das spürt man im Haus. Der Eingangsbe-
reich wirkt wie eine stilvolle Lobby: Rezeption, gemütliche Sitzgele-
genheiten und Blumen. Die Bewohnerinnen und Bewohner werden 
stets persönlich begrüßt: Ein Lächeln und ein offenes Ohr gehören 
selbstverständlich dazu – man fühlt sich gesehen und willkommen. 
Einen ausgeprägten Sinn für das Lösen alltäglicher Probleme haben 
die beiden ebenfalls aus der Hotellerie übernommen: „Wir fragen 
uns immer: Was brauchen die Menschen gerade – und wie können 
wir sie dabei unterstützen?“

Auch Lawaczeck und Wernike erhalten in ihrem Arbeitsalltag Un-
terstützung: Zusammen mit neun Mitarbeitenden bilden sie ein elf-
köpfiges Team, in dem jede Person eigene Ideen einbringen kann 
– besonders in Bezug auf die Gestaltung des Freizeitangebotes im 
SeidenCarré. Karina Schmidt, seit vielen Jahren an der Rezeption 
tätig, ist feste Bezugsperson im Haus und im Team. „Karina ruht 
immer in sich und schafft es, jede Situation zu meistern“, schwär-
men ihre Kolleginnen. Neben ihrer Arbeit am Empfang kümmert 
sie sich mit viel Engagement um das Veranstaltungsangebot im 
SeidenCarré.

Auf diese Gemeinschaftsprojekte wird hier besonders Wert gelegt: 
Ob Gymnastik, Bingo, Gedächtnistraining oder gemeinsames Waf-
felbacken – es gibt zahlreiche Gelegenheiten für die Bewohnerin-

nen und Bewohner, miteinander in Kontakt zu kommen. Ein belieb-
ter Treffpunkt ist das Kaminzimmer mit Bibliothek, einem Regal mit 
Spielen und gemütlichen Sesseln. Auch der Innenhofgarten – eine 
grüne Oase – wird intensiv genutzt: für Gymnastikkurse während 
der warmen Monate ebenso wie für Grill- und Sommerfeste.

Seit April 2023 sorgt der Betreiber newcare für einen professionel-
len Rahmen und ermöglicht diesen lebendigen Alltag im Seiden-
Carré. Der moderne und innovative Pflegeanbieter mit aktuell 33 
Standorten deutschlandweit setzt auf den Leitgedanken „Mehr Zeit 
für Menschlichkeit.“ Der Schwerpunkt liegt in der stationären Pfle-
ge, ergänzt durch Angebote in der ambulanten Versorgung, in der 
Betreuung von Menschen mit demenziellen Erkrankungen sowie 
im betreuten Wohnen – zu Letzterem gehört auch das Krefelder 
SeidenCarré. Newcare nutzt moderne Methoden und Technologien, 
um seinen Mitarbeitenden mehr Zeit für das Wesentliche zu ver-
schaffen: die persönliche Zuwendung.

Auch im SeidenCarré wird dieser Anspruch gelebt und der Alltag 
mit Nähe, Empathie und Wertschätzung gefüllt. Für Lawaczeck 
und Wernike steht fest: „Es macht uns sehr glücklich, zusammen 
mit unserem Team den Alltag der Bewohnerinnen und Bewohner 
mitzugestalten. Für nichts in der Welt würden wir diesen Beruf ein-
tauschen.“ //jh

SeidenCarré Krefeld
Platz der Wiedervereinigung 4 // 47805 Krefeld
Telefon: 02151 - 31980// E-Mail: seidencarre@newcare.de
www.seidencarre.de
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Ein beliebter Treffpunkt ist das Kaminzimmer mit 
Bibliothek: Hier trifft man sich zum Lesen oder auch
für Gesellschaftsspiele.



Mitreißende House Beats, erfrischende Drinks und leckeres Essen, 
während die Sonne über dem Mies van der Rohe Campus unter-
geht — ob zum Anstoßen, Tanzen oder einfach Genießen, diese 
Stimmung ist einfach unvergesslich! Auch diesen Sommer gibt es 
wieder vier Termine, die man sich unbedingt vormerken solltet:
1. Mai, 7. Juni, 2. August und 13. September. Die Macher der
bauHOUSE sunsets freuen sich, Krefelds Party People auch 2026 
wieder so zahlreich zu ihren wundervollen Abenden begrüßen zu 
dürfen wie im letzten Jahr. Besucher erwartet die einzigartige Atmo-
sphäre der Purino Rebels Kitchen – lebendige Farben, inspirierende 
Augenblicken, einzigartige Architektur und die Beats von Avant und 
Pele Trix. 

Fr, 01.05., 16-22 Uhr // Eintritt frei
Purino Rebels Kitchen // Mies van der Rohe Campus
Girmesgath 5 // 47803 Krefeld

bauHOUSE sunsets 

Einzigartige 
Atmosphäre im 
Bauhaus-Ambiente

In der Kufa gibt es nicht nur Rock, Pop und Kabarett, sondern auch 
Außergewöhnliches für alle Fans klassischer Musik: So bietet das 
Programm „Acht Jahreszeiten“ mit dem die Niederrheinischen Sin-
foniker im April einen musikalischen Ritt durch die vier Jahreszei-
ten — und das gleich in doppelter Ausführung: Zum einen in der 
bildhaften Version von Antonio Vivaldi und zum anderen in der lei-
denschaftlichen Variante von Astor Piazzolla, der für seine Neuer-
fi ndung des Tango berühmt wurde,  was sich auch in seinen „Vier 
Jahreszeiten von Buenos Aires“ niederschlug. Geleitet wird das Kon-
zert von Generalmusikdirektor Mihkel Kütson und als Solisten treten 
die vier Konzertmeister des Orchesters auf: Philipp Wenger, Chisato 
Yamamoto, Fabian Kircher und Emir Imerov. Also – lasst euch über-
raschen und gönnt euch mal etwas Klassik.

Do, 23.04., 20 Uhr // VVK ab 30 EUR
Kulturfabrik // Dießemer Str. 13 // 47799 Krefeld
www.kufa-reloaded.de 

Kulturfabrik

Acht Jahreszeiten

KURZ & KNAPP

Foto: Michael Neppeßen
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www westparkimmobilien.de
02151 9167 255

rkstraße 30, 47803 Krefeld

PERSÖNLICH BERATEN -
ERFOLGREICH VERKAUFEN

LERNEN SIE DAS MAKLERTEAM
KENNEN!

www westparkim
02151 916

rkstraße 30

PERSÖNLICH B
ERFOLGREICH V

LERNEN SIE DAS M
KENNE

LERN

mmobilien.de
67 255

0, 47803 Krefeld

BERATEN -
VERKAUFEN

MAKLERTEAM
N!



ECO-Fassadenreinigung 
für alle Privat- und Gewerbeimmobilien

  Substanzschonende Fassadenwäsche. 

  Entfernt Verschmutzungen durch Algen, Pilzbefall, Ruß und Feinstaub.

  Kein Gerüstbau erforderlich!

www.fassago.de

Erleben Sie den Effekt   an Ihrer Fassade
Insbesondere WDVS-Putzfassaden (Wärmedämmverbundsysteme) konnte man bislang bei einer
Verschmutzung nur mit einem aufwändigen und sehr kostenintensiven Neuanstrich wieder zu neuem Glanz 
verhelfen. Auch herkömmliche gestrichene Fassaden sowie Klinker-, Kunststoff-, Eternit-, und Metall-
fassaden reinigen wir mit unserem System absolut problemlos.

Der Wasserdruck ist beim abspülen der Fassade nicht viel höher als bei einem Gartenschlauch! Genau das 
ist der entscheidende Unterschied zu Reinigungs- versuchen mit herkömmlichen Hochdruckreinigern, mit 
denen man die Fassadenoberfläche meistens zerstört.

Wir werden Sie überzeugen

www.fassago.de oder Tel. 02151 327 2000

Vereinbaren Sie einen Gratis-Termin für eine Probefläche und erleben Sie den 
Effekt unmittelbar an Ihrer eigenen Fassade. Weitere Infos unter:

Beste Qualität
Made in Germany

Die ECO-Fassadenreinigung · Traarer Straße 66 · 47829 Krefeld · mail info@fassago.de  fassago

170 g

10.000 bei 89,00 EUR Express

Die ECO-Fassadenreinigung  •  Garnstraße 72  •  47798 Krefeld

*Langzeitschutz vor Neubefall durch Algen und Pilze

5 Jahre
Garantie*
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Marketing Club

Psychologie 
des Erfolges 
– Typgerecht 
überzeugen
Sprache und Körpersprache verraten sehr viel über die Motive und 
Bedürfnisse unseres Gegenübers, wenn wir sie denn zu lesen wis-
sen. Im Mai-Vortrag des Marketing Clubs geht es darum, Signale zu 
erkennen und zu nutzen, um eff ektiver zu führen, im Recruiting er-
folgreicher zu sein und Kundinnen und Kunden typgerecht zu gewin-
nen – und darüber hinaus mit schwierigen Charakteren entspannt zu 
besseren Ergebnissen zu gelangen. Es geht darum, eigene Stärken 
bewusst einzusetzen, um im Wettbewerb den entscheidenden Schritt 
vorne zu sein. Dieses Wissen vermittelt der renommierte Rhetorik-
spezialist Andreas Hoff stadt auf dem Marketing-Clubabend im Mai. 
Der mehrfache Buchautor verfügt über mehr als 35 Jahre Erfahrung 
im Vertrieb, in der Führung und der Personalentwicklung. Seine Bü-
cher zu Rhetorik und Vertrieb, Führung und Persönlichkeitsstruktur 
stehen für erfolgssteigernde Strategien, einleuchtende Erklärungen, 
und praktische Empfehlungen. Darüber hinaus gibt er seine Impulse 
gerne als Keynote Speaker. Managementberater und Coach weiter. 

Donnerstag, 07.05.2026, 19 Uhr
Dujardin // Hohenbudberger Str. 10 // 47829 Krefeld
Anmeldung unter www.marketing-club-krefeld.de 

KURZ & KNAPP

Foto: Andreas Hoffstadt

KURZ & KNAPP



Deutsches Textilmuseum Krefeld
Andreasmarkt 8 • 47809 Krefeld • www.deutschestextilmuseum.de

Sehnsucht Wald
1. März bis 27. Dezember 2026

Die Premierenveranstaltung war innerhalb von nur zwei Tagen aus-
verkauft: Beleg dafür, dass Krefeld richtig Lust zu feiern hat — und 
natürlich ein guter Grund, die zweite Runde einzuläuten. Sie steigt 
am Mittwoch, 13. Mai, in der Verve, direkt gegenüber der Feuerwache. 
Die Tanzfl äche zum Glühen bringen diesmal Timo Werner (Krefeld), 
Oswood (Haltern am See), La Renzo (Düsseldorf) und Purple Palms 
(Dortmund). Wer mit dabei sein möchte, sollte sich schnleunigst sein 
Ticket sichern: www.bubbelevents.ticket.io 

Der Wahnsinn 
geht in die 
zweite Runde

Bubbelbeats

Mi, 13.05
Einlass: 19 Uhr
VVK: 15 EUR
Verven // Zur Feuerwche 5
47805 Krefeld
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KURZ & KNAPP

30.04.26   18:00H
Tanz      (HUckels) May

:

in
den

JASMIN BLUST   MOGUAI
MOUSSE T.   PLANK

2 ELECTRONIC SOULS    ALEX HOF    BARFLY      
ISA ROOS    RONALDO    TIM TWICE    TYSET

LINE UP IN ALPHABETICAL ORDER

TICKETS: WWW.HUECKELS-MAY.DE
LANDGUT HÜCKELSMAY

HÜCKELSMAYSTR. 70  47804 KREFELD

KURZ & KNAPP

Foto: Nicolas Herwig
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„Du musst nicht erst besser werden, um anzufangen“ – so lautet der 
Untertitel auf dem neuen Cover seines Laufbuchs, das uns Holger 
Falk freudestrahlend noch auf dem Parkplatz am Forsthaus präsen-
tiert. Dass der Volkssport Joggen, ausgeübt von rund 20 Millionen 
Menschen in Deutschland, positive Auswirkungen auf Gesundheit 
und Wohlbefinden hat, sieht man auf Anhieb: Der „Kempener Kap-
pes-Buur“ wirkt jünger als die 61 Jahre, die er auf dem Buckel hat, 
und strahlt eine ansteckende Mischung aus Vitalität und guter Laune 
aus. Aufgewachsen in Vorst als Sohn einer sportlichen Mutter und 
eines handballspielenden sowie leichtathletischen Vaters, wurde der 
Sportplatz früh zu seiner zweiten Heimat: „In meiner Kindheit und Ju-
gend schlug mein Herz zunächst für den Fußball, der mich bis in die 
Niederrheinliga führte. Doch das Laufen faszinierte mich von Beginn 
an, besonders die Mittelstrecken.“ Erst letzten Samstag sei er bei der 
Deutschen Hallenmeisterschaft über 1.500 Meter angetreten, erzählt 
der durch die Academy of Sports zertifizierte Lauftrainer begeistert 
und ohne Arroganz. Seine Passion ist fast mit den Händen greifbar, 
zumal er sich schon vor Jahrzehnten auf die Fahnen geschrieben hat, 

auch weniger sportlich ehrgeizige Menschen für das Joggen zu ge-
winnen – ganz ohne Druck oder Angst vor dem Scheitern. So prägte 
Holger als Mitbegründer des Krefelder Pfingstlaufs von 1996 bis 2015 
ein Event, das ohne Zeitmessung und Wettbewerbscharakter neue 
Standards im Breitensport setzte. „Ich bin halt ein Dino“, sagt er mit 
einem selbstironischen Lächeln.

Wenn Holger mitten im Wald die Kernaussagen seines Buchs über die 
Happy-Runner-Philosophie vorträgt, vom Wohlfühltempo schwärmt 
oder über seine Laufkurse von Geldern bis Bochum redet, spricht er 
mit dem ganzen Körper und auf Augenhöhe, wie ein guter Freund, 
der einen begleitet. „Du musst nicht disziplinierter werden, um zu 
joggen. Erlaube dir, sanfter zu beginnen“ oder „Du musst nicht funk-
tionieren; höre darauf, wenn dein Körper mit dir spricht“ sind Sätze, 
die sanft motivieren und „die Leute abholen“ sollen. Dann könne es 
schon ein Erfolgsfaktor sein, dass man überhaupt gestartet sei und 
sich bewegt habe. Denn „Laufen darf sich zuerst gut anfühlen, alles 
andere kommt später“, verspricht der Lebensläufer und betont die 

Happy Runner

Mit dem Frühling kommt nicht nur die Sonne zurück, sondern auch die Motivation, sich im Freien zu bewegen. Laufen ist 
eine gute Möglichkeit, die Fitness zu steigern, Stress abzubauen und die Natur zu genießen. Doch wie wird man als Couch-
Potato zum Lauf-Liebhaber? Und bleibt auch langfristig dem beliebten Ausdauersport treu? Holger Falk ist zertifizierter 
Lauftrainer und seit 1980 selbst aktiv, auf Mittelstrecken wie auch als Genussläufer in der Natur. Der Mitbegründer des Kre-
felder Pfingstlaufes weiß, wie ein sanfter Einstieg gelingt: mit Feingefühl und Achtsamkeit, aber ohne Druck. Im Forstwald 
plauderte der Buchautor locker aus dem Nähkästchen und tauchte mit uns in das Happy-Runner-Feeling ein.

Wenn sich Laufen gut anfühlt
Text: Melanie Struve //Fotos: Felix Burandt

Happy Runner Holger Falk, Mittelstrecken- und Genussläufer, zertifizierter Lauftrainer und Buchautor.

PORTRAIT  PORTRAIT
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 PORTRAIT

Wichtigkeit von Pausen: „Der innere Schweinehund ist dein Beschüt-
zer! Er will Überforderung, Schmerz oder alte Misserfolge vermeiden. 
Bekämpfe ihn nicht, sondern höre ihm zu und beruhige ihn.“ 

Dieser zugewandte Stil prägt auch das Buch „Happy Runner – Jog-
gen ohne Druck“, das Holger vor drei Jahren geschrieben und ge-
rade frisch aufgelegt hat. Freund Daniel hatte ihn ursprünglich nur 
nach einem Anfängermanuskript für seine Frau gefragt, die mit dem 
Laufen beginnen wollte, sich aber von der Fülle an Informationen im 
Internet überfordert fühlte. Jetzt gibt es auf rund 80 Seiten geballtes 
Hintergrundwissen ohne Fachchinesisch, praktische Impulse, liebe-
volle Grafiken und einen Trainingsplan über 16 Wochen hin zum ruhi-
gen Happy Runner. Hier gehe es nicht um Tempo, Drill oder Selbst-
optimierung, bekräftigt der Autor und warnt davor, sich auf Social 
Media zu vergleichen. Dass Holger, der auch als Moderator gefragt ist 
und Gisela Steinhauer neulich bei den WDR2-Sonntagsfragen Rede 
und Antwort stand, sein Hörbuch selbst eingesprochen hat, über-
rascht an dieser Stelle nicht wirklich.

Für seine Joggingkurse in freier Natur können sich maximal zehn Per-
sonen anmelden, die überschaubaren Gruppen sind dabei altersmä-
ßig gut gemischt: „Männer, Frauen, alles querbeet, ob 19 Jahre alt, 30 
oder Ü50“, freut sich Holger über die positive Resonanz. Zu seinem 
Buddy-Konzept gehört auch, dass er die Teilnehmer vor Kursbeginn 
persönlich kontaktiert, um das erste Eis zu brechen. Einzelcoachings 
bietet er ebenfalls an. „Du lernst, deinen Körper mitzunehmen, dein 
Wohlfühltempo zu finden und Schritt für Schritt eine Laufroutine zu 
entwickeln, die wirklich zu dir passt“, ist auf dem Buchrücken zu le-
sen. Schließlich will Holger Anfänger und Wiedereinsteiger langfristig 
in Bewegung bringen. Für unsere Vorfahren in der Steinzeit war das 
Laufen lebensnotwendig, sie mussten ihr Essen jagen. Heute können 
wir uns zum Glück auf gelebte Achtsamkeit und Gesundheit für Kör-
per und Seele konzentrieren. Machen wir den ersten Schritt! 

Holger Falk
Breyeller Straße 45 // 41344 Nettetal
Mail info@happy-runner.de // www.happy-runner.de

Italienisches & Mediterranes Restaurant
Authentische Rezepte – Frische Zutaten

Im Herzen Krefelds
Dionysiusplatz 15, 47798 Krefeld
Telefon: 02151 - 917 263 0
Mobil: 0176 - 324 858 159 

Öffnungszeiten:
Montag: 16:00 – 22:00 Uhr
Dienstag bis Samstag: 11:00 – 15:00 Uhr
und 17:00 – 22:00 Uhr
Sonntag: Ruhetag

Wir  freuen  uns  auf  Ihren  Besuch!TERRASSE GEÖFFNET

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag: 11:00 – 22:00 Uhr
Sonntag: 15:00 – 20:00 Uhr
Montag: Ruhetag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Italienisches & Mediterranes Restaurant
Authentische Rezepte – Frische Zutaten

Im Herzen Krefelds
Dionysiusplatz 15, 47798 Krefeld
Telefon: 02151 - 917 263 0
Mobil: 0176 - 324 858 159 

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag: 11:00 – 22:00 Uhr
Sonntag: 15:00 – 20:00 Uhr
Montag: Ruhetag

Wir  fr euen  uns  auf  Ihren  Besuch!

Mit seinem Buch möchte er das Laufen vereinfachen und 
Menschen dazu motivieren, die Laufschuhe zu schnüren.
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47798
Altenheim St. Josef Tannenstraße 138
Bäckerei Sommer Friedrichstraße 30
Bäckerei Sommer Neusser Straße 25-27
Bäckerei Sommer Rheinstraße 122 
Bäckerei Sommer Ostwall 94
Bäckerei Ullrich Ostwall 112
Cafe IN Ostwall 158
Cafe Soma Schwanenmarkt
CARITAS Am Hauptbahnhof 2
CinemaxX Am Hauptbahnhof 3 
Crazy Sun Südwall 21 
EDEKA Kempken Friedrichstraße 15
fairKauf Möbel-Laden Hansahaus 
Fysico Friedrichsplatz 20
Genuss Store Carl-Wilhelm-Straße 27 
Geschmackssinn Marktstraße 47 
Grill Split Breite Straße 43
Haus 43 Moerser Straße 43
Haus & Grund Krefeld Ostwall 175
Intersport Borgmann Königstraße 78
Jazzkeller Lohstr. 92
Kaiser-Wilhelm-Museum Joseph-Beuys-Platz 1
KSB Seniorenbetreuung Rheinstraße 22

CREVELT

Ein Lifestyle-Magazin braucht gute Geschichten.
Aber mindestens genauso wichtig ist ein Konzept, das sicherstellt, dass diese Geschichten beim Leser ankommen. Mit einer Aufl age von 
derzeit rund 30.000 Magazinen und einem engmaschigen Verteilernetz, das in Krefeld einzigartig ist, sorgen wir dafür, dass CREVELT 
jeden Krefelder erreicht, ganz gleich, ob er in Hüls oder Fischeln, in Traar oder Forstwald lebt.

CREVELT ist überall.

Die CREVELT Hotspot-Aufsteller 
wurden realisiert mit freundlicher 
Unterstützung von:

Aufteilung der Gesamtauflage
• 11.000 Magazine über Hotspot-Aufsteller
• 10.000 Magazine als Beilage in WZ 
• 1.500 Magazine über eigenen Postverteiler
• 6.500 Magazine über 350 Auslagestellen

Mediothek Theaterplatz 
Nordbahnhof Oranierring 91
Octapharma Plasma Petersstraße 122
Pluspunkt Apotheke Schwanenmarkt
Quickdruck Sternstraße 53
Restaurant mamma‘s An d. alten Synagoge 1 
REWE Marktstr. 97
REWE Schwanenmarkt
Fleischerei Kocjan Gutenbergstr. 227
Sanitätshaus Kanters Ostwall 203
Saturn Neusser Straße 35 
SchwarzHandel Marktstr. 64
SINN Hochstraße 89-93
Stern Apotheke Hülser Straße 1 
Tabak Janßen Hansa Centrum 
Tabak Janßen Schwanenmarkt 
Theater KR & MG Theaterplatz 3
VHS Krefeld Von-der-Leyen-Platz 2
Wohnstätte Petersstr. 121

47799
1000 Hände e.V. Bleichpfad 15F
Apotheke im LCC Luisenplatz 6-8
Autoservice Aschoff Oppumer Straße 94-102
Bäckerei Gruyters Bismarckplatz 8 
Bäckerei Gruyters Grenzstr. 115
Bäckerei Sommer Viktoriastr. 189
Barmer Ersatzkasse Luisenplatz 6-8
Benrader Obsthof Bismarckplatz 21
Comunita Seniorenhaus Moerser Straße 1-3
DENNS Biomarkt Uerdinger Straße 123 
Diakonie Krefeld-Viersen Dreikönigenstr. 48 
EMS Lounge Roonstraße 1
Friedenskirche Luisenplatz 1
Gazelle Store Krefeld Oppumer Straße 175 
Janßen Fußorthopädie Dampfmühlenweg 7
Kulturfabrik Diessemer Straße 13
Laufsport Bunert Rheinstraße 39
Niesters Physiotherapie Rheinstr. 60
Orthopädie Jordan St.-Anton-Straße 16
Pro Biomarkt Grenzstraße 155
Prosano training Uerdinger Straße 100

CREVELT

YELLOWFLOW TAIK
S T R A H L E N D E  Z U K U N F T

YELLOWFLOW TAIKYELLOWFLOW TAIK

Energie vom eigenen DachEnergie vom eigenen DachEnergie vom eigenen Dach
Mit Solarstrom unabhängig durchstarten

Weimannsweg 113     47506 Neukirchen-Vluyn     02845 79234     www.yellowflowtaik.de

Photovoltaik vom Meisterbetrieb
Fachgerechte Montage
Speicherlösungen & Wallboxen
Infrarotheizungen
Einbruchmeldeanlagen

Jetzt beraten lassen!
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REWE M. Beiseken Philadelphiastraße 59
Rotkehlchen Immobilien Rheinstr. 20 
REWE B. Glang Uerdinger Str.  123-125
Trattoria da Bruno Oppumer Straße 175
Wine House Oppumer Straße 175

47800
Autoparc France Saalestr. 15
Bauen + Leben Glockenspitz 50
Bäckerei Gruyters Uerdinger Str. 608
Bäckerei Hendker Buschstraße 122
Bäckerei Sommer Kaiserstr. 1
Bistro Lisboa Uerdinger Straße 336
Blumen Femers Am Badezentrum 54
BMW Becker-Klausmann Glockenspitz 123
Bockumer Buchhandlung Uerdinger Str. 608-610 
Coppino Hüttenallee 106 
Deutsche Post/Wenders Uerdinger Straße 612 
Die Hütte Friedrich-Ebert-Straße 240 
EDEKA Irkens Glockenspitz 131-133
Engel & Völkers Uerdinger Straße 577
Fusion Dojo Elebstraße 31
Mercure Parkh. - Krefelder Hof Uerdinger Str. 245 
Restaurant Orelli Hüttenallee 188
REWE Holzschuh Magdeburger Str. 9
Schiller Apotheke Uerdinger Straße 278
Schreurs Immobilien Uerdinger Str. 600 
Stadtwaldhaus Hüttenallee 108
Sylter Eiscafé Uerdinger Str. 590
Waldcafe Hüttenallee 110

47802
Beerenhof Schroeder Rather Strasse 128
Dott & Ewalds Moerser Landstraße 409
EDEKA Kempken Moerser Landstraße 345 
Genial Moerser Straße 649 
Haus Kleinlosen Zwingenbergstraße 116
Landhaus Maria Schutz Maria-Sohmann-Str. 45
Mercure Hotels Am Golfplatz 5 
Mundwerk Moerser Landstraße 341
Mühlencafe Hoenen Moerser Landstr. 411
Naturfleischerei Wefers Moerser Landstr. 379 
Rest. Elfrather Mühles An d. Elfrather Mühle 145 
Schreurs Immobiliens Moerser Landstr. 418a
Steltens Bauernladen Asberger Str. 40

47803
AI Fitness Gutenbergstraße 152
Bäckerei Hendker Hülser Str./Moritzplatz
Bäckerei Sommer Hülser Straße 134
Blaue Erdbeere Kleinewefersstr. 150
EDEKA Kempken Gahlingspfad 12  
E-Center Czaikowski Gutenbergstr. 150
fairKauf Möbel-Laden Weyerhofstraße 28 
FitPark ONE Gahlingspfad 14 

Getränkemarkt Czaikowski Gutenbergstraße 155
Holz Roeren Mevissenstraße 62B 
Hornbach Baumarkt MevissenStr. 45
Hornbach Profibereich MevissenStr. 45 
K.N.A.S.T. Möbelhaus Kleinewefersstraße 46
KREX Autovermietung Weyerhofstraße 70 
Media Markt Blumentalstraße 151-155 
Möbel Knuffmann Hülser Straße 300 
Musikschule rhythm matters Grüner Dyk 28  
Pizzeria da Franco Hülser Straße 135  
Pro Wash Siempelkampstraße 90 
Salvea Westparkstraße 107-109  
Schaffrath Möbelhaus Niedieckstr. 7  
Stuntwerk Weyerhofstr. 50  
Textilpflege Weber Mevissenstraße 6 
Trinkgut Kempken Gahlingspfad 14 
VW Borgmann Blumentalstr. 151-155 

47804
Bäckerei Hendker Dülkener Str. 1
BELLINI Senioren-Residenz Am Schirkeshof 6
Benrader Obsthof Oberbenrader Str. 491
Forsthaus 1838 Forstwaldstr. 530 
Restaurant Lukullus Weeserweg 34
Textilreinigung Vaiano Weeserweg 21 A 
Linden Apotheke Forstwaldstraße 76 

47805  
Autohaus Louis Dresen Untergath 171
Audizentrum TöFi Gladbacher Str. 471
Bäckerei + Cafe im Seidencarree Ritterstraße 17 
Blumen Kronenberg Martinstraße 185 
EDEKA Kempken Fütingsweg 69 
Factory Oberdiessemer Straße 26 
Heideck Cafe & Restaurant Heideckstraße 135 
K2 Bauen + Leben Diessmer Bruch 167 
Malteser Hilfsdienst e.V. Obergath 33
Marienheim Johannesplatz 28 
REWE Lehmheide 5-17
Salvea am Alexianer Oberdiessemer Straße 7
Seidencarré Platz der Wiedervereinigung
TöFi Ford Store Untergath 179 
trinkgut Gökkaya Untergath 210 
Verve Zur Feuerwache 5 
VOLVO Gladbacher Str. 5
Zoo & Co. Kochstraße 52

47807
Altenheim Saassenhof Clemenstraße 15
Bäckerei Ullrich Breuershofstraße 33
Café Max & Moritz Kölner Straße 558 
Eiscafé Bella Schöneweiß Marienstr. 87 
Fahrschule Embers Kölner Straße 576 
Getränkewelt Willicher Straße 7 
Klinik Königshof Am Dreifaltigkeitskloster 16

Mühlencafé HOENEN Kölner Straße 552
REWE Hoffmanns Kölner Straße 524 
Sanitätshaus Kanter Kölner Straße 546 
The Point b. TC Fischeln Mühlenfeld 141 

47809 
Bäckerei Gruyters Danziger Platz 7
Bäckerei Lomme Glockenspitz 284
BK Glockenspitz Glockenspitz 348
GLOBUS Hafelsstraße 200
Lebensmittel Johannes Schreurs Fungendonk 5a
Mühlencafe Hoenen Hafelsstraße 209
trinkgut Patrikis Westpreußenstraße 36
Winkmannshof Albert-Steeger-Straße 19

47829 
Bäckerei Daamen Neukirchener Str. 2
Bäckerei Gruyters Maybachstr. 160
Bäckerei Hendker Insterburger Platz
Bauernladen Uerdingen Niederstraße 51
Buchhandlung Rheinschmökern Alte Krefelder Str. 17 
E-Center Czaikowski  Kurfürstenstr. 30
Kunigundenheim Heinrich-Theißen-Str. 10
Nahkauf Fam. Wider Breslauer Straße 1 
REWE Rippers Düsseldorfer Str. 304
Salvea Uerdinge Parkstraße 29
St. Josefs Hospital Niederstraße 51
SV Bayer 08 Schwimmverein Am Waldsee 25
timeout Löschenhofweg 70 
trinkgut Parkstraße 5 

47839
Autohaus Hoebertz Tönisberger Straße 10
Bäckerei Sommer Krefelder Straße 21
Da Capo Hülser Markt 10 
EDEKA Kempken Kempener Straße 30 
Provinzial Dirk Pricken Krefelder Str. 5 
Salvea Hüls Fette Henn 50
Sanitätshaus Ermers Klever Straße 74
Terrassendachhändler Odilia-Von-Goch-Str. 16
Zigarrenhaus Lünger Krefelder Straße 10

47918 (Tönisvorst)
Bäckerei van Densen Leipziger Straße 43
I Due da Marcello Benrader Str. 67a
Jumpers Fitness Maysweg 10
PeakzPadel Gelderner Straße 49
Pegels Landmarkt Unterweiden 160
Textilreinigung Vaiano Höhenhöfe 19
Trinkgut Zarf Maysweg 8

47239 (DU-Rumeln)
Naturbau Niederrhein Dorfstraße 23

CREVELT CREVELT



KURZ & KNAPP

Wenn der Krefelder Rennclub und die Sparkasse Krefeld am 26. 
April zum Familien-Renntag auf die Galopprennbahn im Stadtwald 
einladen, wird gleich zum Saisonauftakt großer Sport geboten. Im 
Mittelpunkt wird das mit 55.000 Euro und im europäischen Gruppe-
III-Status stehende Dr. Busch-Memorial entschieden, traditionell das 
erste große Gipfeltreffen im Derby-Jahrgang. Sieben Rennen sind 
für die Saisoneröffnung ausgeschrieben, darunter ein mit 15.000 
Euro dotiertes Premium-Handicap als zusätzlicher Höhepunkt. Auch 
eine „Wettchance des Tages“ mit einer garantierten Auszahlung von 
10.000 Euro in der Viererwette wird am 26. April zur Austragung 
kommen. Für den ersten von insgesamt fünf Renntagen der Krefel-
der Galoppsaison 2026 heißt es früh auf den Beinen zu sein, denn 
Beginn der Veranstaltung ist bereits um 10.30 Uhr. Dank der Spar-
kasse Krefeld wird das hochklassige Sportevent mit einer abwechs-
lungsreichen Erlebniswelt mit Spiel- und Mitmachaktionen vor allem 
für die Kids auf dem Freigelände der Galopprennbahn abgerundet. 
Unter www.krefelder-rennclub.de können Eintritt-Tickets online er-
worben und bis zu 40 Prozent eingespart werden. Alternativ sind 
am Renntag natürlich auch Tageskassen geöffnet.
 
So, 26.04., Beginn: 10:30 Uhr // Galopprennbahn Krefeld 

Krefelder Rennclub

Super-Sunday: 
Sparkassen-Renntag 
mit Dr. Busch-Memorial 

Nach Monaten intensiver Vorarbeit ist es endlich so weit: Das Electric 
Landscape Team präsentiert stolz die erste Edition des neuen Bou-
tique Festivals – und setzt damit neue Maßstäbe für elektronische 
Musik in unserer Seidenstadt. Zum legendären Tanz in den Mai – oder 
besser — Tanz in den Hückels May – verwandelt sich das Krefelder 
Landgut in eine einzigartige elektronische Erlebnislandschaft. Die Be-
sucher erwarten mindestens drei Floors, ein exklusives Boutique-Fes-
tival-Setting und ein Line-up der Extraklasse:  Jasmin Blust, Mousse T., 
Moguai, Plank sowie viele weitere internationale, nationale und lokale 
Top-Acts, die gemeinsam die Nacht zum Tag machen. Auf der Insta-
gram-Seite „electric.landscape“ gibt es mehrmals pro Woche News, 
Updates und Specials rund um das Festival. 

Do, 30.04., ab 18 Uhr // VVK ab 22 EUR
Landgut Hückels May // Hückelsmaystraße 70 // 47804 Krefeld
Tickets unter www.hueckels-may.de 

Hückels May

ELECTRIC 
LANDSCAPE 

Foto: Nicolas Herwig

Foto: Krefelder Rennclub
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Krefelder Rennclub



Bevor es die Grünkohl & Pinkel Show im Sommer wieder nach drau-
ßen an die Rhine Side zieht — erster Termin 22.06. — heißt es am 
19.04. noch einmal indoor lachen und genießen. Drei Künstler ste-
hen auf der Bühne des Haus Kleinlosen und sorgen für ausgelassene 
Stimmung. Endlich wieder zurück in Krefeld ist der Bademeister der 
Herzen, Rudi Schaluppke, mit den besten Stories aus dem Kombi-
bad in Köln-Zollstock. An seiner Seite der unverwüstliche Bartträger 
Johnny Armstrong, seines Zeichens Meisterkomiker aus Englands 
tiefem, dunklem Norden. Vervollständigt wird das Trio durch Autor 
und Kabarettist Jens Neutag. Das Publikum darf sich also wieder auf 
einen bunten und abwechslungsreichen Abend freuen.

So, 19.04., 18 Uhr
Tickets 44 EUR // ermäßigt 34 EUR (zzgl. Gebühren)
Haus Kleinlosen // Zwingenbergstraße 116 // 47802 Krefeld-Verberg
www.gruenkohl-show.chayns.site  

Die Grünkohl & Pinkel Show

Bademeister 
Schaluppke kommt!

Foto: Danny Frede
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Am 18. April verwandelt sich die Saunalandschaft Finlantis von 17 bis 
23 Uhr in eine Oase für alle, die den Alltag hinter sich lassen möchten. 
Unter dem Motto „Finlantis-Flow – Eintauchen und Loslassen“ sorgen 
stündliche, besondere Aufgüsse und Dampfbadzeremonien für stim-
mungsvolle Wohlfühlmomente. Wärme, Duft und Ruhe verschmelzen 
zu einem Flow, der Körper und Geist spürbar entlastet. Als besonderes 
Angebot gibt es das Tagesticket plus 30-minütige Kokos-Öl-Massage 
für 57 Euro statt 65 Euro. In der Finlounge rundet ein Laugen-Eck mit 
Brie, Preiselbeeren, Walnüssen und Rucola den Abend genussvoll ab.

Finlantis
Buschstr. 22 // 41334 Nettetal
info@fi nlantis.de // Tel.: 02157- 1205-620
www.fi nlantis.de

Finlantis

Sauna-Event 
18. April 2026: 
Finlantis-Flow

KURZ & KNAPP  ADVERTORIAL

Foto: VisitFinland_EmiliaHoisko



Foto: Gabriele Förster
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180° Gruppe          Hansaallee 321          40549 Düsseldorf          sicherheit@180-grad.de          0211-17607260          www.180-grad.de                                                  

Sofortige Täteransprache in Echtzeit

Rund-um-die-Uhr-Überwachung durch 24/7-Leitstelle

Intelligente Gefahrenerkennung & deutlich reduzierte Falschalarme

Automatische Polizei-Alarmierung im Ernstfall

Frühzeitige Risikominderung

Live-Einbruchschutz für Filialen

CREVELT 180

Damit Ihr Geschäftsbetrieb ungestört bleibt: ganzheitlicher Schutz vor Einbruch, Diebstahl und Vandalismus

KostenloseErstberatungAnrufen, Code nennen:

Unsere
Serviceleistungen:
• Oberhemdenreinigung

mit modernster Technik

• Bettenreinigung (Oberbetten,
Matratzenbezüge etc.)

• Wäsche und Mangelservice
durch eigene Wäscherei

• Reinigung von Dekostoffen
und Gardinen

• Gastronomiewäsche
inkl. Lieferservice

• Teppich- und Lederreinigung

• Reinigung von Pferdedecken

Tel.: 0 21 51/75 54 81
www.weber-textilreinigung.de

Krefeld-Hüls Krefelder Str. 47

Mi. + Sa. 9.00–13.00 Uhr

Krefeld Mevissenstraße am real,–
Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr

Krefeld-Stadtmitte Breitestraße 92
Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr

Kempen Burgstraße 16
Mo.–Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 9.00–15.00 Uhr

Oberbett Daunen ....................... 27,50 €
Oberbett Synthetik ..................... 19,50 €
Seidendecke .............................. 19,50 €
Kopfkissen ................................. 15,00 €

Übergrößenpreise und 
Matratzenbezüge auf Anfrage 

Preise gültig bis zum Erscheinen der neuen Preisliste

4 X IN IHRER NÄHE! 
www.textilpfl ege-weber.de 

TEL. 02151 - 75 54 81

IHR SPEZIALIST FÜR 
PROFESSIONELLE BETTENREINIGUNG

Krefeld-Hüls Krefelder Str. 47 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 15.00 Uhr 
Mi. + Sa. 9.00 – 13.00 Uhr 

Krefeld Mevissenstraße am Kaufl and
Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr & Sa. 8.00 – 16.00 Uhr 
  
Krefeld-Stadtmitte Breitestraße 92
Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Sa. 9.00 – 14.00 Uhr 

Kempen Burgstraße 16
Mo. – Fr. 8.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Ela-Events

Ela-Events Krefeld für Genießer - 
Kulinarische Touren durch Krefeld 

KURZ & KNAPP

Auf den Food-Touren mit Gabriele Förster, Inhaberin von Ela-Events, lernen die Teilnehmer 
Krefeld von ihrer genussvollsten Seite kennen. In sechs charmanten Stadtteilen werden Restau-
rants, Cafés, ausgewählte Geschäfte, Weinhandlungen und besondere Einzelhandelsangebote 
besucht. Ziel ist es, die Vielfalt der lokalen Angebote sichtbar zu machen, kleine Geschäfte zu 
unterstützen und die Stadtteile lebendig zu halten. Ein Teil der Einnahmen kommt sozialen 
Projekten zugute. Die Touren lassen sich auch wunderbar verschenken! Neu in Kempen: Ela-
Events bietet dort ab Ende April gleich zwei unterschiedliche kulinarische Stadtführungen an 
(freitags ab 17:30 Uhr).

„An der Alten Kirche“ (Innenstadt) 
freitags ab 16 Uhr: 10.4., 8.5., 19.6., 17.7., 31.7., 14.8., 11.9., 16.10., 30.10., 6.11.
Cracau samstags ab 11 Uhr, 25.4., 9.5., 20.6., 18.7., 15.8., 12.9., 17.10., 7.11.
Fischeln samstags ab 12 Uhr: 11.4., 30.5., 27.6., 4.7., 8.8., 19.9., 24.10.
Großmarkt samstags ab 15 Uhr: 18.4., 2.5., 13.6., 11.7., 1.8., 5.9., 10.10.
Hüls samstags ab 11 Uhr: 18.4., 2.5., 13.6., 11.7., 1.8., 5.9., 10.10.
Linn sonntags ab 14 Uhr: 19.4., 3.5., 14.6., 12.7., 26.7., 2.8., 6.9., 13.9., 18.10., 25.10, 8.11.

Dauer: ca. 2,5-3 Stunden // Kosten: 41 EUR p. P. // (Kinder ermäßigt) inklusive Kostproben
Teilnehmeranzahl:  6 - 16 Personen. Buchungen: www.ela-events.de
E-Mail: info@ela-events.de // Mobil: 0178 - 656 9 676
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KURZ & KNAPP

• Große E-Bike-Auswahl
• Online-Terminvereinbarung
• Probefahrt
• Versicherungsservice
• Fahrradleasing

Unsere 
Leistungen

E-Bike Weyers 
Bockumer Platz 5/5a • 47800 Krefeld
Telefon: 02151 – 1533365 • E-Mail: info@radsport-weyers.de

radsport-weyers.de

20 JAHRE KOMPETENZ FÜRS RAD!

„Es wird besser. Nicht immer unbedingt absolut schön. Aber besser.“ 

Am 09. November fi ng das mit der Liste an. Eine Liste mit all den 
schönen Dingen, die es auf der Welt gibt. Alles, wofür es sich zu 
leben lohnt. 1. Eiscreme 2. Wasserschlachten 3. Länger aufbleiben 
dürfen und fernsehen 4. Die Farbe Gelb. 

Mit Hilfe der anwesenden Zuschauer:innen erzählt die Hauptfi -
gur  von seiner Kindheit und Jugend, der Depression seiner Mutter, 
seiner Sorge, Einsamkeit und Wut. Situationen aus seinem Leben 
werden gemeinsam vergegenwärtigt: der Tod des Hundes, Familien-
abende am Klavier, die erste Liebe. Die Liste ist ein Versuch, gegen 
die eigene Ohnmacht anzukämpfen. 

Der Brite Duncan Macmillan hat einen lebensbejahenden Monolog 
über das todernste Thema Depression geschrieben, gänzlich unsen-
timental und komisch. Dabei fi ndet er das perfekte Gleichgewicht 
zwischen dem, was einen am Leben verzweifeln lässt, und dem, was 
es so wunderbar macht. 

Di, 28.04. // Beginn: 19:00 Uhr // Mi, 29.04. // Beginn: 10:30 Uhr 
Kinder/Jugendliche: 4 EUR // Erwachsene: 10 EUR 
Schülergruppen: 3 EUR pro Person 
Virchowstr. 130 // 47805 Krefeld // www.kresch.de

Kresch Theater 

ALL DAS SCHÖNE 

Foto: Reza Blerch

Eine Produktion des Parti.Inklusiv.Clubs Hieriswaslos 

Die partizipative und inklusive Gruppe Hieriswaslos beschäftigt sich 
in diesem Jahr mit dem Leben in einer Seniorenresidenz und ruft aus“ 
„Da geht noch was!“ Aber was geht denn noch? 

Bedeutet alt sein „Da geht nix mehr“?, bedeutungslos zu sein und 
keine Stimme mehr zu haben. Und sind Brillenträger*innen eigentlich 
alle gleich gefährlich? Hieriswaslos klärt auf. Wie immer mit einer ge-
hörigen Prise Humor. 

Sa & So, 25. & 26.04. // Beginn: 18 Uhr
Kinder/Jugendliche: 4 EUR // Erwachsene: 10 EUR
Schülergruppen: 3 EUR pro Person // Virchowstr. 130 
47805 Krefeld // www.kresch.de 

Kresch Theater 

DA GEHT DOCH 
NOCH WAS!! 
Geschichte aus einer 
Seniorenresidenz 

KURZ & KNAPP

Foto: Kreschtheater



Ideen verwirklichen 
mit Ideencenter Lemmen

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.
Höchste Qualität aus Deutschland

FENSTER
Sie können zwischen pflegeleich-
ten und einbruchhemmenden 
Kunststoff-, oder Aluminium-
Fenster vom Premium Hersteller 
GAYKO wählen*

HAUSTÜREN
Unsere Haustüren aus Kunststoff 
oder Aluminium sind Unikate und 
maßgeschneidert für Sie im Hause 
GAYKO hergestellt*

HEBESCHIEBETÜREN
Hebeschiebetüren, Faltschiebetü-
ren und Parallelschiebekipptüren 
sind großflächiges Gestaltungs-
element mit Weitblick in die Natur. 
Auch mit Funksteuerung und An-
triebstechnik.

SONNENSCHUTZ
- Plisses, Rollos & Lamellen
Mit unseren vielseitigen Sonnen-
schutz-Lösungen finden Sie ge-
nau das richtige. Verschiedene 
Farb- und Musterkombinationen 
erlauben Ihnen einen schier un-
endlichen Gestaltungsfreiraum. 
Ihrer Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt.

ROLLLADEN, RAFFSTOREN 
& SCREENS
Rollläden, Raffstoren & Screens 
schützen vor Sonne, Blicken und 
Insekten. Wir haben verschiede-
nen Ausführungen. Sorgen Sie in 
Ihrem Haus für ein angenehmes 
Wohngefühl. Auch in elektrischer 
Ausführung möglich.

Glockenspitz 109-111 • 47800 Krefeld
E-Mail: fensterbau@lemmen.de
Telefon: +49-(0) 2151/54 29 79

Ideencenter Lemmen Fenster + Türen

www.lemmen.de

Vereinbaren Sie heute noch ihren persönlichen Beratunsgtermin.

INSEKTENSCHUTZ
Fliegengitter für Türen und Fens-
ter. Sperren Sie die Plagegeister 
einfach aus. Der Insektenschutz 
hält die lästigen Plagegeister 
draußen und bietet dennoch opti-
malen Durchblick. 

MARKISEN
Der textile Sonnenschutz hält wir-
kungsvoll die Sonneneinstrahlung 
ab und lässt die Hitze gar nicht 
erst in die Räume. Und dazu eine 
Funksteuerung macht den Wohn-
komfort perfekt.

REPARATURSERVICE
Egal, welche Art von Kleinrepa-
ratur bei Ihnen anfällt. Wir sind 
für Sie da! Ein Expertenteam aus 
Technik, Vertrieb und Montage 
macht unsere Kunden seit Jahr-
zehnten zufrieden.

*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch von Fenstern und Haustüren bis zu 20%

Imageanzeige_Lemmen_208x280mm_10-2024.indd   1Imageanzeige_Lemmen_208x280mm_10-2024.indd   1 08.10.24   10:1708.10.24   10:17



78

Telefon : +49 (2151) 72 41 51
E-Mail : office@gehlings.com
Website : www.gehlings.com

Adresse:
Katharina-von-Hüls-Straße 4
47839 Krefeld

ab

2.999,- €*
inkl. Aufmaß, Montage, 

Demontage und Entsorgung 

Kompakt Haustüren
Mit Einsatzfüllung

Tore und Türen von 

Garagentor
inkl. Torantrieb

ab1949€*
50%

auf 3-Fach Glas

100%
auf Energieberatungskosten

*inkl. Aufmaß und Montage. Alle Preise inklusive der aktuell gültigen USt. 

Der Frühling ist da – und mit ihm zieht neues Leben durch die Krefel-
der Innenstadt. Die ersten Blumen blühen und es zieht die Menschen 
uns raus ins Freie. Wie passend, dass sich unsere City  am ersten Mai-
wochenende in einen großen, bunten Freiluftmarkt verwandelt, der 
zum Entdecken, Genießen und Verweilen einlädt. 

Im Mittelpunkt steht der Pottbäckermarkt, der bereits zum 33. Mal 
stattfi ndet – inklusive der Verleihung des Niederrheinischen Keramik-
preises. Rund um die Dionysiuskirche präsentieren internationale Ke-
ramikdesigner ihre handgefertigten Stücke für Zuhause, Balkon und 
Garten. Zwischen kunstvollen Unikaten und liebevollen Details lässt 
sich wunderbar stöbern – und vielleicht das eine oder andere Lieb-
lingsstück fi nden. 

Pottbäckermarkt

POTTBÄCKERMARKT DER FREILUFTMARKT 
ZUM FRÜHLINGSGEFÜHL  

Bilder: Stadtmarketing Krefeld

KURZ & KNAPP

Doch damit nicht genug: Die gesamte Innenstadt wird zur lebendigen 
Flaniermeile. Von der Rheinstraße über die Königstraße bis hin zum 
Behnisch Haus reiht sich ein Highlight ans nächste. Kreativhandwerk, 
fl orale Inspirationen und kulinarische Genüsse sorgen für echte Früh-
lingsstimmung. Liebevoll dekorierte Tische laden dazu ein, eine Pause 
einzulegen, ein kühles Getränk zu genießen oder sich durch süße und 
herzhafte Leckereien zu probieren. 

Wer es etwas entspannter mag, fi ndet am Schwanenbrunnen den 
perfekten Ort zum Durchatmen: Bei chilligen DJ-Sounds lässt sich das 
Treiben ganz entspannt beobachten. Und am verkaufsoff enen Sonn-
tag öff nen die Geschäfte von 13 bis 18 Uhr ihre Türen – ideal, um den 
Frühlingsbummel abzurunden. 

Sa, 03.05., 10 bis 18 Uhr // So, 04.05., 13 bis 18 Uhr  
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ESSEN WIE BEI MAMMA’S!
ITALIENISCH GENIESSEN — SEIT 25 JAHREN

Unsere Küchenöffnungszeiten:
Sonntag bis Donnerstag 12.00 – 22.00 Uhr

Freitag & Samstag 12.00 – 23.00 Uhr

An der alten Synagoge 1, 47798 Krefeld, Tel.: 02151 - 4465333
www.restaurant-mammas.de

Mittagskarte von 12 — 15 UhrSalat/Pasta/Pizza 8,90 EUR
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Luigi ist ein Fiat 500, Baujahr 1967, steht seit langer Zeit in der Ga-
rage und hat einst Martin Buschmann und seine Eltern von Sizilien 
nach Deutschland gebracht. Für den Fotografen und seinen Kol-
legen Gereon Roemer ist klar: Luigi muss nach Hause! Es wird kei-
ne einfache und kurze Reise, denn Luigi ist ein Oldtimer. Aber der 
Cinquecento trotzt dem Gewicht der beiden Insassen und deren 
Gepäck, den Alpen und den technischen Pannen. Und erweist sich 
im Sehnsuchtsland Italien als Herzensbrecher, der samt Besatzung 
überall willkommen ist. Ein herrlicher Roadtrip mit viel „Dolce Vita“ 
und „Bella Figura“, kulinarischen, historischen und landschaftlichen 

Kulturfabrik 

GRENZGANG ROADTRIP ITALIEN 
– Luigi muss nach Hause  

Foto: Roadtrip Italien/Gereon Roemer, Martin Buschmann

KURZ & KNAPP  ADVERTORIAL

Highlights sowie rührenden Geschichten von Strapazen und Glücks-
momenten. Ein Muss für alle Italien- und Cinquecento-Fans! 

Weitere Infos und Tickets unter: 
www.grenzgang.de/programm/roadtrip-italien

Fr, 17.04., Beginn: 19 Uhr // VVK: ab 26,75 EUR // 
Kulturfabrik // Dießemer Str. 30 // 47799 Krefeld
kufa-reloaded.de 
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OBERLIGA NIEDERRHEIN
KFC UERDINGEN

vs

SPIELTAG 28 18.0418:00 UHR

vs

BW DINGDEN

18:00 UHRSPIELTAG 30 02.05

HIER ZU
DEINEM
TICKET
HIER ZU
DEINEM
TICKET

vs

1.FC KLEVE

15:00 UHRSPIELTAG 32 17.05

VFB HILDEN

KFC UERDINGEN

KFC UERDINGEN
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Tickets & Infos: 02405-40 860 0 | www.meyer-konzerte.de

Gute Unterhaltung!Du �ndest uns auf

24.04.20 Seidenweberhaus Krefeld
24.04.20 Theater im Gründungshaus MG

28.04.20 Kulturfabrik Krefeld

28.03.20 YAYLA-Arena Krefeld

RALF SCHMITZ

31.10.20 Seidenweberhaus Krefeld

WALTER SITTLER & MARIELE MILLOWITSCH

28.03.20 Kunstwerk MG-Wickrath

INGRID KÜHNE

10.10.20 Seidenweberhaus Krefeld

ÖZCAN COSAR

21.04.20 Kulturfabrik Krefeld

DAVE DAVIS

04.04.20 Theater im Gründungshaus MG

MARC WEIDE

27.03.20 Red Box am SparkassenPark MG

KASTELRUTHER SPATZEN

02.10.20 Kaiser-Friedrich-Halle MG

BIBI BLOCKSBERG

24.03.20 Theater im Gründungshaus MG

DAVE DAVIS

17.06.20 Kunstwerk MG-Wickrath

JÜRGEN B. HAUSMANN

20.03.20 Red Box am SparkassenPark MG

ABBA GOLD

28.05.20 Kunstwerk MG-Wickrath

BASTIAN BIELENDORFER

25.04.20 Kunstwerk MG-Wickrath

KURT KRÖMER

24.04.20 Red Box am SparkassenPark MG

DIE UDO JÜRGENS STORY

T E R M I N E  &  E V E N T S / /  A D V E R T O R I A L

DAV E  DAV I S :  „ G E N I A L  V E R R Ü C K T !  
N I C H T S  R E I M T  S I C H  A U F  M E N S C H “

Fans von schwarzem Humor sollten sich Dienstag, 21. April 2020,
vormerken! Dann nämlich präsentiert Dave Davis in der Kulturfabrik
Krefeld sein fünftes Soloprogramm „Genial verrückt!“. Und darin
geht es erfreulich wenig politisch korrekt, doch dafür umso witziger
zu. Denn der doppelte Prix-Pantheon-Preisträger und Gewinner
des Deutschen Comedypreises weiß: „Der Mensch ist genial und
verrückt zugleich!“

Wir Menschen sind in der Lage, uns selbst auf den Mond zu schie-
ßen. Gleichzeitig rasiert sich unsere Spezies die Augenbrauen ab,
nur um sie wieder anzumalen. Wir glauben der Wissenschaft blind,
dass es Atome gibt, können aber an keiner Wand mit dem Hinweis
„Frisch gestrichen!“ vorbeigehen, ohne dies mit einem Fingerstreich
geprüft zu haben. Oder ganz persönlich gefragt: Wissen Sie, warum
Sie so sind, wie Sie sind, und ob Sie Ihrem heutigen Ich unverbes-
serlich ausgeliefert sind? Die Antworten liefert Dave Davis in seinem
neuen Programm „Genial verrückt!“. Er redet Klartext – und bleibt
dabei so herrlich selbstironisch wie eh und je. Tickets sind erhältlich
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen, telefonisch unter 02405 /
40 8 60 oder online unter www.meyer-konzerte.de. //red

Di, 21.04.20, 20 Uhr, Kulturfabrik Krefeld, 
Dießemer Str. 13, 47799 Krefeld
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Pflegefachkräfte gesucht! Bewerbt euch jetzt!Wir sind für Sie da! 



Tölke & Fischer GmbH & Co. KG
Tölke & Fischer Nutzfahrzeugzentrum Krefeld
Heideckstraße 175, 47805 Krefeld, Tel. 02151 4500, toefi.de

Freiheit beginnt draußen
Haus-Messe bei Tölke & Fischer rund um den 
VW California – für Abenteuer mit Komfort

23.-25.04.26
(Do+Fr 9-18 Uhr / Sa 9-14 Uhr)
Heideckstraße 175 in Krefeld

1 bei Vereinbarung eines Servicetermins während der Messe
(gültig für VW California-Modelle, Durchführung bis 
31.05.2026; ausgenommen Unfallschäden, bei Wartungs-
verträgen sowie TÜV, HU/AU)

Exklusive Messe-Rabatte & Serviceaktionen:

• 20 % Rabatt auf Lohn- & Materialkosten1

• Frühjahrs-Check für nur 9,90 €
• Attraktives Camping Zubehör für Ihr Wohnmobil

Weitere Highlights:

• Das Sondermodell Grand California Dune
• YouTuber Chris Camper mit eigenem Stand vor Ort
• Kinder-Parcours vom Sportclub Krefeld (25.04.) 
• Kinderschminken für die jüngsten Gäste (25.04.)
• DEKRA Messstation (24./25.04.) – 
 Wie viel wiegt ihr Camper wirklich?
• Essen zum Genießen und Getränke
 zum Verlieben

 mit eigenem Stand vor Ort




